
WISSEN

KARL-LU DWIG SAU E R
DREI V E RW A N D LUNGEN NENNE ICH EUCH DES GEISTES: WIE DER GEIST ZUM KAMEELE WIRD, UND ZUM LÖ WEN DAS KAMEEL, UND ZUM
KINDE ZULETZT DER LÖ WE.

VIELES SCHWERE GIEBT ES DEM GEISTE, DEM STA R K E N, T R AGSAMEN GEISTE, DEM EHRFURCHT INNEWO H N T: NACH DEM SCHWEREN UND
SCHWERSTEN VERLANGT SEINE STÄRKE.

W AS IST SCHWER? SO FRAGT DER T R AGSAME GEIST, SO KNIET ER NIEDER, DEM KAMEELE GLEICH, UND WILL GUT BELADEN SEIN.

W AS IST DAS SCHWERSTE, IHR HELDEN? SO FRAGT DER T R AGSAME GEIST, DASS ICH ES AUF MICH NEHME UND MEINER STÄRKE FRO H
WERDE.

IST ES NICHT DAS: SICH ERNIEDRIGEN, UM SEINEM HOCHMUTH WEHE ZU THUN? SEINE THORHEIT LEUCHTEN LASSEN, UM SEINER WEISHEIT
ZU SPOTTEN?

ODER IST ES DAS: VON UNSERER SACHE SCHEIDEN, WENN SIE IHREN SIEG FEIERT W IS-
SE N? AUF HOHE BERGE STEIGEN, UM DEN VERSUCHER ZU VERSUCHEN?ODER IST ES DAS: SICH

VON EICHELN UND GRAS DER ERKENNTNISS NÄHREN UND UM DER W AHRHEIT WILLEN AN DER SEELE HUNGER LEIDEN?ODER IST ES DAS:
KRANK SEIN UND DIE T RÖSTER HEIMSCHICKEN UND MIT TAUBEN FREUNDSCHAFT SCHLIESSEN, DIE NIEMALS HÖREN, W AS DU WILLST?

ODER IST ES DAS: IN SCHMUTZIGES W ASSER STEIGEN, WENN ES DAS W ASSER DER W AHRHEIT IST, UND KALTE FRÖSCHE UND HEISSE KRÖ-
TEN NICHT VON SICH WEISEN?

ODER IST ES DAS: DIE LIEBEN, DIE UNS V E R AC H T E N, UND DEM GESPENSTE DIE HAND REICHEN, WENN ES UNS FÜRCHTEN MACHEN WILL?

Also sprach Zarathustra

Weltkunst von Sauer genannt Franziskus aus EUROPA
Genie
Sehr geehrter Herr Bundespräsident,

In der Anlage erhalten Sie meinen veröffentlichten Werksatz von heute, dem 18. 09. 2019.
Ich fordere Sie auf, dafür zu sorgen, dass dieser äußerst unverständliche Vorgang der DNB, der an Zensur grenzt und ein Schaden für Deutschland in Europa bedeutet, unverzüglich rückgängig gemacht wird.
Herzlichen Dank.
Ihr Weltkunst von Sauer 




ALLES DIESS SCHWERSTE NIMMT DER T R AGSAME GEIST AUF SICH: DEM KAMEELE GLEICH, DAS BELADEN IN DIE VO N

DEN  V E RW A N D LU N G E N.

ABER IN DER EINSAMSTEN WÜSTE GESCHIEHT DIE ZWEITE V E RW A N D LUNG: ZUM LÖ WEN WIRD HIER DER GEIST, FREIHEIT WILL ER SICH
ERBEUTEN UND HERR SEIN IN SEINER EIGNEN WÜSTE.

SEINEN LETZTEN HERRN SUCHT ER SICH HIER: FEIND WILL ER IHM WERDEN UND SEINEM LETZTEN GOTTE, UM SIEG WILL ER MIT DEM
G ROSSEN DRACHEN RINGEN.

W E LCHES IST DER GROSSE DRACHE, DEN DER GEIST NICHT MEHR HERR UND GOTT HEISSEN MAG? „DU-SOLLST“ HEISST DER GROSSE DRA-
CHE. ABER DER GEIST DES LÖ WEN SAGT „ICH WILL“.

NEUE W E RTHE SCHAFFEN - DAS V E R M AG AUCH DER LÖ WE NOCH NICHT: ABER FREIHEIT SICH SCHAFFEN ZU NEUEM SCHAFFEN - DAS VER-
M AG DIE MACHT DES LÖ W E N.

FREIHEIT SICH SCHAFFEN UND EIN HEILIGES NEIN AUCH VOR DER PFLICHT: DAZU, MEINE BRÜDER BEDARF ES DES LÖWEN.

RECHT SICH NEHMEN ZU NEUEN WERTHEN - DAS IST DAS FURCHTBARSTE NEHMEN FÜR EINEN TRAGSAMEN UND EHRFÜRCHTIGEN GEIST. WAHRLICH, EIN
RAUBEN IST ES IHM UND EINES RAUBENDEN THIERES SACHE.

ALS SEIN HEILIGSTES LIEBTE ER EINST DAS „DU-SOLLST“: NUN MUSS ER WAHN UND WILLKÜR AUCH NOCH IM HEILIGSTEN FINDEN, DASS ER SICH FREIHEIT
RAUBE VON SEINER LIEBE: DES LÖWEN BEDARF ES ZU DIESEM RAUBE.

ABER SAGT, MEINE BRÜDER, WAS VERMAG NOCH DAS KIND, DAS AUCH DER LÖWE NICHT VERMOCHTE? WAS MUSS DER RAUBENDE LÖWE AUCH NOCH ZUM
KINDE WERDEN?

UNSCHULD IST DAS KIND UND VERGESSEN, EIN NEUBEGINNEN, EIN SPIEL, EIN AUS SICH ROLLENDES RAD, EINE ERSTE BEWEGUNG, EIN HEILIGES JA-V O N
DEN LEHRSTÜHLEN.

JA, ZUM SPIELE DES SCHAFFENS, MEINE BRÜDER, BEDARF ES EINES HEILIGEN JA-SAGENS: SEINEN WILLEN WILL NUN DER GEIST, SEINE WELT GEWINNT SICH
DER WELTVERLORENE.

DREI VERW ANDLUNGEN NANNTE ICH EUCH DES GEISTES: WIE DER GEIST ZUM KAMEELE WARD, UND ZUM LÖWEN DAS KAMEEL, UND DER LÖWE ZULETZT ZUM
KINDE. —

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. UND DAMALS WEILTE ER IN DER STADT, WELCHE GENANNT WIRD: DIE BUNTE KUH.

VON DEN LEHRSTÜHLEN DER TUGEND
MAN RÜHMTE ZARATHUSTRA EINEN WEISEN, DER GUT VOM SCHLAFE UND VON DER TUGEND ZU REDEN WISSE: SEHR WERDE ER GEEHRT UND GELOHNT
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In diesen Band sind hauptsächlich frühe Werke eingestellt.



DAFÜR, UND ALLE JÜNGLINGE SÄSSEN VOR SEINEM LEHRSTUHLE. ZU IHM GIENG ZARATHUSTRA, UND MIT ALLEN JÜNGLINGEN SASS ER VOR SEINEM LEHRSTUHLE.
UND ALSO SPRACH DER WEISE:

EHRE UND SCHAM VOR DEM SCHLAFE! DAS IST DAS ERSTE! UND ALLEN AUS DEM WEGE GEHN, DIE SCHLECHT SCHLAFEN UND NACHTS WACHEN!

SCHAMHAFT IST NOCH DER DIEB VOR DEM SCHLAFE: STETS STIEHLT ER SICH LEISE DURCH DIE NACHT. SCHAMLOS ABER IST DER WÄCHTER DER NACHT,
SCHAMLOS TRÄGT ER SEIN HORN.

KEINE GERINGE KUNST IST SCHLAFEN: ES THUT SCHON NOTH, DEN GANZEN TAG DARAUF HIN ZU WACHEN.

ZEHN MAL MUSST DU DES TAGES DICH SELBER ÜBERWINDEN: DAS MACHT EINE GUTE MÜDIGKEIT UND IST MOHN DER SEELE.

ZEHN MAL MUSST DU DICH WIEDER DIR SELBER VERSÖHNEN; DENN ÜBERWINDUNG IST BITTERNISS, UND SCHLECHT SCHLÄFT DER UNVERSÖHNTE.

ZEHN WAHRHEITEN MUSST DU DES TAGES FINDEN: SONST SUCHST DU NOCH DES NACHTS NACH WAHRHEIT, UND DEINE SEELE BLIEB HUNGRIG.

ZEHN MAL MUSST DU LACHEN AM TAGE UND HEITER SEIN: SONST STÖRT DICH DER MAGEN IN DER NACHT, DIESER VATER DER TRÜBSAL.

WENIGE WISSEN DAS: ABER MAN MUSS ALLE TUGENDEN HABEN, UM GUT ZU SCHLAFEN. WERDE ICH FALSCH ZEUGNISS REDEN? WERDE ICH EHEBRECHEN?

WERDE ICH MICH GELÜSTEN LASSEN MEINES NÄCHSTEN MAGD? DAS ALLES VERTRÜGE SICH SCHLECHT MIT GUTEM SCHLAFE.

UND SELBST WENN MAN ALLE TUGENDEN HAT, MUSS MAN SICH NOCH AUF EINS VERSTEHN: SELBER DIE TUGENDEN ZUR RECHTEN ZEIT SCHLAFEN SCHICKEN.
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DASS SIE SICH NICHT MIT EINANDER ZANKEN, DIE A RTIGEN UND ÜBER DICH, DU UNGLÜCKSELIGER!

DER SOLL MIR IMMER DER BESTE HIRT HEISSEN, DER SEIN SCHAF AUF DIE GRÜNSTE AUE FÜHRT: SO VERTRÄGT ES SICH MIT DEM GUTEM SCHLAFE.

VIEL EHREN WILL ICH NICHT, NOCH GROSSE SCHÄTZE: DAS ENTZÜNDET DIE MILZ. ABER SCHLECHT SCHLÄFT ES SICH OHNE EINEN GUTEN NAMEN UND EINEN
KLEINEN SCHATZ.

EINE KLEINE GESELLSCHAFT IST MIR WILLKOMMENER ALS EINE BÖSE: DOCH MUSS SIE GEHN UND KOMMEN ZUR RECHTEN ZEIT. SO VERTRÄGT ES SICH MIT
GUTEM SCHLAFE.

SEHR GEFALLEN MIR AUCH DIE GEISTIG-ARMEN: SIE FÖRDERN DEN SCHLAF. SELIG SIND DIE, SONDERLICH, WENN MAN IHNEN IMMER RECHT GIEBT.

ALSO LÄUFT DER TAG DEM TUGENDSAMEN. KOMMT NUN DIE NACHT, SO HÜTE ICH MICH WOHL, DEN SCHLAF ZU RUFEN! NICHT WILL ER GERUFEN SEIN, DER
SCHLAF, DER DER HERR DER TUGENDEN IST!

SONDERN ICH DENKE, WAS ICH DES TAGES GETHAN UND GEDACHT. WIEDERKÄUEND FRAGE ICH MICH, GEDULDSAM GLEICH EINER KUH: WELCHES WAREN
DOCH DEINE ZEHN ÜBERWINDUNGEN?

UND WELCHES WAREN DIE ZEHN VERSÖHNUNGEN UND DIE ZEHN WAHRHEITEN UND DIE ZEHN GELÄCHTER, MIT DENEN SICH MEIN HERZ GÜTLICH THAT?

SEINE WEISHEIT HEISST: WACHEN, UM GUT ZU SCHLAFEN. UND WAHRLICH, HÄTTE DAS LEBEN KEINEN SINN UND MÜSSTE ICH UNSINN WÄHLEN, SO WÄRE AUCH
MIR DIESS DER WÄHLENSWÜRDIGSTE UNSINN.

JETZO VERSTEHE ICH KLAR, WAS EINST MAN VOR ALLEM SUCHTE, WENN MAN LEHRER DER TUGEND SUCHTE. GUTEN SCHLAF SUCHTE MAN SICH UND MOHN-
BLUMIGE TUGENDEN DAZU!

ALLEN DIESEN GELOBTEN WEISEN DER LEHRSTÜHLE WAR WEISHEIT DER SCHLAF OHNE TRÄUME: SIE KANNTEN KEINEN BESSERN SINN DES LEBENS.

AUCH NOCH HEUTE WOHL GIEBT ES EINIGE, WIE DIESEN PREDIGER DER TUGEND, UND NICHT IMMER SO EHRLICHE: ABER IHRE ZEIT IST UM. UND NICHT MEHR
LANGE STEHEN SIE NOCH: DA LIEGEN SIE SCHON.

SELIG SIND DIESE SCHLÄFRIGEN: DENN SIE SOLLEN BALD EINNICKEN. -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN HINTERW E LTLERN
EINST WARF AUCH ZARATHUSTRA SEINEN WAHN JENSEITS DES MENSCHEN, GLEICH ALLEN HINTERW E LTLERN. EINES LEIDENDEN UND ZERQUÄLTEN GOTTES
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WERK SCHIEN MIR DA DIE WELT.

TRAUM SCHIEN MIR DA DIE WELT UND DICHTUNG EINES GOTTES; FARBIGER RAUCH VOR DEN AUGEN EINES GÖTTLICH UNZUFRIEDNEN.

GUT UND BÖSE UND LUST UND LEID UND ICH UND DU - FARBIGER RAUCH DÜNKTE MICH’S VOR SCHÖPFERISCHEN AUGEN. WEGSEHN WOLLTE DER SCHÖPFER
VON SICH, - DA SCHUF ER DIE WELT.

TRUNKNE LUST IST’S DEM LEIDENDEN, WEGZUSEHN VON SEINEM LEIDEN UND SICH ZU VERLIEREN. TRUNKNE LUST UND SELBST-SICH-VERLIEREN DÜNKTE
MICH EINST DIE WELT.

DIESE WELT, DIE EWIG UNVOLLKOMMENE, EINES EWIGEN WIDERSPRUCHES ABBILD UND UNVOLLKOMMNES ABBILD VON DEN HINTERWÄLD-

LERN
 SCHÖPFER: - ALSO DÜNKTE MICH EINST DIE WELT.

ALSO WARF AUCH ICH EINST MEINEN WAHN JENSEITS DES MENSCHEN, GLEICH ALLEN HINTERW E LTLERN. JENSEITS DES MENSCHEN IN WAHRHEIT?

ACH, IHR BRÜDER, DIESER GOTT, DEN ICH SCHUF, WAR MENSCHEN-WERK UND -WAHNSINN, GLEICH ALLEN GÖTTERN!

MENSCH WAR ER, UND NUR EIN ARMES STÜCK MENSCH UND ICH: AUS DER EIGENEN ASCHE UND GLUTH KAM ES MIR, DIESES GESPENST, UND WAHRLICH! NICHT
K AM

W AS GESCHAH, MEINE BRÜDER? ICH ÜBERW AND MICH, DEN LEIDENDEN, ICH TRUG MEINE EIGNE ASCHE ZU BERGE, EINE HELLERE FLAMME ERFAND ICH MIR.
UND SIEHE! DA WICH DAS GESPENST VON MIR!

LEIDEN WÄRE ES MIR JETZT UND QUAL DEM GENESENEN, SOLCHE GESPENSTER ZU GLAUBEN: LEIDEN WÄRE ES MIR JETZT UND ERNIEDRIGUNG. ALSO REDE
ICH ZU DEN HINTERW E LTLERN.

GLAUBT ES MIR, MEINE BRÜDER! DER LEIB WAR’S, DER AM LEIBE VERZWEIFELTE, - DER TASTETE MIT DEN FINGERN DES BETHÖRTEN GEISTES AN DIE LETZTEN
WÄNDE.

GLAUBT ES MIR, MEINE BRÜDER! DER LEIB WAR’S, DER AN DER ERDE VERZWEIFELTE, - DER HÖRTE DEN BAUCH DES SEINS ZU SICH REDEN.

UND DA WOLLTE ER MIT DEM KOPFE DURCH DIE LETZTEN WÄNDE, UND NICHT NUR MIT DEM KOPFE, - HINÜBER ZU „JENER WELT“.
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ABER „JENE WELT“ IST GUT VERBORGEN VOR DEM MENSCHEN, JENE ENTMENSCHTE UNMENSCHLICHE WELT, DIE EIN HIMMLISCHES NICHTS IST; UND DER
BAUCH DES SEINS REDET GAR NICHT ZUM MENSCHEN, ES SEI DENN ALS MENSCH.

W AHRLICH, SCHWER ZU BEWEISEN IST ALLES SEIN UND SCHWER ZUM REDEN ZU BRINGEN. SAGT MIR, IHR BRÜDER, IST NICHT DAS WUNDERLICHSTE ALLER
DINGE NOCH AM BESTEN BEWIESEN?

JA, DIESS ICH UND DES ICH’S WIDERSPRUCH UND WIRRSAL REDET NOCH AM REDLICHSTEN VON SEINEM SEIN, DIESES SCHAFFENDE, WOLLEN-
DE,

ERTH DER DINGE IST.

UND DIESS REDLICHSTE SEIN, DAS ICH - DAS REDET VOM LEIBE, UND ES WILL NOCH DEN LEIB, SELBST WENN ES DICHTET UND SCHWÄRMT UND MIT ZERBROCHNEN
FLÜGELN FLATTERT.

IMMER REDLICHER LERNT ES REDEN, DAS ICH: UND JE MEHR ES LERNT, UM SO MEHR FINDET ES WORTE UND EHREN FÜR LEIB UND ERDE.

EINEN NEUEN STOLZ LEHRTE MICH MEIN ICH, DEN LEHRE ICH DIE MENSCHEN: - NICHT MEHR DEN KOPF IN DEN SAND DER HIMMLISCHEN DINGE ZU STECKEN,
SONDERN FREI IHN ZU TRAGEN, EINEN ERDEN-KOPF, DER DER ERDE SINN SCHAFFT!

EINEN NEUEN WILLEN LEHRE ICH DIE MENSCHEN: DIESEN WEG WOLLEN, DEN BLINDLINGS DER MENSCH GEGANGEN, UND GUT IHN HEISSEN UND NICHT MEHR
VON IHM BEI SEITE SCHLEICHEN, GLEICH DEN KRANKEN UND ABSTERBENDEN!

KRANKE UND ABSTERBENDE WAREN ES, DIE VERACHTETEN LEIB UND ERDE UND ERFANDEN DAS HIMMLISCHE UND DIE ERLÖSENDEN BLUTSTROPFEN: ABER
AUCH NOCH DIESE SÜSSEN UND DÜSTERN GIFTE NAHMEN SIE VON LEIB UND ERDE!

IHREM ELENDE WOLLTEN SIE ENTLAUFEN, UND DIE STERNE WAREN IHNEN ZU WEIT. DA SEUFZTEN SIE: „OH DASS ES DOCH HIMMLISCHE WEGE GÄBE, SICH IN
EIN ANDRES SEIN UND GLÜCK ZU SCHLEICHEN!“ - DA ERFANDEN SIE SICH IHRE SCHLICHE UND BLUTIGEN TRÄNKLEIN!

IHREM LEIBE UND DIESER ERDE NUN ENTRÜCKT WÄHNTEN SIE SICH, DIESE UNDANKBAREN. DOCH WEM DANKTEN SIE IHRER ENTRÜCKUNG KRAMPF UND
WONNE? IHREM LEIBE UND DIESER ERDE.

NICHT AUCH ZÜRNT ZARATHUSTRA DEM GENESENDEN, WENN ER ZÄRTLICH NACH SEINEM WAHNE BLICKT UND MITTERNACHTS UM DAS GRAB SEINES GOTTES
SCHLEICHT: ABER KRANKHEIT UND KRANKER LEIB BLEIBEN MIR AUCH SEINE THRÄNEN NOCH.

VIELES KRANKHAFTE VOLK GAB ES IMMER UNTER DENEN, WELCHE DICHTEN UND GOTTSÜCHTIG SIND; WÜTHEND HASSEN SIE DEN ERKENNENDEN UND JENE
JÜNGSTE DER TUGENDEN, WELCHE HEISST: REDLICHKEIT.

RÜCKWÄRTS BLICKEN SIE IMMER NACH DUNKLEN ZEITEN: DA FREILICH WAR WAHN UND GLAUBE EIN ANDER DING; RASEREI DER VERNUNFT WAR GOTTÄHN-
LICHKEIT, UND ZWEIFEL SÜNDE.

ALLZUGUT KENNE ICH DIESE GOTTÄHNLICHEN: SIE WOLLEN, DASS AN SIE GEGLAUBT WERDE, UND ZWEIFEL SÜNDE SEI. ALLZUGUT WEISS ICH AUCH, WORAN
SIE SELBER AM BESTEN GLAUBEN.

W AHRLICH NICHT AN HINTERW E LTEN UND ERLÖSENDE BLUTSTROPFEN: SONDERN AN DEN LEIB GLAUBEN AUCH SIE AM BESTEN, UND IHR EIGENER LEIB IST
IHNEN IHR DING AN SICH.

ABER EIN KRANKHAFTES DING IST ER IHNEN: UND GERNE MÖCHTEN SIE AUS DER HAUT FAHREN. DARUM HORCHEN SIE NACH DEN PREDIGERN DES TODES UND
PREDIGEN SELBER HINTERW E LTEN.

H Ö RT MIR LIEBER, MEINE BRÜDER, AUF DIE STIMME DES GESUNDEN LEIBES: EINE REDLICHERE UND REINERE SIMME IST DIESS.
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REDLICHER REDET UND REINER DER GESUNDE LEIB, DER VOLLKOMMNE UND RECHTWINKLIGE: UND ER REDET VOM SINN DER ERDE.
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VON DEN VERÄCHTERN DES LEIBES

DEN VERÄCHTERN DES LEIBES WILL ICH MEIN WORT SAGEN. NICHT UMLERNBaselitz trägt mei-
ne Mutter als Bild fortHREN SOLLEN SIE MIR, SONDERN NUR IHREM EIGNEN LEIBE

LEBEWOHL SAGEN - UND ALSO STUMM WERDEN.

„LEIB BIN ICH UND SEELE“ - SO REDET DAS KIND. UND WARUM SOLLTE MAN NICHT WIE DIE KINDER REDEN?

ABER DER ERW ACHTE, DER WISSENDE SAGT: LEIB BIN ICH GANZ UND GAR, UND NICHTS AUSSERDEM; UND SEELE IST NUR EIN WORT FÜR EIN ETWAS AM LEIBE.

DER LEIB IST EINE GROSSE VERNUNFT, EINE VIELHEIT MIT EINEM SINNE, EIN KRIEG UND EIN FRIEDEN, EINE HEERDE UND EIN HIRT.

WERKZEUG DEINES LEIBES IST AUCH DEINE KLEINE VERNUNFT, MEIN BRUDER, DIE DU „GEIST“ NENNST, EIN KLEINES WERK- UND SPIELZEUG DEINER GROSSEN
VERNUNFT.
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„ICH“ SAGST DU UND BIST STOLZ AUF DIESS WORT. ABER DAS GRÖSSERE IST, WORAN DU NICHT GLAUBEN WILLST, - DEIN LEIB UND SEINE GROSSE VERNUNFT:
DIE SAGT NICHT ICH, ABER THUT ICH.

W AS DER SINN FÜHLT, WAS DER GEIST ERKENNT, DAS HAT NIEMALS IN SICH SEIN ENDE. ABER SINN UND GEIST MÖCHTEN DICH ÜBERREDEN, SIE SEIEN ALLER
DINGE ENDE: SO EITEL SIND SIE.

WERK- UND SPIELZEUGE SIND SINN UND GEIST: HINTER IHNEN LIEGT NOCH DAS SELBST. DAS SELBST SUCHT AUCH MIT DEN AUGEN DER SINNE, ES HORCHT
AUCH MIT DEN OHREN DES GEISTES.

ES IST MEHR VERNUNFT IN DEINEM LEIBE, ALS IN DEINER BESTEN WEISHEIT. UND WER WEISS DENN, WOZU DEIN LEIB GERADE DEINE BESTE WEISHEIT NÖTHIG
H AT?

DEIN SELBST LACHT ÜBER DEIN ICH UND SEINE STOLZEN SPRÜNGE. „WAS SIND MIR DIESE SPRÜNGE UND FLÜGE DES GEDANKENS? SAGT ES SICH. EIN UMWEG
ZU MEINEM ZWECKE. ICH BIN DAS GÄNGELBAND DES ICH’S UND DER EINBLÄSER SEINER BEGRIFFE.“

DAS SELBST SAGT ZUM ICH: „HIER FÜHLE SCHMERZ!“ UND DA LEIDET ES UND DENKT NACH, WIE ES NICHT MEHR LEIDE - UND DAZU EBEN SOLL ES DENKEN.

DAS SELBST SAGT ZUM ICH: „HIER FÜHLE LUST!“ DA FREUT ES SICH UND DENKT NACH, WIE ES NOCH OFT SICH FREUE - UND DAZU EBEN SOLL ES DENKEN.

DEN VERÄCHTERN DES LEIBES WILL ICH EIN WORT SAGEN. DASS SIE VERACHTEN, DAS MACHT IHR ACHTEN. WAS IST ES, DAS ACHTEN UND VERACHTEN UND
W E RTH UND WILLEN SCHUF?

DAS SCHAFFENDE SELBST SCHUF SICH ACHTEN UND VERACHTEN, ES SCHUF SICH LUST UND WEH. DER SCHAFFENDE LEIB SCHUF SICH DEN GEIST ALS EINE
HAND SEINES WILLENS.
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NOCH IN EURER THORHEIT UND VERACHTUNG, IHR VERÄCHTER DES LEIBES, DIENT IHR EUREM SELBST. ICH SAGE EUCH: EUER SELBST SELBER WILL STERBEN
UND KEHRT SICH VOM LEBEN AB.

NICHT MEHR VERMAG ES DAS, WAS ES AM LIEBSTEN WILI: - ÜBER SICH HINAUS ZU SCHAFFEN. DAS WILL ES AM LIEBSTEN, DAS IST SEINE GANZE INBRUNST.

UND DARUM ZÜRNT IHR NUN DEM LEBEN UND DER ERDE. EIN UNGEWUSSTER NEID IST IM SCHEELEN BLICK EURER VERACHTUNG.

ICH GEHE NICHT EUREN WEG, IHR VERÄCHTER DES  ÜBERMENSCHEN! -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN FREUDEN- UND LEIDENSCHAFTEN
MEIN BRUDER, WENN DU EINE TUGEND HAST, UND ES DEINE TUGEND IST, SO HAST DU SIE MIT NIEMANDEM GEMEINSAM.

FREILICH, DU WILLST SIE BEI NAMEN NENNEN UND LIEBKOSEN; DU WILLST SIE AM OHRE ZUPFEN UND KURZWEIL MIT IHR TREIBEN.

UND SIEHE! NUN HAST DU IHREN NAMEN MIT DEM VOLKE GEMEINSAM UND BIST VOLK UND HEERDE MIT DEINER TU-GEND!

BESSER THÄTEST DU, ZU SAGEN: „UNAUSSPRECHBAR IST UND NAMENLOS, WAS MEINER SEELE QUAL UND SÜSSE MACHT UND AUCH NOCH DER HUNGER
MEINER EINGEWEIDE IST.“

DEINE TUGEND SEI ZU HOCH FÜR DIE VERTRAULICHKEIT DER NAMEN: UND MUSST DU VON IHR REDEN, SO SCHÄME DICH NICHT, VON IHR ZU STAMMELN.

SO SPRICH UND STAMMLE: „DAS IST MEIN GUTES, DAS LIEBE ICH, SO GEFÄLLT ES MIR GANZ, SO ALLEIN WILL ICH DAS GUTE.

NICHT WILL ICH ES ALS EINES GOTTES GESETZ, NICHT WILL ICH ES ALS EINE MENSCHEN-SATZUNG UND -NOTHDURFT: KEIN WEGWEISER SEI ES MIR FÜR ÜBER-
ERDEN UND PARADIESE.
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EINE IRDISCHE TUGEND IST ES, DIE ICH LIEBE: WENIG KLUGHEIT IST DARIN UND AM WENIGSTEN DIE VERNUNFT ALLER.

ABER DIESER VOGEL BAUTE BEI MIR SICH DAS NEST: DARUM LIEBE UND HERZE ICH IHN, - NUN SITZE ER BEI MIR AUF SEINEN GOLDNEN EIERN.’’

SO SOLLST DU STAMMELN UND DEINE TUGEND LOBEN.

EINST HATTEST DU LEIDENSCHAFTEN UND NANNTEST SIE BÖSE. ABER JETZT HAST DU NUR NOCH DEINE TUGENDEN: DIE WUCHSEN AUS DEINEN LEIDENSCHAF-
TEN.

DU LEGTEST DEIN HÖCHSTES ZIEL DIESEN LEIDENSCHAFTEN AN’S HERZ: DA WURDEN SIE DEINE TUGENDEN UND FREUDENSCHAFTEN.

UND OB DU AUS DEM GESCHLECHTE DER JÄHZORNIGEN WÄREST ODER AUS DEM DER WOLLÜSTIGEN ODER DER GLAUBENS-WÜTHIGEN ODER DER RACH-
SÜCHTIGEN:

AM ENDE WURDEN ALLE DEINE LEIDENSCHAFTEN ZU TUGENDEN UND ALLE DEINE TEUFEL ZU ENGELN.

EINST HATTEST DU WILDE HUNDE IN DEINEM KELLER: ABER AM ENDE VERW ANDELTEN SIE ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

AUS DEINEN GIFTEN BRAUTEST DU DIR DEINEN BALSAM; DEINE KUH TRÜBSAL MELKTEST DU, - NUN TRINKST DU DIE SÜSSE MILCH IHRES EUTERS.

UND NICHTS BÖSES WÄCHST MEHR FÜRDERHIN AUS DIR, ES SEI DENN DAS BÖSE, DAS AUS DEM KAMPFE DEINER TUGENDEN WÄCHST.

MEIN BRUDER, WENN DU GLÜCK HAST, SO HAST DU EINE TUGEND UND NICHT MEHR: SO GEHST DU LEICHTER ÜBER DIE BRÜCKE.

AUSZEICHNEND IST ES, VIELE TUGENDEN ZU HABEN, ABER EIN SCHWERES LOOS; UND MANCHER GIENG IN DIE WÜSTE UND TÖDTETE SICH, WEIL ER MÜDE
W AR, SCHLACHT UND SCHLACHTFELD VON TUGENDEN ZU SEIN.

MEIN BRUDER, IST KRIEG UND SCHLACHT BÖSE? ABER NOTHWENDIG IST DIESS BÖSE, NOTHWENDIG IST DER NEID UND DAS MISSTRAUEN UND DIE VERLEUM-
DUNG UNTER DEINEN TUGENDEN.

SIEHE, WIE JEDE DEINER TUGENDEN BEGEHRLICH IST NACH DEM HÖCHSTEN: SIE WILL DEINEN GANZEN GEIST
SEI, SIE WILL DEINE GANZE KRAFT IN ZORN, HASS UND LIEBE.

EIFERSÜCHTIG IST JEDE TUGEND AUF DIE ANDRE, UND EIN FURCHTBARES DING IST EIFERSUCHT. AUCH TUGENDEN KÖNNEN AN DER EIFERSUCHT ZU GRUNDE
GEHN.

WEN DIE FLAMME DER EIFERSUCHT UMRINGT, DER WENDET ZULETZT, GLEICH DEM SCORPIONE, GEGEN SICH SELBER DEN VERGIFTETEN STACHEL.

ACH, MEIN BRUDER, SAHST DU NOCH NIE EINE TUGEND SICH SELBER VERLEUMDEN UND ERSTECHEN?

DER MENSCH IST ETWAS, DAS ÜBERWUNDEN WERDEN MUSS: UND DARUM SOLLST DU DEINE TUGENDEN LIEBEN, - DENN DU WIRST AN IHNEN ZU GRUNDE
GEHN. -

, BEVOR DAS THIER NICHT GENICKT HAT? SEHT, DER BLEICHE VERBRECHER HAT GENICKT: AUS SEINEM AUGE REDET DIE GROSSE VERACHTUNG.

„MEIN ICH IST ETWAS, DAS ÜBERWUNDEN WERDEN SOLL: MEIN ICH IST MIR DIE GROSSE VERACHTUNG DES MENSCHEN“: SO REDET ES AUS DIESEM AUGE.

DASS ER SICH SELBER RICHTETE, WAR SEIN HÖCHSTER AUGENBLICK: LASST DEN ERHABENEN NICHT WIEDER ZURÜCK IN SEIN NIEDERES!

ES GIEBT KEINE ERLÖSUNG FÜR DEN, DER SO AN SICH SELBER LEIDET, ES SEI DENN DER SCHNELLE TOD.

EUER TÖDTEN, IHR RICHTER, SOLL EIN MITLEID SEIN UND KEINE IHR SELBER DAS LEBEN RECHTFERTIGET
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ES IST NICHT GENUG, DASS IHR EUCH MIT DEM VERSÖHNT, DEN IHR TÖDTET. EURE TRAURIGKEIT SEI LIEBE ZUM ÜBERMENSCHEN: SO RECHTFERTIGT IHR EUER
NOCH-LEBEN!

„FEIND“ SOLLT IHR SAGEN, ABER NICHT „BÖSEWICHT“; „KRANKER“ SOLLT IHR SAGEN, ABER NICHT „SCHUFT“; „THOR“ SOLLT IHR SAGEN, ABER NICHT „SÜNDER“.

UND DU, ROTHER RICHTER, WENN DU LAUT SAGEN WOLLTEST, WAS DU ALLES SCHON IN GEDANKEN GETHAN HAST: SO WÜRDE JEDERMANN SCHREIEN: „WEG
MIT DIESEM UNFLATH UND GIFTWURM!“

ABER EIN ANDERES IST DER GEDANKE, EIN ANDERES DIE THAT, EIN ANDERES DAS BILD DER THAT. DAS RAD DES GRUNDES ROLLT NICHT WISCHEN IHNEN.

EIN BILD MACHTE DIESEN BLEICHEN MENSCHEN BLEICH. GLEICHWÜCHSIG WAR ER SEINER THAT, ALS ER SIE THAT: ABER IHR BILD ERTRUG ER NICHT, ALS SIE
GETHAN WAR.

IMMER SAH ER SICH NUN ALS EINER THAT THÄTER. WAHNSINN HEISSE ICH DIESS: DIE AUSNAHME VERKEHRTE SICH IHM ZUM WESEN.

DER STRICH BANNT DIE HENNE; DER STREICH, DEN ER FÜHRTE, BANNTE SEINE ARME VERNUNFT - DEN WAHNSINN NACH DER THAT HEISSE ICH DIESS.

H Ö RT, IHR RICHTER! EINEN ANDEREN W AHNSINN GIBT ES NOCH: UND DER IST VOR DER TAT. ACH, IHR KROCHT
MIR NICHT TIEF GENUG IN DIESE SEELE!

SO SPRICHT DER ROTHE RICHTER: „WAS MORDETE DOCH DIESER VERBRECHER? ER WOLLTE RAUBEN.“ ABER ICH SAGE EUCH: SEINE SEELE WOLLTE BLUT,
NICHT RAUB: ER DÜRSTETE NACH DEM GLÜCK DES MESSERS!

SEINE ARME VERNUNFT ABER BEGRIFF DIESEN WAHNSINN NICHT UND ÜBERREDETE IHN. „WAS LIEGT AN BLUT! SPRACH SIE; WILLST DU NICHT NUN WIEDER
LIEGT DAS BLEI SEINER SCHULD AUF IHM, UND WIEDER IST SEINE ARME VERNUNFT SO STEIF, SO GELÄHMT, SO SCHWER.

WENN ER NUR DEN KOPF SCHÜTTELN KÖNNTE, SO WÜRDE SEINE LAST HERABROLLEN: ABER WER SCHÜTTELT DIESEN KOPF?

W AS IST DIESER MENSCH? EIN HAUFEN VON KRANKHEITEN, WELCHE DURCH DEN GEIST IN DIE WELT HINAUSGREIFEN: DA WOLLEN SIE IHRE BEUTE MACHEN.

W AS IST DIESER MENSCH? EIN KNÄUEL WILDER SCHLANGEN, WELCHE SELTEN BEI EINANDER RUHE HABEN, - DA GEHN SIE FÜR SICH FORT UND SUCHEN BEUTE
IN DER WELT.
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WER JETZT KRANK WIRD, DEN ÜBERFÄLLT DAS BÖSE, DAS JETZT BÖSE IST: WEHE WILL ER THUN, MIT DEM, WAS IHM WEHE THUT. ABER ES GAB ANDRE ZEITEN
UND EIN ANDRES BÖSES UND GUTES.

EINST WAR DER ZWEIFEL BÖSE UND DER WILLE ZUM SELBST. DAMALS WURDE DER KRANKE ZUM KETZER UND ZUR HEGE: ALS KETZER UND HEXE LITT ER UND
WOLLTE LEIDEN MACHEN.

ABER DIESS WILL NICHT IN EURE OHREN: EUREN GUTEN SCHADE ES, SAGT IHR MIR. ABER WAS LIEGT MIR AN EUREN GUTEN!

VIELES AN EUREN GUTEN MACHT MIR EKEL, UND WAHRLICH NICHT IHR BÖSES. WOLLTE ICH DOCH, SIE HÄTTEN EINEN WAHNSINN, AN DEM SIE ZU GRUNDE
GIENGEN, GLEICH DIESEM BLEICHEN VERBRECHER!

W AHRLICH, ICH WOLLTE, IHR WAHNSINN HIESSE WAHRHEIT ODER TREUE ODER GERECHTIGKEIT: ABER SIE HABEN IHRE TUGEND, UM LANGE ZU LEBEN UND IN
EINEM ERBÄRMLICHEN BEHAGEN.

ICH BIN EIN GELÄNDER AM STROME: FASSE MICH, WER MICH FASSEN KANN! EURE KRÜCKE ABER BIN ICH NICHT. -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

ES IST NICHT LEICHT MÖGLICH, FREMDES BLUT ZU VERSTEHEN: ICH HASSE DIE LESENDEN MÜSSIGGÄNGER.

WER DEN LESER KENNT, DER THUT NICHTS MEHR FÜR DEN LESER. NOCH EIN JAHRHUNDERT LESER - UND DER GEIST SELBER WIRD STINKEN.

DASS JEDERMANN LESEN LERNEN DARF, VERDIRBT AUF DIE

WER IN BLUT UND SPRÜCHEN SCHREIBT, DER WILL NICHT GELESEN, SONDERN AUSWENDIG GELERNT WERDEN.

IM GEBIRGE IST DER NÄCHSTE WEG VON GIPFEL ZU GIPFEL: ABER DAZU MUSST DU LANGE BEINE HABEN. SPRÜCHE SOLLEN GIPFEL SEIN: UND DIE, ZU
DENEN GESPROCHEN WIRD, GROSSE UND HOCHWÜCHSIGE.

DIE LUFT DÜNN UND REIN, DIE GEFAHR NAHE UND DER GEIST VOLL EINER FRÖHLICHEN BOSHEIT: SO PASST ES GUT ZU EINANDER.

ICH WILL KOBOLDE UM MICH HABEN, DENN ICH BIN MUTHIG. MUTH, DER DIE GESPENSTER VERSCHEUCHT, SCHAFFT SICH SELBER KOBOLDE, - DER
MUT WILL LACHEN.

ICH EMPFINDE NICHT MEHR MIT EUCH: DIESE WOLKE, DIE ICH UNTER MIR SEHE, DIESE SCHWÄRZE UND SCHWERE, ÜBER DIE ICH LACHE, - GERADE DAS IST
EURE GEWITTERWOLKE.

IHR SEHT NACH OBEN, WENN IHR NACH ERHEBUNG VERLANGT. UND ICH SEHE HINAB, WEIL ICH ERHOBEN BIN.
WER VON EUCH KANN ZUGLEICH LACHEN UND ERHOBEN SEIN?

 HÖCHSTEN BERGEN STEIGT, DER LACHT ÜBER ALLE TRAUER-SPIELE UND TRAUER-ERNSTE.

MUTHIG, UNBEKÜMMERT, SPÖTTISCH, GEWALTTHÄTIG - SO WILL UNS DIE WEISHEIT: SIE IST EIN WEIB UND LIEBT IMMER NUR EINEN KRIEGSMANN.

IHR SAGT MIR: „DAS LEBEN IST SCHWER ZU TRAGEN.“ ABER WOZU HÄTTET IHR VORMITTAGS EUREN STOLZ UND ABENDS EURE ERGEBUNG?

DAS LEBEN IST SCHWER ZU TRAGEN: ABER SO THUT MIR DOCH NICHT SO ZÄRTLICH! WIR SIND ALLESAMMT HÜBSCHE LASTBARE ESEL UND ESELINNEN.

W AS HABEN WIR GEMEIN MIT DER ROSENKNOSPE, WELCHE ZITTERT, WEIL IHR EIN TROPFEN THAU AUF DEM LEIBE LIEGT?

ES IST WAHR: WIR LIEBEN DAS LEBEN, NICHT, WEIL WIR AN’S LEBEN, SONDERN WEIL WIR AN’S LIEBEN GEWÖHNT SIND.

ES IST IMMER ETWAS WAHNSINN IN DER LIEBE. ES IST ABER IMMER AUCH ETWAS VERNUNFT IM WAHNSINN.

UND AUCH MIR, DER ICH DEM LEBEN GUT BIN, SCHEINEN SCHMETTERLINGE UND SEIFENBLASEN UND WAS IHRER A RT UNTER MENSCHEN IST, AM MEISTEN VOM
GLÜCKE ZU WISSEN.
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DIESE LEICHTEN THÖRICHTEN ZIERLICHEN BEWEGLICHEN SEELCHEN FLATTERN ZU SEHEN - DAS VERFÜHRT ZARATHUSTRA ZU THRÄNEN UND LIEDERN.

ICH WÜRDE NUR AN EINEN GOTT GLAUBEN, DER ZU TANZEN VERSTÜNDE.

TANZT EIN GOTT DURCH MICH.

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM BAUM AM BERGE
ZARATHUSTRA’S AUGE HATTE GESEHN, DASS EIN JÜNGLING IHM AUSWICH. UND ALS ER EINES ABENDS ALLEIN DURCH DIE BERGE GIENG, WELCHE DIE STADT
UMSCHLIESSEN, DIE GENANNT WIRD „DIE BUNTE KUH“: SIEHE, DA FAND ER IM GEHEN DIESEN JÜNGLING, WIE ER AN EINEN BAUM GELEHNT SASS UND MÜDEN

BLICKES IN DAS THAL SCHAUTE. ZARATHUSTRA FASSTE DEN BAUM AN, BEI WELCHEM DER JÜNGLING SAß, UND SPRACH
ALSO:
WENN ICH DIESEN BAUM DA MIT MEINEN HÄNDEN SCHÜTTELN WOLLTE, ICH WÜRDE ES NICHT VERMÖGEN.

ABER DER WIND, DEN WIR NICHT SEHEN, DER QUÄLT UND BIEGT IHN, WOHIN ER WILL. WIR WERDEN AM SCHLIMMSTEN VON UNSICHTBAREN HÄNDEN GEBOGEN
UND GEQUÄLT.

D A ERHOB SICH DER JÜNGLING BESTÜRZT UND SAGTE: „ICH HÖRE ZARATHUSTRA UND EBEN DACHTE ICH AN IHN.“ ZARATHUSTRA ENTGEGNETE:

„WAS ERSCHRICKST DU DESSHALB? - ABER ES IST MIT DEM MENSCHEN WIE MIT DEM BAUME.

JE MEHR ER HINAUF IN DIE HÖHE UND HELLE WILL, UM SO STÄRKER STREBEN SEINE WURZELN ERDWÄRTS, ABWÄRTS, IN’S DUNKLE, TIEFE, - IN’S BÖSE.’’

„JA IN’S BÖSE! RIEF DER JÜNGLING. WIE IST ES MÖGLICH, DASS DU MEINE SEELE ENTDECKTEST?“

ZARATHUSTRA LÄCHELTE UND SPRACH: „MANCHE SEELE WIRD MAN NIE ENTDECKEN, ES SEI DENN, DASS MAN SIE ZUERST ERFINDET.“ „JA IN’S BÖSE! RIEF DER
JÜNGLING NOCHMALS.

DU SAGTEST DIE WAHRHEIT, ZARATHUSTRA. ICH TRAUE MIR SELBER NICHT MEHR, SEITDEM ICH IN DIE HÖHE WILL, UND NIEMAND TRAUT MIR MEHR, - WIE
GESCHIEHT DIESS DOCH?

ICH VERW ANDELE MICH ZU SCHNELL: MEIN HEUTE WIDERLEGT MEIN GESTERN. ICH ÜBERSPRINGE OFT DIE STUFEN, WENN ICH STEIGE, - DAS VERZEIHT MIR
KEINE STUFE.

BIN ICH OBEN, SO FINDE ICH MICH IMMER ALLEIN. NIEMAND REDET MIT MIR, DER FROST DER EINSAMKEIT MACHT MICH ZITTERN. WAS WILL ICH DOCH IN DER
HÖHE?

MEINE VERACHTUNG UND MEINE SEHNSUCHT WACHSEN MIT EINANDER; JE HÖHER ICH STEIGE, UM SO MEHR VERACHTE ICH DEN, DER STEIGT. WAS WILL ER
DOCH IN DER HÖHE?

WIE SCHÄME ICH MICH MEINES STEIGENS UND STOLPERNS! WIE SPOTTE ICH MEINES HEFTIGEN SCHNAUBENS! WIE HASSE ICH DEN FLIEGENDEN! WIE MÜDE
BIN ICH IN DER HÖHE!’’

HIER SCHWIEG DER JÜNGLING. UND ZARATHUSTRA BETRACHTETE DEN BAUM, AN DEM SIE STANDEN, UND SPRACH ALSO:

DIESER BAUM STEHT EINSAM HIER AM GEBIRGE; ER WUCHS HOCH HINWEG ÜBER MENSCH UND THIER.
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UND WENN ER REDEN WOLLTE, ER WÜRDE NIEMANDEN HABEN, DER IHN VERSTÜNDE: SO HOCH WUCHS ER.

NUN WA RTET ER UND WA RTET, - WORAUF WA RTET ER DOCH? ER WOHNT DEM SITZE DER WOLKEN ZU NAHE: ER WA RTET WOHL AUF DEN ERSTEN BLITZ?

ALS ZARATHUSTRA DIESS GESAGT HATTE, RIEF DER JÜNGLING MIT VOM BAUM AM BERGE
W AHRHEIT. NACH MEINEM UNTERGANGE VERLANGTE ICH, ALS ICH IN DIE HÖHE WOLLTE, UND DU BIST DER BLITZ, AUF DEN ICH WA RTETE! SIEHE, WAS BIN
ICH NOCH, SEITDEM DU UNS ERSCHIENEN BIST? DER NEID AUF DICH IST’S, DER MICH ZERSTÖRT HAT!’’ - SO SPRACH DER JÜNGLING UND WEINTE BITTER-

LICH. ZARATHUSTRA ABER LEGTE SEINEN ARM UM IHN UND FÜHRTE IHN MIT SICH FORT.

UND ALS SIE EINE WEILE MIT EINANDER GEGANGEN WAREN, HOB ZARATHUSTRA ALSO AN ZU SPRECHEN:

ES ZERREISST MIR DAS HERZ. BESSER ALS DEINE WORTE ES SAGEN, SAGT MIR DEIN AUGE ALLE DEINE GEFAHR.

NOCH BIST DU NICHT FREI, DU SUCHST NOCH NACH FREIHEIT. ÜBERNÄCHTIG MACHTE DICH DEIN SUCHEN UND ÜBERW ACH.

IN DIE FREIE HÖHE WILLST DU, NACH STERNEN DÜRSTET DEINE SEELE. ABER AUCH DEINE SCHLIMMEN TRIEBE DÜRSTEN NACH FREIHEIT.

DEINE WILDEN HUNDE WOLLEN IN DIE FREIHEIT; SIE BELLEN VOR LUST IN IHREM KELLER, WENN DEIN GEIST ALLE GEFÄNGNISSE ZU LÖSEN TRACHTET.

NOCH BIST DU MIR EIN GEFANGNER, DER SICH FREIHEIT ERSINNT: ACH, KLUG WIRD SOLCHEN GEFANGNEN DIE SEELE, ABER AUCH ARGLISTIG UND SCHLECHT.

REINIGEN MUSS SICH NOCH DER BEFREITE DES GEISTES. VIEL GEFÄNGNISS UND MODER IST NOCH IN IHM ZURÜCK: REIN MUSS NOCH SEIN AUGE WERDEN.

JA, ICH KENNE DEINE GEFAHR. ABER BEI MEINER LIEBE UND HOFFNUNG BESCHWÖRE ICH DICH: WIRF DEINE LIEBE UND HOFFNUNG NICHT WEG!

EDEL FÜHLST DU DICH NOCH, UND EDEL FÜHLEN DICH AUCH DIE ANDERN NOCH, DIE DIR GRAM SIND UND BÖSE BLICKE SENDEN. WISSE, DASS ALLEN EIN EDLER
IM WEGE STEHT.

AUCH DEN GUTEN STEHT EIN EDLER IM WEGE: UND SELBST WENN SIE IHN EINEN GUTEN NENNEN, SO WOLLEN SIE IHN DAMIT BEI SEITE BRINGEN.NEUES WILL
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DER EDLE SCHAFFEN UND EINE NEUE TUGEND. ALTES WILL DER GUTE, UND DASS ALTES ERHALTEN BLEIBE.

ABER NICHT DAS IST DIE GEFAHR DES EDLEN, DASS ER EIN GUTER WERDE, SONDERN EIN FRECHER, EIN HÖHNENDER, EIN VERNICHTER.

ACH, ICH KANNTE EDLE, DIE VERLOREN IHRE HÖCHSTE HOFFNUNG. UND NUN VERLEUMDETEN SIE ALLE HOHEN HOFFNUNGEN.

NUN LEBTEN SIE FRECH IN KURZEN LÜSTEN, UND ÜBER DEN TAG HIN WARFEN SIE KAUM NOCH ZIELE.

SIND ES JETZT. EIN GRAM UND EIN GRAUEN IST IHNEN DER HELD.

ABER BEI MEINER LIEBE UND HOFFNUNG BESCHWÖRE ICH DICH: WIRF DEN HELDEN IN DEINER SEELE NICHT WEG! HALTE HEILIG DEINE HÖCHSTE HOFFNUNG!
-

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN PREDIGERN DES TODESES GIEBT PREDIGER DES TODES: UND DIE ERDE IST VOLL VON SOLCHEN, DENEN ABKEHR GEPREDIGT WERDEN MUSS VOM
LEBEN.VOLL IST DIE ERDE VON ÜBERFLÜSSIGEN, VERDORBEN IST DAS LEBEN DURCH DIE VIEL-ZU-VIELEN. MÖGE MAN SICH MIT DEM „EWIGEN LEBEN“ AUS
DIESEM LEBEN WEGLOCKEN!

SIE SIND NOCH NICHT EINMAL MENSCHEN GEWORDEN, DIESE FÜRCHTERLICHEN: MÖGEN SIE
ABKEHR PREDIGEN VOM LEBEN UND SELBER DAHINFAHREN!

DA SIND DIE SCHWINDSÜCHTIGEN DER SEELE: KAUM SIND SIE GEBOREN, SO FANGEN SIE SCHON AN ZU STERBEN UND SEHNEN SICH NACH LEHREN DER
MÜDIGKEIT UND ENTSAGUNG.

SIE WOLLEN GERNE TODT SEIN, UND WIR SOLLTEN IHREN WILLEN GUT HEISSEN! HÜTEN WIR UNS, DIESE TODTEN ZU ERWECKEN UND DIESE LEBENDIGEN
SÄRGE ZU VERSEHREN!

IHNEN BEGEGNET EIN KRANKER ODER EIN GREIS ODER EIN LEICHNAM; UND GLEICH SAGEN SIE „DAS LEBEN IST

UND ALSO LAUTE DIE LEHRE EURER TUGEND „DU SOLLST DICH SELBER TÖDTEN! DU SOLLST DICH SELBER DAVONSTEHLEN!“ -

„WOLLUST IST SÜNDE, - SO SAGEN DIE EINEN, WELCHE DEN TOD PREDIGEN - LASST UNS BEI SEITE GEHN UND KEINE KINDER ZEUGEN!“
„GEBÄREN IST MÜHSAM, - SAGEN DICH ANDERN - WOZU NOCH GEBÄREN? MAN GEBIERT NUR UNGLÜCKLICHE!“ UND AUCH SIE SIND PREDIGER DES TODES.

„MITLEID THUT NOTH - SO SAGEN DIE DRITTEN. NEHMT HIN, WAS ICH HABE! NEHMT HIN, WAS ICH BIN! UM SO WENIGER BINDET MICH DAS LEBEN!“

WÄREN SIE MITLEIDIGE VON GRUND AUS, SO WÜRDEN SIE IHREN NÄCHSTEN DAS LEBEN VERLEIDEN. BÖSE SEIN - DAS WÄRE IHRE RECHTE GÜTE.

ABER SIE WOLLEN LOSKOMMEN VOM LEBEN: WAS SCHIERT ES SIE, DASS SIE ANDRE MIT IHREN KETTEN UND GESCHENKEN NOCH FESTER BINDEN! -
UND AUCH IHR, DENEN DAS LEBEN WILDE ARBEIT UND UNRUHE IST: SEID IHR NICHT SEHR MÜDE DES LEBENS? SEID IHR NICHT SEHR REIF FÜR DIE PREDIGT DES
TODES?
IHR ALLE, DENEN DIE WILDE ARBEIT LIEB IST UND DAS SCHNELLE, NEUE, FREMDE, - IHR ERTRAGT EUCH SCHLECHT, EUER FLEISS IST FLUCHT UND WILLE, SICH
SELBER ZU VERGESSEN.

WENN IHR MEHR AN DAS LEBEN GLAUBTET, WÜRDET IHR WENIGER EUCH DEM AUGENBLICKE HINWERFEN. ABER IHR HABT ZUM WA RTEN NICHT INHALT GENUG
IN EUCH - UND SELBST ZUR FAULHEIT NICHT!

ÜBERALL ERTÖNT DIE STIMME DERER, WELCHE DEN TOD PREDIGEN: UND DIE ERDE IST VOLL VON SOLCHEN, WELCHEN DER TOD GEPREDIGT WERDEN MUSS.ODER
„DAS EWIGE LEBEN“: DAS GILT MIR GLEICH, - WOFERN SIE NUR SCHNELL DAHINFAHREN!ALSO RACH ZARATHUSTRA.
VOM KRIEG UND KRIEGSVOLKE

VON UNSERN BESTEN FEINDEN WOLLEN WIR NICHT GESCHONT SEIN, UND AUCH VON DENEN NICHT, WELCHE WIR VON GRUND
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AUS LIEBEN. SO LASST MICH DENN EUCH DIE WAHRHEIT SAGEN!
MEINE BRÜDER IM KRIEGE! ICH LIEBE EUCH VON GRUND AUS, ICH BIN UND WAR EURESGLEICHEN. UND ICH BIN AUCH EUER BESTER FEIND. SO LASST MICH
DENN EUCH DIE WAHRHEIT SAGEN!

ICH WEISS UM DEN HASS UND NEID EURES HERZENS. IHR SEID NICHT GROSS GENUG, UM HASS UND NEID NICHT ZU KENNEN. SO SEID DENN GROSS GENUG,
EUCH IHRER NICHT ZU SCHÄMEN!

UND WENN IHR NICHT HEILIGE DER ERKENNTNISS SEIN KÖNNT, SO SEID MIR WENIGSTENS DEREN KRIEGSMÄNNER. DAS SIND DIE GEFÄHRTEN UND VORLÄU-
FER SOLCHER HEILIGKEIT.

ICH SEHE VIEL SOLDATEN: MÖCHTE ICH VIEL KRIEGSMÄNNER SEHN! „EIN-FORM“ NENNT MAN’S, WAS SIE TRAGEN: MÖGE ES NICHT EIN-FORM SEIN, WAS SIE
DAMIT VERSTECKEN!

IHR SOLLT MIR SOLCHE SEIN, DEREN AUGE IMMER NACH EINEM FEINDE SUCHT - NACH EUREM FEINDE. UND BEI EINIGEN VON EUCH GIEBT ES EINEN HASS AUF
DEN ERSTEN BLICK.

EUREN FEIND SOLLT IHR SUCHEN, EUREN KRIEG SOLLT IHR FÜHREN UND FÜR EURE GEDANKEN! UND WENN EUER GEDANKE UNTERLIEGT, SO SOLL EURE
REDLICHKEIT DARÜBER NOCH TRIUMPH RUFEN!

IHR SOLLT DEN FRIEDEN LIEBEN ALS MITTEL ZU NEUEN KRIEGEN. UND DEN KURZEN FRIEDEN VOM KRIEGE

EUCH RATHE ICH NICHT ZUR ARBEIT, SONDERN ZUM KAMPFE. EUCH RATHE ICH NICHT ZUM FRIEDEN, SONDERN ZUM SIEGE. EURE ARBEIT SEI EIN KAMPF, EUER
FRIEDE SEI EIN SIEG!IN DER BOSHEIT BEGEGNET SICH DER ÜBERMÜTHIGE MIT DEM SCHWÄCHLINGE. ABER SIE MISSVERSTEHEN EINANDER. ICH KENNE EUCH.

EUREN HÖCHSTEN GEDANKEN ABER SOLLT IHR EUCH VON MIR BEFEHLEN LASSEN - UND ER LAUTET: DER MENSCH IST ETWAS, DAS ÜBERWUNDEN WERDEN
SOLL.

SO LEBT EUER LEBEN DES GEHORSAMS UND DES KRIEGES! WAS LIEGT AM LANG-LEBEN! WELCHER KRIEGER WILL GESCHONT SEIN!ICH SCHONE EUCH NICHT,
ICH LIEBE EUCH VON GRUND AUS, MEINE BRÜDER IM KRIEGE! -ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.VOM NEUEN GÖTZENIRGENDWO GIEBT ES NOCH VÖLKER UND
HEERDEN, DOCH NICHT BEI UNS, MEINE BRÜDER: DA GIEBT ES STAATEN.

STAAT? WAS IST DAS? WOHLAN! JETZT THUT MIR DIE OHREN AUF, DENN JETZT SAGE ICH EUCH MEIN WORT VOM TODE DER VÖLKER.

STAAT HEISST DAS KÄLTESTE ALLER KALTEN UNGEHEUER. KALT LÜGT ES AUCH; UND DIESE LÜGE KRIECHT AUS SEINEM MUNDE: „ICH, DER STAAT, BIN DAS
VOLK.“

LÜGE IST’S! SCHAFFENDE WAREN ES, DIE SCHUFEN DIE VÖLKER UND HÄNGTEN EINEN GLAUBEN UND EINE LIEBE ÜBER SIE HIN: ALSO DIENTEN SIE DEM LEBEN.

VERNICHTER SIND ES, DIE STELLEN FALLEN AUF FÜR VIELE UND HEISSEN SIE STAAT: SIE HÄNGEN EIN SCHWERT UND HUNDERT BEGIERDEN ÜBER SIE HIN.
WO ES NOCH VOLK GIEBT, DA VERSTEHT ES DEN STAAT NICHT UND HASST IHN ALS BÖSEN BLICK UND SÜNDE AN SITTEN UND RECHTEN.DIESES ZEICHEN GEBE
ICH EUCH: JEDES VOLK SPRICHT SEINE ZUNGE DES GUTEN UND BÖSEN: DIE VERSTEHT DER NACHBAR NICHT. SEINE SPRACHE ERFAND ES SICH IN SITTEN UND
RECHTEN.ER’S.FALSCH IST ALLES AN IHM; MIT GESTOHLENEN ZÄHNEN BEISST ER, DER BISSIGE. FALSCH SIND SELBST SEINE EINGEWEIDE.SPRACHVERWIRRUNG

DES GUTEN UND BÖSEN: DIESES ZEICHEN GEBE ICH EUCH ALS ZEICHEN DES STAATES. WAHRLICH, DEN VOM V O M NEUEN GÖTZEN

VIEL ZU VIELE WERDEN GEBOREN: FÜR DIE ÜBERFLÜSSIGEN WARD DER STAAT ERFUNDEN!
SEHT MIR DOCH DIESE ÜBERFLÜSSIGEN! SIE STEHLEN SICH DIE WERKE DER ERFINDER UND DIE SCHÄTZE DER WEISEN: BILDUNG NENNEN SIE IHREN DIEB-
STAHL - UND ALLES WIRD IHNEN ZU KRANKHEIT UND UNGEMACH!

SEHT MIR DOCH DIESE ÜBERFLÜSSIGEN! KRANK SIND SIE IMMER, SIE ERBRECHEN IHRE GALLE
UND NENNEN ES ZEITUNG. SIE VERSCHLINGEN EINANDER UND KÖNNEN SICH NICHT EINMAL
VERDAUEN.SEHT MIR DOCH DIESE ÜBERFLÜSSIGEN! REICHTÜMER ERWERBEN SIE UND WERDEN
ÄRMER DAMIT. MACHT WOLLEN SIE UND ZUERST DAS BRECHEISEN DER MACHT, VIEL GELD, - DIE-
SE UNVERMÖGENDEN!SEHT SIE KLETTERN, DIESE GESCHWINDEN AFFEN! SIE KLETTERN ÜBER EINANDER HINWEG UND ZERREN SICH ALSO IN

DEN SCHLAMM UND DIE TIEFE.

HIN ZUM THRONE WOLLEN SIE ALLE: IHR WAHNSINN IST ES, - ALS OB DAS GLÜCK AUF DEM THRONE SÄSSE! OFT SITZT DER SCHLAMM AUF DEM THRON - UND OFT
AUCH DER THRON AUF DEM SCHLAMME.

W AHNSINNIGE SIND SIE MIR ALLE UND KLETTERNDE AFFEN UND ÜBERHEISSE. ÜBEL RIECHT MIR IHR GÖTZE, DAS KALTE UNTHIER: ÜBEL RIECHEN SIE MIR ALLE
ZUSAMMEN, DIESE GÖTZENDIENER.
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MEINE BRÜDER, WOLLT IHR DENN ERSTICKEN IM DUNSTE IHRER MÄULER UND BEGIERDEN! LIEBER ZERBRECHT DOCH DIE FENSTER UND SPRINGT IN’S FREIE!

GEHT DOCH DEM SCHLECHTEN GERUCHE AUS DEM WEGE! GEHT FORT VON DER GÖTZENDIENEREI DER ÜBERFLÜSSIGEN!

GEHT DOCH DEM SCHLECHTEN GERUCHE AUS DEM WEGE! GEHT FORT VON DEM DAMPFE DIESER MENSCHENOPFER!

FREI STEHT GROSSEN SEELEN AUCH JETZT NOCH DIE ERDE. LEER SIND NOCH VIELE SITZE FÜR EINSAME UND ZWEISAME, UM DIE DER GERUCH STILLER MEERE
W E H T.FREI STEHT NOCH GROSSEN SEELEN EIN FREIES LEBEN. WAHRLICH, WER WENIG BESITZT, WIRD UM SO WENIGER BESESSEN: GELOBT SEI DIE KLEINE
ARMUTH!DORT, WO DER STAAT AUFHÖRT, DA BEGINNT ERST DER MENSCH, DER NICHT ÜBERFLÜSSIG IST: DA BEGINNT DAS LIED DES NOTHWENDIGEN, DIE
EINMALIGE UND UNERSETZLICHE WEISE.

D O RT, WO DER STAAT ALSO SRACH ZARATHUSTRA

WÜRDIG WISSEN WALD UND FELS MIT DIR ZU SCHWEIGEN. GLEICHE WIEDER DEM BAUME, DEN DU LIEBST, DEM BREITÄSTIGEN: STILL UND AUFHORCHEND
HÄNGT ER ÜBER DEM MEERE.WO DIE EINSAMKEIT AUFHÖRT, DA BEGINNT DER MARKT; UND WO DER MARKT BEGINNT, DA BEGINNT AUCH DER LÄRM DER
GROSSEN SCHAUSPIELER UND DAS GESCHWIRR DER GIFTIGEN FLIEGEN.IN DER WELT TAUGEN DIE BESTEN DINGE NOCH NICHTS, OHNE EINEN, DER SIE ERST
AUFFÜHRT: GROSSE MÄNNER HEISST DAS VOLK DIESE AUFFÜHRER.
WENIG BEGREIFT DAS VOLK DAS GROSSE, DAS IST: DAS SCHAFFENDE. ABER SINNE HAT ES FÜR ALLE AUFFÜHRER UND SCHAUSPIELER GROSSER SACHEN.
UM DIE ERFINDER VON NEUEN WERTHEN DREHT SICH DIE WELT: - UNSICHTBAR DREHT SIE SICH. DOCH UM DIE SCHAUSPIELER DREHT SICH DAS VOLK UND DER
RUHM: SO IST ES DER WELT LAUF.

GEIST HAT DER SCHAUSPIELER, DOCH WENIG GEWISSEN DES GEISTES. ER GLAUBT IMMER AN DAS, WOMIT ER AM STÄRKSTEN GLAUBEN MACHT, - GLAUBEN A N
SICH MACHT!
MORGEN HAT ER EINEN NEUEN GLAUBEN UND ÜBERMORGEN EINEN NEUEREN. RASCHE SINNE HAT ER, GLEICH DEM VOLKE, UND VERÄNDERLICHE WITTERUN-
GEN.
UMWERFEN - DAS HEISST IHM: BEWEISEN. TOLL MACHEN - DAS HEISST IHM: ÜBERZEUGEN. UND BLUT GILT IHM ALS ALLER GRÜNDE BESTER.
EINE WAHRHEIT, DIE NUR IN FEINE OHREN SCHLÜPFT, NENNT ER LÜGE UND NICHTS. WAHRLICH, ER GLAUBT NUR AN GÖTTER, DIE GROSSEN LÄRM IN DER WELT
MACHEN!

VOLL VON FEIERLICHEN POSSENREISSERN IST DER MARKT - NICHT DEIN LOOS, FLIEGENWEDEL ZU SEIN.

UNZÄHLBAR SIND DIESE KLEINEN UND ERBÄRMLICHEN; UND MANCHEM STOLZEN BAUE GEREICHTEN SCHON REGENTROPFEN UND UNKRAUT ZUM UNTER-
GANGE.

DU BIST KEIN STEIN, ABER SCHON WURDEST DU HOHL VON VIELEN TROPFEN. ZERBRECHEN UND ZERBERSTEN WIRST DU MIR NOCH VON VIELEN TROPFEN.
ERMÜDET SEHE ICH DICH DURCH GIFTIGE FLIEGEN, BLUTIG GERITZT SEHE ICH DICH AN HUNDERT STELLEN; UND DEIN STOLZ WILL NICHT EINMAL ZÜRNEN.

BLUT MÖCHTEN SIE VON DIR IN ALLER UNSCHULD, BLUT BEGEHREN IHRE BLUTLOSEN SEELEN - UND SIE STECHEN DAHER IN ALLER UNSCHULD.

ABER, DU TIEFER, DU LEIDEST
 ZU TIEF AUCH AN KLEINEN WUNDEN; UND EHE DU DICH NOCH GEHEILT HAST, KROCH DIR DER GLEICHE GIFTWURM ÜBER DIE HAND.
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ZU STOLZ BIST DU MIR DAFÜR, DIESE NASCHHAFTEN ZU ALSO ALSO SPRACH ZARATHUSTRA

SIE SUMMEN UM DICH AUCH MIT IHREM LOBE: ZUDRINGLICHKEIT IST IHR LOBEN. SIE WOLLEN DIE NÄHE DEINER HAUT ND DEINES BLUTES.

SIE SCHMEICHELN DIR WIE EINEM GOTTE ODER TEUFEL; SIE WINSELN VOR DIR WIE VOR EINEM GOTTE ODER TEUFEL. WAS MACHT ES ! SCHMEICHLER SIND ES
UND WINSLER UND NICHT MEHR.

AUCH GEBEN SIE SICH DIR OFT ALS LIEBENSWÜRDIGE. ABER DAS WAR IMMER DIE KLUGHEIT DER FEIGEN. JA, DIE FEIGEN SIND KLUG!

SIE DENKEN VIEL ÜBER DICH MIT IHRER ENGEN SEELE, - BEDENKLICH BIST DU IHNEN STETS! ALLES, WAS VIEL BEDACHT WIRD, WIRD BEDENKLICH.

SIE BESTRAFEN DICH FÜR ALLE DEINE TUGENDEN. SIE VERZEIHEN DIR VON GRUND AUS NUR - DEINE FEHLGRIFFE.

WEIL DU MILDE BIST UND GERECHTEN SINNES, SAGST DU: „UNSCHULDIG SIND SIE AN IHREM KLEINEN DASEIN.“ ABER IHRE ENGE SEELE DENKT: „SCHULD IST
ALLES GROSSE DASEIN.“

AUCH WENN DU IHNEN MILDE BIST, FÜHLEN SIE SICH NOCH VON DIR VERACHTET; UND SIE GEBEN DIR DEINE WOHLTHAT ZURÜCK MIT VERSTECKTEN WEHTHATEN.

DEIN WORTLOSER STOLZ GEHT IMMER WIDER IHREN GESCHMACK; SIE FROHLOCKEN, WENN DU EINMAL BESCHEIDEN GENUG BIST, EITEL ZU SEIN.

DAS, WAS WIR AN EINEM MENSCHEN ERKENNEN, DAS ENTZÜNDEN WIR AN IHM AUCH. ALSO HÜTE DICH VOR DEN KLEINEN !

VOR DIR FÜHLEN SIE SICH KLEIN, UND IHRE NIEDRIGKEIT GLIMMT UND GLÜHT GEGEN DICH IN UNSICHTBARER RACHE.

WIE IHRE KRAFT VON IHNEN GIENG WIE DER RAUCH VON EINEM ERLÖSCHENDEN FEUER?

JA, MEIN FREUND, DAS BÖSE GEWISSEN BIST DU DEINEN NÄCHSTEN: DENN SIE SIND DEINER UNWERTH. ALSO HASSEN SIE DICH UND MÖCHTEN GERNE A N
DEINEM BLUTE SAUGEN.DEINE NÄCHSTEN WERDEN IMMER GIFTIGE FLIEGEN SEIN; DAS, WAS GROSS AN DIR IST, - DAS SELBER MUSS SIE GIFTIGER MACHEN
UND IMMER FLIEGENHAFTER.
FLIEHE, MEIN FREUND, IN DEINE EINSAMKEIT UND DORTHIN, WO EINE RAUHE, STARKE LUFT WEHT. NICHT IST ES DEIN LOOS, FLIEGENWEDEL ZU SEIN. -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DER KEUSCHHEIT
ICH LIEBE DEN WALD. IN DEN STÄDTEN IST SCHLECHT ZU LEBEN: DA GIEBT ES ZU VIELE DER BRÜNSTIGEN.

IST ES NICHT BESSER, IN DIE HÄNDE EINES MÖRDERS ZU GERATHEN, ALS IN DIE TRÄUME EINES BRÜNSTIGEN WEIBES?

UND SEHT MIR DOCH DIESE MÄNNER AN: IHR SIE WISSEN NICHTS
DASS IHR DOCH WENIGSTENS ALS THIERE VOLLKOMMEN WÄRET! ABER ZUM THIERE GEHÖRT DIE UNSCHULD.

R ATE ICH EUCH, EURE SINNE ZU TÖTEN? ICH RATE EUCH ZUR UNSCHULD DER SINNE.

ICH EUCH ZUR KEUSCHHEIT? DIE KEUSCHHEIT IST BEI EINIGEN EINE TUGEND, ABER BEI VIELEN BEINAHE EIN LASTER.DIESE ENTHALTEN SICH WOHL: ABER DIE
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HÜNDIN SINNLICHKEIT BLICKT MIT NEID AUS ALLEM, WAS SIE THUN.NOCH IN DIE HÖHEN IHRER TUGEND UND BIS IN DEN KALTEN GEIST HINEIN FOLGT IHNEN
DIESS GETHIER UND SEIN UNFRIEDEN.UND WIE A RTIG WEISS DIE HÜNDIN SINNLICHKEIT UM EIN STÜCK GEIST ZU BETTELN, WENN IHR EIN STUCK FLEISCH
VERSAGT WIRD!IHR LIEBT TRAUERSPIELE UND ALLES, WAS DAS HERZ ZERBRICHT? ABER ICH BIN MISSTRAUISCH GEGEN EURE HÜNDIN.IHR HABT MIR ZU
GRAUSAME AUGEN UND BLICKT LÜSTERN NACH LEIDENDEN. HAT SICH NICHT NUR EURE WOLLUST VERKLEIDET UND HEISST SICH MITLEIDEN?

UND AUCH DIESS GLEICHNISS GEBE ICH EUCH: NICHT WENIGE, DIE IHREN TEUFEL AUSTREIBEN WOLLTEN, FUHREN DABEI SELBER IN DIE SÄUE.WEM DIE
KEUSCHHEIT SCHWER FÄLLT, DEM IST SIE ZU WIDERRATHEN: DASS SIE NICHT DER WEG ZUR HÖLLE WERDE - DAS IST ZU SCHLAMM UND BRUNST DER SEELE.

REDE ICH VON SCHMUTZIGEN DINGEN? DAS IST MIR NICHT DAS SCHLIMMSTE.

NICHT, WENN DIE WAHRHEIT SCHMUTZIG IST, SONDERN WENN SIE SEICHT IST, STEIGT DER ERKENNENDE UNGERN IN IHR WASSER.

W AHRLICH, ES GIEBT KEUSCHE VON GRUND AUS: SIE SIND MILDER VON HERZEN, SIE LACHEN LIEBER UND REICHLICHER ALS IHR.

SIE LACHEN AUCH ÜBER DIE KEUSCHHEIT UND FRAGEN: „WAS IST KEUSCHHEIT!

„IST KEUSCHHEIT NICHT THORHEIT? ABER DIESE THORHEIT KAM ZU UNS UND NICHT WIR ZUR IHR.

„WIR BOTEN DIESEM GASTE HERBERGE UND HERZ: NUN WOHNT ER BEI UNS, - MAG ER BLEIBEN, WIE LANGE ER WILL!“

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM FREUNDE
„EINER IST IMMER ZU VIEL UM MICH“ - ALSO DENKT DER EINSIEDLER. „IMMER EINMAL EINS - DAS GIEBT AUF DIE DAUER ZWEI!“

ICH UND MICH SIND IMMER ZU EIFRIG IM GESPRÄCHE: WIE WÄRE ES AUSZUHALTEN, WENN ES NICHT EINEN FREUND GÄBE?

IMMER IST FÜR DEN EINSIEDLER DER FREUND DER DRITTE: DER DRITTE IST DER KORK, DER VERHINDERT, DASS DAS GESPRÄCH DER ZWEIE IN DIE TIEFE SINKT.

ACH, ES GIEBT ZU VIELE TIEFEN FÜR ALLE EINSIEDLER. DARUM SEHNEN SIE SICH SO NACH EINEM FREUNDE UND NACH SEINER
HÖHE.

UNSER GLAUBE AN ANDRE VERRÄTH, WORIN WIR GERNE AN UNS SELBER GLAUBEN MÖCHTEN. UNSRE SEHNSUCHT NACH EINEM FREUNDE IST UNSER VERRÄT-
HER.

UND OFT WILL MAN MIT DER LIEBE NUR DEN NEID ÜBERSPRINGEN. UND OFT GREIFT MAN AN UND MACHT SICH EINEN FEIND, UM ZU VERBERGEN, DASS MAN

SEI WENIGSTENS MEIN FEIND!’’ - SO SPRICHT DIE WAHRE EHRFURCHT, DIE NICHT UM FREUND-
SCHAFT ZU BITTEN WAGT.

WILL MAN EINEN FREUND HABEN, SO MUSS MAN AUCH FÜR IHN KRIEG FÜHREN WOLLEN: UND UM KRIEG ZU FÜHREN, MUSS MAN FEIND SEIN KÖNNEN.MAN SOLL
IN SEINEM FREUNDE NOCH DEN FEIND EHREN. KANNST DU AN DEINEN FREUND DICHT HERANTRETEN, OHNE ZU IHM ÜBERZUTRETEN?IN SEINEM FREUNDE
SOLL MAN SEINEN BESTEN FEIND HABEN. DU SOLLST IHM AM NÄCHSTEN MIT DEM HERZEN SEIN, WENN DU IHM WIDERSTREBST.
DU WILLST VOR DEINEM FREUNDE KEIN KLEID TRAGEN? ES SOLL DEINES FREUNDES EHRE SEIN, DASS DU DICH IHM GIEBST, WIE DU BIST? ABER WÜNSCHT
DICH DARUM ZUM TEUFEL!

WER AUS SICH KEIN HEHL MACHT, EMPÖRT: SO SEHR HABT IHR GRUND, DIE NACKTHEIT ZU FÜRCHTEN! JA, WENN IHR GÖTTER WÄRET, DA DÜRFTET IHR EUCH
EURER KLEIDER SCHÄMEN!

DU KANNST DICH FÜR DEINEN FREUND NICHT SCHÖN GENUG PUTZEN: DENN DU SOLLST IHM EIN PFEIL UND EINE SEHNSUCHT NACH DEM ÜBERMENSCHEN
SEIN.

SAHST DU DEINEN FREUND SCHON SCHLAFEN, - DAMIT DU ERFAHREST, WIE ER AUSSIEHT? WAS IST DOCH SONST DAS GESICHT DEINES FREUNDES? ES IST
DEIN EIGNES GESICHT, AUF EINEM RAUHEN UND UNVOLLKOMMNEN SPIEGEL.

SAHST DU DEINEN FREUND SCHON SCHLAFEN? ERSCHRAKST DU NICHT, DASS DEIN FREUND SO AUSSIEHT? OH, MEIN FREUND, DER MENSCH IST ETWAS, DAS
ÜBERWUNDEN WERDEN MUSS.
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IM ERRATHEN UND STILLSCHWEIGEN SOLL DER FREUND MEISTER

AISO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON TAUSEND UND EINEM ZIELE

VIEIE LÄNDER SAH ZARATHUSTRA UND VIELE VÖLKER: SO ENTDECKTE ER VIELER VÖLKER GUTES UND BÖSES. KEINE GRÖSSERE MACHT FAND ZARATHUSTRA
AUF ERDEN, ALS GUT UND BÖSE.LEBEN KÖNNTE KEIN VOLK, DAS NICHT ERST SCHÄTZTE; WILL ES SICH ABER ERHALTEN, SO DARF ES NICHT SCHÄTZEN, WIE
DER NACHBAR SCHÄTZT.

VIELES, DAS DIESEM VOLKE GUT HIESS, HIESS EINEM ANDERN HOHN UND SCHMACH: ALSO FAND ICH’S. VIELES FAND ICH HIER BÖSE GENANNT UND DORT MIT
PURPURNEN EHREN GEPUTZT.

NIE VERSTAND EIN NACHBAR DEN ANDERN: STETS VERW U N D E RTE SICH SEINE SEELE OB DES NACHBARN WAHN UND BOSHEIT.

EINE TAFEL DER GÜTER HÄNGT ÜBER JEDEM VOLKE. SIEHE, ES IST SEINER ÜBERWINDUNGEN TAFEL; SIEHE, ES IST DIE STIMME SEINES WILLENS ZUR MACHT.

LÖBLICH IST, WAS IHM SCHWER GILT; WAS UNERLÄSSLICH UND SCHWER, HEISST GUT, UND WAS AUS DER HÖCHSTEN NOTH NOCH BEFREIT, DAS SELTENE,
SCHWERSTE, - DAS PREIST ES HEILIG.
W AS DA MACHT, DASS ES HERRSCHT UND SIEGT UND GLÄNZT, SEINEM NACHBARN ZU GRAUEN UND NEIDE: DAS GILT IHM DAS HOHE, DAS ERSTE, DAS MESSEN-
DE, DER SINN ALLER DINGE.

W AHRLICH, MEIN BRUDER, ERKANNTEST DU ERST EINES VOLKES NOTH UND LAND UND HIMMEL UND NACHBAR: SO ERRÄTHST DU WOHL DAS
GESETZ SEINER ÜBERWINDUNGEN UND WARUM ES AUF DIESER LEITER ZU SEINER HOFFNUNG STEIGT.„IMMER SOLLST DU DER ERSTE SEIN UND DEN ANDERN
VORRAGEN: NIEMANDEN SOLL DEINE EIFERSÜCHTIGE SEELE LIEBEN, ES SEI DENN DEN FREUND“ - DIESS MACHTE EINEM GRIECHEN DIE SEELE ZITTERN: DABEI
GIENG ER SEINEN PFAD DER GRÖSSE.„WAHRHEIT REDEN UND GUT MIT BOGEN UND PFEIL VERKEHREN“ - SO DÜNKTE ES JENEM VOLKE ZUGLEICH LIEB UND
SCHWER, AUS DEM MEIN NAME KOMMT - DER NAME, WELCHER MIR ZUGLEICH LIEB UND SCHWER IST.
„VATER UND MUTTER EHREN UND BIS IN DIE WURZEL DER SEELE HINEIN IHNEN ZU WILLEN SEIN“: DIESE TAFEL DER ÜBERWINDUNG HÄNGTE EIN ANDRES VOLK
ÜBER SICH AUF UND WURDE MÄCHTIG UND EWIG DAMIT.
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„TREUE ÜBEN UND UM DER TREUE WILLEN EHRE UND BLUT AUCH AN BÖSE UND FÄHRLICHE SACHEN SETZEN“: ALSO SICH LEHREND BEZWANG SICH EIN
ANDERES VOLK, UND ALSO SICH BEZWINGEND WURDE ES SCHWANGER UND SCHWER VON GROSSEN HOFFNUNGEN.

W AHRLICH, DIE MENSCHEN GABEN SICH ALLES IHR GUTES UND BÖSES. W AHRLICH, SIE NAHMEN
ES NICHT, SIE FANDEN ES NICHT, NICHT FIEL ES IHNEN ALS STIMME VOM HIMMEL.WERTE LEGTE
ERST DER MENSCH IN DIE DINGE, SICH ZU ERHALTEN, - ER SCHUF ERST DEN DINGEN SINN, EINEN
MENSCHEN-SINN! DARUM NENNT ER SICH „MENSCH“, DAS IST: DER SCHÄTZENDE.SCHÄTZEN IST
SCHAFFEN: HÖRT ES, IHR SCHAFFENDEN! SCHÄTZEN SELBER IST ALLER GESCHÄTZTEN DINGE
SCHATZ UND KLEINOD.

DURCH DAS SCHÄTZEN ERST GIEBT ES WERTH: UND OHNE DAS SCHÄTZEN WÄRE DIE NUSS DES DASEINS HOHL. HÖRT ES, IHR SCHAFFENDEN!

W ANDEL DER WERTHE, - DAS IST WANDEL DER SCHAFFENDEN. IMMER VERNICHTET, WER EIN SCHÖPFER SEIN MUSS.

SCHAFFENDE WAREN ERST VÖLKER UND SPÄT ERST EINZELNE; WAHRLICH, DER EINZELNE SELBER IST NOCH DIE JÜNGSTE SCHÖPFUNG.

VÖLKER HÄNGTEN SICH EINST EINE TAFEL DES GUTEN ÜBER SICH. LIEBE, DIE HERRSCHEN WILL, UND LIEBE, DIE GEHORCHEN WILL, ERSCHUFEN SICH ZUSAM-
MEN SOLCHE TAFELN.ÄLTER IST AN DER HEERDE DIE LUST, ALS DIE LUST AM ICH: UND SO LANGE DAS GUTE GEWISSEN HEERDE HEISST, SAGT NUR DAS
SCHLECHTE GEWISSEN: ICH.

W AHRLICH, DAS SCHLAUE ICH, DAS LIEBLOSE, DAS SEINEN NUTZEN IM NUTZEN VIELER WILL: DAS IST NICHT DER HERDE UR-
SPRUNG, SONDERN IHR UNTERGANG.

LIEBENDE WAREN ES STETS UND SCHAFFENDE, DIE SCHUFEN GUT UND BÖSE. FEUER DER LIEBE GLÜHT IN ALLER TUGENDEN NAMEN UND FEUER DES
ZORNS.

VIELE LÄNDER SAH ZARATHUSTRA UND VIELE VÖLKER: KEINE GRÖSSERE MACHT FAND ZARATHUSTRA AUF ERDEN, ALS DIE WERKE DER LIEBENDEN: „GUT“ UND
„BÖSE“ IST IHR NAME.WAHRLICH, EIN UNGETHÜM IST DIE MACHT DIESES LOBENS UND TADELNS. SAGT, WER BEZWINGT ES MIR, IHR BRÜDER? SAGT, WER WIRFT
DIESEM THIER DIE FESSEL ÜBER DIE TAUSEND NACKEN?TAUSEND ZIELE GAB ES BISHER, DENN TAUSEND VÖLKER GAB ES. NUR DIE FESSEL DER TAUSEND
NACKEN FEHLT NOCH, ES FEHLT DAS EINE ZIEL. NOCH HAT DIE MENSCHHEIT KEIN ZIEL.

ABER SAGT MIR DOCH, MEINE BRÜDER: WENN DER MENSCHHEIT DAS ZIEL NOCH FEHLT, FEHLT DA NICHT AUCH - SIE SELBER NOCH? -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DER NÄCHSTENLIEBE
IHR DRÄNGT EUCH UM DEN NÄCHSTEN UND HABT SCHÖNE WORTE DAFÜR. ABER ICH SAGE EUCH: EURE NÄCHSTENLIEBE IST EURE SCHLECHTE LIEBE ZU EUCH
SELBER.

IHR FLÜCHTET ZUM NÄCHSTEN VOR EUCH SELBER UND MÖCHTET EUCH DARAUS EINE TUGEND
MACHEN: ABER ICH DURCHSCHAUE EUER „SELBSTLOSES“.DAS DU IST ÄLTER ALS DAS ICH; DAS DU
IST HEILIG GESPROCHEN, ABER NOCH NICHT DAS ICH: SO DRÄNGT SICH DER MENSCH HIN ZUM
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NÄCHSTEN.RATHE ICH EUCH ZUR NÄCHSTENLIEBE? LIEBER NOCH RATHE ICH EUCH ZUR NÄCH-
STEN-FLUCHT UND ZUR FERNSTEN-LIEBE! HÖHER ALS DIE LIEBE ZUM NÄCHSTEN IST DIE LIEBE
ZUM FERNSTEN UND KÜNFTIGEN; HÖHER NOCH ALS DIE LIEBE ZU MENSCHEN IST DIE LIEBE ZU
SACHEN UND GESPENSTERN.DIES GESPENST, DAS VOR DIR HERLÄUFT, MEIN BRUDER, IST IHR HAL-
TET ES MIT EUCH SELBER NICHT AUS UND LIEBT EUCH NICHT GENUG: NUN WOLLT IHR DEN NÄCH-
STEN ZUR LIEBE VERFÜHREN UND EUCH MIT SEINEM IRRTUM VERGOLDEN. ICH WOLLTE, IHR HIEL-
TET ES NICHT AUS MIT ALLERLEI NÄCHSTEN UND DEREN NACH-BARN; SO MÜSSTET IHR AUS EUCH
SELBER EUREN FREUND UND SEIN ÜBERW ALLENDES HERZ SCHAFFEN.IHR LADET EUCH EINEN ZEU-
GEN EIN, WENN IHR VON EUCH GUT REDEN WOLLT; UND WENN IHR IHN VERFÜHRT HABT, GUT VON
EUCH ZU DENKEN, DENKT IHR SELBER GUT VON EUCH.NICHT NUR DER LÜGT, WELCHER WIDER
SEIN WISSEN REDET, SONDERN ERST RECHT DER, WELCHER WIDER SEIN NICHTWISSEN REDET. UND
SO REDET IHR VON EUCH IM VERKEHRE UND BELÜGT MIT EUCH DEN NACHBAR.
HAT.’’
EINSAMKEIT EIN GEFÄNGNISS.

DIE FERNEREN SIND ES, WELCHE EURE LIEBE ZUM MUSS IMMER EIN SECHSTER STERBEN.
ICH LIEBE AUCH EURE FESTE NICHT: ZU VIEL SCHAUSPIELER FAND ICH DABEI, UND AUCH DIE ZUSCHAUER GEBÄRDETEN SICH OFT GLEICH SCHAUSPIELERN.
NICHT DEN NÄCHSTEN LEHRE ICH EUCH, SONDERN DEN FREUND. DER FREUND SEI EUCH DAS FEST DER ERDE UND EIN VORGEFÜHL DES ÜBERMENSCHEN.

ICH LEHRE EUCH DEN FREUND UND SEIN ÜBERVOLLES HERZ. ABER MAN MUSS VERSTEHN, EIN SCHWAMM ZU SEIN, WENN MAN VON ÜBERVOLLEN HERZEN
GELIEBT SEIN WILL.ICH LEHRE EUCH DEN FREUND, IN DEM DIE WELT FERTIG DASTEHT, EINE SCHALE DES GUTEN, - DEN SCHAFFENDEN FREUND, DER IMMER
EINE FERTIGE WELT ZU VERSCHENKEN HAT.

UND WIE IHM DIE WELT AUSEINANDER ROLLTE, SO ROLLT SIE IHM WIEDER IN RINGEN ZUSAMMEN, ALS DAS WERDEN DES GUTEN DURCH DAS BÖSE, ALS DAS
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WERDEN DER ZWECKE AUS DEM ZUFALLE.

DIE ZUKUNFT UND DAS FERNSTE SEI DIR DIE URSACHE DEINES HEUTE: IN DEINEM FREUNDE SOLLST DU DEN ÜBERMENSCHEN ALS DEINE URSACHE LIEBEN.MEINE
BRÜDER, ZUR NÄCHSTENLIEBE RATHE ICH EUCH NICHT: ICH RATHE EUCH ZUR FERNSTEN-LIEBE.
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.VOM WEGE DES SCHAFFENDENWILLST DU, MEIN BRUDER, IN DIE VEREINSAMUNG GEHEN? WILLST DU DEN WEG ZU DIR SELBER
SUCHEN? ZAUDERE NOCH EIN WENIG UND HÖRE MICH.„WER SUCHT, DER GEHT LEICHT SELBER VERLOREN. ALLE VEREINSAMUNG IST SCHULD“: ALSO SPRICHT
DIE HEERDE. UND DU GEHÖRTEST LANGE ZUR HEERDE.DIE STIMME DER HEERDE WIRD AUCH IN DIR NOCH TÖNEN. UND WENN DU SAGEN WIRST „ICH HABE
NICHT MEHR EIN GEWISSEN MIT EUCH“, SO WIRD ES EINE KLAGE UND EIN SCHMERZ SEIN.SIEHE, DIESEN SCHMERZ SELBER GEBAR NOCH DAS EINE GEWISSEN:
UND DIESES GEWISSENS LETZTER SCHIMMER GLÜHT NOCH AUF DEINER TRÜBSAL.

ABER DU WILLST DEN WEG DEINER TRÜBSAL GEHEN, WELCHES IST DER WEG ZU DIR SELBER? SO ZEIGE MIR DEIN RECHT UND DEINE KRAFT DAZU!

BIST DU EINE NEUE KRAFT UND EIN NEUES RECHT? EINE ERSTE BEWEGUNG? EIN AUS SICH ROLLENDES RAD? KANNST DU AUCH STERNE ZWINGEN, DASS SIE
UM DICH SICH DREHEN?

ACH, ES GIEBT SO VIEL LÜSTERNHEIT NACH HÖHE! ES GIEBT SO VIEL KRÄMPFE DER EHRGEIZIGEN! ZEIGE MIR, DASS DU KEINER DER LÜSTERNEN UND EHRGEI-
ZIGEN BIST!

ACH, ES GIEBT SO VIEL GROSSE GEDANKEN, DIE THUN NICHT MEHR ALS EIN BLASEBALG: SIE BLASEN AUF UND MACHEN LEERER.

FREI NENNST DU DICH? DEINEN HERRSCHENDEN GEDANKEN WILL ICH HÖREN UND NICHT, DASS DU EINEM JOCHE ENTRONNEN BIST.

BIST DU EIN SOLCHER, DER EINEM JOCHE ENTRINNEN DURFTE ? ES

HEUTE NOCH LEIDEST DU AN DEN VIELEN,

MÜDE MACHEN, EINST WIRD DEIN STOLZ SICH KRÜMMEN UND DEIN MUTH KNIRSCHEN. SCHREIEN WIRST DU EINST „ICH BIN ALLEIN!“

EINST WIRST DU DEIN HOHES NICHT MEHR SEHN UND DEIN NIEDRIGES ALLZUNAHE; DEIN ERHABNES SELBST WIRD DICH FÜRCHTEN MACHEN WIE EIN GE-
SPENST. SCHREIEN WIRST DU EINST: „ALLES IST FALSCH!“

ES GIEBT GEFÜHLE, DIE DEN EINSAMEN TÖDTEN WOLLEN; GELINGT ES IHNEN NICHT, NUN, SO MÜSSEN SIE SELBER STERBEN! ABER VERMAGST DU DAS,
MÖRDER ZU SEIN?

KENNST DU, MEIN BRUDER, SCHON DAS WORT „VERACHTUNG“? UND DIE QUAL DEINER GERECHTIGKEIT, SOLCHEN GERECHT ZU SEIN, DIE DICH VERACHTEN?

DU ZWINGST VIELE, ÜBER DICH UMZULERNEN; DAS RECHNEN SIE DIR HART AN. DU KAMST IHNEN NAHE UND GIENGST DOCH VORÜBER: DAS VERZEIHEN SIE DIR
NIEMALS.
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DU GEHST ÜBER SIE HINAUS: ABER JE HÖHER DU STEIGST, UM SO KLEINER SIEHT DICH DAS AUGE DES NEIDES. AM MEISTEN ABER WIRD DER FLIEGENDE
GEHASST.

„WIE WOLLTET IHR GEGEN MICH GERECHT SEIN! - MUSST DU SPRECHEN - ICH ERWÄHLE MIR EURE UNGERECHTIGKEIT ALS DEN MIR ZUGEMESSNEN THEIL.“

UNGERECHTIGKEIT UND SCHMUTZ WERFEN SIE NACH DEM EINSAMEN: ABER, MEIN BRUDER, WENN DU EIN STERN SEIN WILLST, SO MUSST DU IHNEN DESSHALB
NICHT WENIGER LEUCHTEN!

UND HÜTE DICH VOR DEN GUTEN UND GERECHTEN! SIE KREUZIGEN GERNE DIE, WELCHE SICH IHRE EIGNE TUGEND ERFINDEN, - SIE HASSEN DEN EINSAMEN.

HÜTE DICH AUCH VOR DER HEILIGEN EINFALT! ALLES IST IHR UNHEILIG, WAS NICHT EINFÄLTIG IST; SIE SPIELT AUCH GERNE MIT DEM FEUER - DER SCHEITER-
HAUFEN.

UND HÜTE DICH AUCH VOR DEN ANFÄLLEN DEINER LIEBE! ZU SCHNELL STRECKT DER EINSAME DEM DIE HAND ENTGEGEN, DER IHM BEGEGNET.

MANCHEM MENSCHEN DARFST DU NICHT DIE HAND GEBEN, SONDERN NUR DIE TATZE: UND ICH WILL, DASS DEINE TATZE AUCH KRALLEN HABE.

ABER DER SCHLIMMSTE FEIND, DEM DU BEGEGNEN KANNST, WIRST DU IMMER DIR SELBER SEIN; DU SELBER LAUERST DIR AUF IN HÖHLEN UND WÄLDERN.

EINSAMER, DU GEHST DEN WEG ZU DIR SELBER! UND AN DIR SELBER FUHRT DEIN WEG VORBEI UND AN DEINEN SIEBEN TEUFELN!

KETZER WIRST DU DIR SELBER SEIN UND HEXE UND WAHRSAGER UND NARR UND ZWEIFLER UND UNHEILIGER UND BÖSEWICHT.VERBRENNEN MUSST DU

DICH WOLLEN WEG DES SCHAFFENDEN: EINEN GOTT WILLST

EINSAMER, DU GEHST DEN WEG DES LIEBENDEN: DICH SELBST LIEBST DU UND DESSHALB VERACHTEST DU DICH, WIE NUR LIEBENDE VERACHTEN.SCHAFFEN
WILL DER LIEBENDE, WEIL ER VERACHTET! WAS WEISS DER VON LIEBE, DER NICHT GERADE VERACHTEN MUSSTE, WAS ER LIEBTE!
MIT DEINER LIEBE GEHE IN DEINE VEREINSAMUNG UND MIT DEINEM SCHAFFEN, MEIN BRUDER; UND SPÄT ERST WIRD DIE GERECHTIGKEIT DIR NACHHINKEN.
MIT MEINEN THRÄNEN GEHE IN DEINE VEREINSAMUNG, MEIN BRUDER. ICH LIEBE DEN, DER ÜBER SICH SELBER HINAUS SCHAFFEN WILL UND SO ZU GRUNDE
GEHT. -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
VON ALTEN UND JUNGEN WEIBLEIN

„ WAS SCHLEICHST DU SO SCHEU DURCH DIE DÄMMERUNG, ZARATHUSTRA? UND W AS BIRGST DU
BEHUTSAM UNTER DEINEM MANTEL?„IST ES EIN SCHATZ, DER DIR GESCHENKT? ODER EIN KIND,
DAS DIR GEBOREN WURDE? ODER GEHST DU JETZT SELBER AUF DEN WEGEN DER DIEBE, DU FREUND
DER BÖSEN?“ -WAHRLICH, MEIN BRUDER! SPRACH ZARATHUSTRA, ES IST EIN SCHATZ, DER MIR
GESCHENKT WURDE: EINE KLEINE W AHRHEIT IST’S, DIE ICH TRAGE.
ABER SIE IST UNGEBÄRDIG WIE EIN JUNGES KIND; UND WENN ICH IHR NICHT DEN MUND HALTE, SO SCHREIT SIE ÜBERLAUT.
ALS ICH HEUTE ALLEIN MEINES WEGES GIENG, ZUR STUNDE, WO DIE SONNE SINKT, BEGEGNETE MIR EIN ALTES WEIBLEIN UND REDETE ALSO ZU MEINER
SEELE:

„VIELES SPRACH ZARATHUSTRA AUCH ZU UNS WEIBERN, DOCH NIE SPRACH ER UNS ÜBER DAS WEIB.“

UND ICH ENTGEGNETE IHR: „ÜBER DAS WEIB SOLL MAN NUR ZU MÄNNERN REDEN.“„REDE AUCH ZU MIR VOM WEIBE, SPRACH SIE; ICH BIN ALT GENUG, UM ES
GLEICH WIEDER ZU VERGESSEN.“

UND ICH WILLFAHRTE DEM ALTEN WEIBLEIN UND SPRACH ALSO ZU IHM:
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ALLES AM WEIBE IST EIN RÄTHSEL, UND ALLES AM WEIBE HAT EINE LÖSUNG: SIE HEISST SCHWANGERSCHAFT.

DER MANN IST FÜR DAS WEIB EIN MITTEL: DER ZWECK IST IMMER DAS KIND. ABER WAS IST DAS WEIB FÜR DEN MANN?

ZWEIERLEI WILL DER ÄCHTE MANN: GEFAHR UND SPIEL. DESSHALB WILL ER DAS WEIB, ALS DAS GEFÄHRLICHSTE SPIELZEUG.DER MANN SOLL ZUM KRIEGE
ERZOGEN WERDEN UND DAS WEIB ZUR ERHOLUNG DES KRIEGERS: ALLES ANDRE IST THORHEIT.ALLZUSÜSSE FRÜCHTE - DIE MAG DER KRIEGER NICHT. DARUM
MAG ER DAS WEIB; BITTER IST AUCH NOCH DAS SÜSSESTE WEIB.

BESSER ALS EIN MANN VERSTEHT
 DAS WEIB DIE KINDER, ABER DER MANN IST KINDLICHER ALS DAS WEIB.IM ÄCHTEN MANNE IST EIN KIND VERSTECKT: DAS WILL SPIELEN. AUF, IHR FRAUEN, SO
ENTDECKT MIR DOCH DAS KIND IM MANNE!EIN SPIELZEUG SEI DAS WEIB, REIN UND FEIN, DEM EDELSTEINE GLEICH, BESTRAHLT VON DEN TUGENDEN EINER
W E LT, WELCHE NOCH NICHT DA IST.

DER STRAHL EINES STERNES GLÄNZE IN EURER LIEBE! EURE HOFFNUNG HEISSE: „MÖGE ICH DEN ÜBERMENSCHEN GEBÄREN!“

IN EURER LIEBE SEI TAPFERKEIT! MIT EURER LIEBE SOLLT IHR AUF DEN LOSGEHN, DER EUCH FURCHT EINFLÖSST!

IN EURER LIEBE SEI EURE EHRE! WENIG VERSTEHT SICH SONST DAS WEIB AUF EHRE. ABER DIESS SEI EURE EHRE, IMMER MEHR ZU LIEBEN, ALS IHR GELIEBT
WERDET, UND NIE DIE ZWEITEN ZU SEIN.

DER MANN FÜRCHTE SICH VOR DEM WEIBE, WENN ES LIEBT: DA BRINGT ES JEDES OPFER, UND JEDES ANDRE DING GILT IHM OHNE WERTH.

DER MANN FÜRCHTE SICH VOR DEM WEIBE, WENN ES HASST: DENN DER MANN IST IM GRUNDE DER SEELE NUR BÖSE, DAS WEIB ABER IST DORT SCHLECHT.

WEN HASST DAS WEIB AM MEISTEN? - ALSO SPRACH DAS EISEN ZUM MAGNETEN: „ICH HASSE DICH AM MEISTEN, WEIL DU ANZIEHST, ABER NICHT STARK GENUG
BIST, AN DICH ZU ZIEHEN.“

DAS GLÜCK DES MANNES HEISST: ICH WILL. DAS GLÜCK DES WEIBES HEISST: ER WILL.

„SIEHE, JETZT EBEN WARD DIE WELT VOLLKOMMEN!“ - ALSO DENKT EIN JEDES WEIB, WENN ES AUS GANZER LIEBE GEHORCHT.

UND GEHORCHEN MUSS DAS WEIB UND EINE TIEFE FINDEN ZU SEINER OBERFLÄCHE. OBERFLÄCHE IST DES WEIBES GEMÜTH, EINE BEWEGLICHE STÜRMISCHE
HAUT AUF EINEM SEICHTEN GEWÄSSER.

DES MANNES GEMÜTH ABER IST TIEF, SEIN STROM RAUSCHT IN UNTERIRDISCHEN HÖHLEN: DAS WEIB AHNT SEINE KRAFT, ABER BEGREIFT SIE NICHT. -

D A ENTGEGNETE MIR DAS ALTE WEIBLEIN: „VIELES A RTIGE SAGTE ZARATHUSTRA UND SONDERLICH FÜR DIE, WELCHE JUNG GENUG DAZU SIND.

„SELTSAM IST’S, ZARATHUSTRA KENNT WENIG DIE WEIBER, UND DOCH HAT ER ÜBER SIE RECHT! GESCHIEHT DIESS DESSHALB, WEIL BEIM WEIBE KEIN DING
UNMÖGLICH IST?

„UND NUN NIMM ZUM DANKE EINE KLEINE WAHRHEIT! BIN ICH DOCH ALT GENUG FÜR SIE!

„WICKLE SIE EIN UND HALTE IHR DEN MUND: SONST SCHREIT SIE ÜBERLAUT, DIESE KLEINE WAHRHEIT.“

„GIEB MIR, WEIB, DEINE KLEINE WAHRHEIT!“ SAGTE ICH. UND ALSO SPRACH DAS ALTE WEIBLEIN:

„DU GEHST ZU FRAUEN? VERGISS DIE PEITSCHE NICHT!“ -
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ALSO SPRACH

VOM BISS DER NATTER
EINES TAGES WAR ZARATHUSTRA UNTER EINEM FEIGENBAUME EINGESCHLAFEN, DA ES HEISS WAR, UND HATTE SEINE ARME ÜBER DAS GESICHT GELEGT. DA
KAM EINE NATTER UND BISS IHN IN DEN HALS, SO DASS ZARATHUSTRA VOR SCHMERZ AUFSCHRIE. ALS ER DEN ARM VOM GESICHT GENOMMEN HATTE, SAH ER
DIE SCHLANGE AN: DA ERKANNTE SIE DIE AUGEN ZARATHUSTRA’S, WAND SICH UNGESCHICKT UND WOLLTE DAVON. „NICHT DOCH, SPRACH ZARATHUSTRA;
NOCH NAHMST DU MEINEN DANK NICHT AN! DU WECKTEST MICH ZUR ZEIT, MEIN WEG IST NOCH LANG.“ „DEIN WEG IST NOCH KURZ, SAGTE DIE NATTER
TRAURIG; MEIN GIFT TÖDTET.“ ZARATHUSTRA LÄCHELTE. „WANN STARB WOHL JE EIN DRACHE AM GIFT EINER SCHLANGE? - SAGTE ER. ABER NIMM DEIN GIFT
ZURÜCK! DU BIST NICHT REICH GENUG, ES MIR ZU SCHENKEN.“ DA FIEL IHM DIE NATTER VON NEUEM UM DEN HALS UND LECKTE IHM SEINE WUNDE.

ALS ZARATHUSTRA DIESS EINMAL SEINEN JÜNGERN ERZÄHLTE, FRAGTEN SIE: „UND WAS, OH ZARATHUSTRA, IST DIE MORAL DEINER GESCHICHTE?“ ZARATHU-
STRA ANTWORTETE DARAUF ALSO:

DEN VERNICHTER DER MORAL HEISSEN MICH DIE GUTEN UND GERECHTEN: MEINE GESCHICHTE IST UNMORALISCH. -

SO IHR ABER EINEN FEIND HABT, SO VERGELTET IHM NICHT BÖSES MIT GUTEM: DENN DAS WÜRDE BESCHÄMEN. SONDERN BEWEIST, DASS ER EUCH ETWAS
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GUTES ANGETHAN HAT.

UND LIEBER ZÜRNT NOCH, ALS DASS IHR BESCHÄMT! UND WENN EUCH GEFLUCHT WIRD, SO GEFÄLLT ES MIR NICHT, DASS IHR DANN SEGNEN WOLLT. LIEBER
EIN WENIG MITFLUCHEN!

UND GESCHAH EUCH EIN GROSSES UNRECHT, SO THUT MIR GESCHWIND FÜNF KLEINE DAZU! GRÄSSLICH IST DER ANZUSEHN, DEN ALLEIN DAS UNRECHT
DRÜCKT.

WUSSTET IHR DIESS SCHON? GETHEILTES UNRECHT IST HALBES RECHT. UND DER SOLL DAS UNRECHT AUF SICH NEHMEN, DER ES TRAGEN KANN!

EINE KLEINE RACHE IST MENSCHLICHER, ALS GAR KEINE RACHE. UND WENN DIE STRAFE NICHT AUCH EIN RECHT UND EINE EHRE IST FÜR DEN ÜBERTRE-
TENDEN, SO MAG ICH AUCH EUER STRAFEN NICHT.

VORNEHMER IST’S, SICH UNRECHT ZU GEBEN ALS RECHT ZU BEHALTEN, SONDERLICH WENN MAN RECHT HAT. NUR MUSS MAN REICH GENUG DAZU SEIN.

ICH MAG EURE KALTE GERECHTIGKEIT NICHT; UND AUS DEM AUGE EURER RICHTER BLICKT MIR IMMER DER HENKER UND SEIN KALTES
SAGT, WO FINDET SICH DIE GERECHTIGKEIT, WELCHE LIEBE MIT SEHENDEN AUGEN IST?

SO ERFINDET MIR DOCH DIE LIEBE, WELCHE NICHT NUR ALLE STRAFE, SONDERN AUCH ALLE SCHULD TRÄGT!

SO ERFINDET MIR DOCH DIE GERECHTIGKEIT, DIE JEDEN FREISPRICHT, AUSGENOMMEN DEN RICHTENDEN!

WOLLT IHR AUCH DIESS NOCH HÖREN? AN DEM, DER VON GRUND AUS GERECHT SEIN WILL, WIRD AUCH NOCH DIE LÜGE ZUR MENSCHEN-FREUNDLICHKEIT.

ABER WIE WOLLTE ICH GERECHT SEIN VON GRUND AUS! WIE KANN ICH JEDEM DAS SEINE GEBEN! DIESS SEI MIR GENUG: ICH GEBE JEDEM DAS MEINE.

ENDLICH, MEINE BRÜDER, HÜTET EUCH UNRECHT ZU THUN ALLEN EINSIEDLERN! WIE KÖNNTE EIN EINSIEDLER VERGESSEN! WIE KÖNNTE ER VERGELTEN!

WIE EIN TIEFER BRUNNEN IST EIN EINSIEDLER. LEICHT IST ES, EINEN STEIN HINEINZUWERFEN;
SANK ER ABER BIS ZUM GRUNDE, SAGT, WER WILL IHN WIEDER HINAUSBRINGEN? HÜTET EUCH,
DEN EINSIEDLER ZU BELEIDIGEN! TATET IHR’S ABER, NUN, SO TÖTET IHN AUCH NOCH!

VON KIND UND EHE
ICH HABE EINE FRAGE FÜR DICH ALLEIN, MEIN BRUDER: WIE EIN SENKBLEI WERFE ICH DIESE FRAGE IN DEINE SEELE, DASS ICH WISSE, WIE TIEF SIE SEI.

DU BIST JUNG UND WÜNSCHEST DIR KIND UND EHE. ABER ICH FRAGE DICH: BIST DU EIN MENSCH, DER EIN KIND SICH WÜNSCHEN DARF ?
FERNE BLEIBE MIR AUCH DER GOTT, DER HERANHINKT, ZU SEGNEN, WAS ER NICHT ZUSAMMENFÜGTE!

LACHT MIR NICHT ÜBER SOLCHE EHEN! WELCHES KIND HÄTTE NICHT GRUND, ÜBER SEINE ELTERN ZU WEINEN?

WÜRDIG SCHIEN MIR DIESER MANN UND REIF FÜR DEN SINN DER ERDE: ABER ALS ICH SEIN WEIB SAH, SCHIEN MIR DIE ERDE EIN HAUS FÜR UNSINNIGE.JA, ICH
WOLLTE, DASS DIE ERDE IN KRÄMPFEN BEBTE, WENN SICH EIN HEILIGER UND EINE GANS MIT EINANDER PAAREN.DIESER GIENG WIE EIN HELD AUF WAHRHEI-
TEN AUS UND ENDLICH ERBEUTETE ER SICH EINE KLEINE GEPUTZTE LÜGE. SEINE EHE NENNT ER’S.JENER WAR SPRÖDE IM VERKEHRE UND WÄHLTE WÄHLE-
RISCH. ABER MIT EINEM MALE VERDARB ER FÜR ALLE MALE SEINE GESELLSCHAFT: SEINE EHE NENNT ER’S.JENER SUCHTE EINE MAGD MIT DEN TUGENDEN
EINES ENGELS. ABER MIT EINEM MALE WURDE ER DIE MAGD EINES WEIBES, UND NUN THÄTE ES NOTH, DASS ER DARÜBER NOCH ZUM ENGEL WERDE.

SORGSAM FAND ICH JETZT ALLE KÄUFER, UND ALLE HABEN LISTIGE AUGEN. ABER SEINE FRAU KAUFT AUCH DER LISTIGSTE NOCH IM SACK.VIELE KURZE
THORHEITEN - DAS HEISST BEI EUCH LIEBE. UND EURE EHE MACHT VIELEN KURZER THORHEITEN EIN ENDE, ALS EINE LANGE DUMMHEIT.EURE LIEBE ZUM
WEIBE UND DES WEIBES LIEBE ZUM MANNE: ACH, MÖCHTE SIE DOCH MITLEIDEN SEIN MIT LEIDENDEN UND VERHÜLLTEN GÖTTERN! ABER ZUMEIST ERRATHEN
ZWEI THIERE EINANDER.

ABER AUCH NOCH EURE BESTE LIEBE IST NUR EIN VERZÜCKTES GLEICHNISS UND EINE SCHMERZHAFTE GLUTH. EINE FACKEL IST SIE, DIE EUCH ZU HÖHE-

REN LEUCHTEN SOLL.

ÜBER EUCH HINAUS SOLLT IHR EINST LIEBEN! SO LERNT ERST LIEBEN! UND DARUM MUSSTET IHR DEN BITTERN KELCH EURER LIEBE TRINKEN.

BITTERNISS IST IM KELCH AUCH DER BESTEN LIEBE: SO MACHT SIE SEHNSUCHT ZUM ÜBERMENSCHEN, SO MACHT SIE DURST DIR, DEM SCHAFFENDEN!
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DURST DEM SCHAFFENDEN, PFEIL UND SEHNSUCHT ZUM ÜBERMENSCHEN: SPRICH, MEIN BRUDER, IST DIESS DEIN WILLE ZUR EHE?

HEILIG HEISST MIR SOLCH EIN WILLE UND SOLCHE EHE. -ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.VOM FREIEN TODE
VIELE STERBEN ZU SPÄT, UND EINIGE STERBEN ZU FRÜH. NOCH KLINGT FREMD DIE LEHRE: „STIRB ZUR RECHTEN ZEIT!“STIRB ZUR RECHTEN ZEIT: ALSO LEHRT
ES ZARATHUSTRA.FREILICH, WER NIE ZUR RECHTEN ZEIT LEBT, WIE SOLLTE DER JE ZUR RECHTEN ZEIT STERBEN? MÖCHTE ER DOCH NIE GEBOREN SEIN! -
ALSO RATHE ICH DEN ÜBERFLÜSSIGEN.
ABER AUCH DIE ÜBERFLÜSSIGEN THUN NOCH WICHTIG MIT IHREM STERBEN, UND AUCH DIE HOHLSTE NUSS WILL NOCH GEKNACKT SEIN.

WICHTIG NEHMEN ALLE DAS STERBEN: ABER NOCH IST DER TOD KEIN FEST. NOCH ERLERNTEN DIE MENSCHEN NICHT, WIE MAN DIE SCHÖNSTEN FESTE WEIHT.

DEN VOLLBRINGENDEN TOD ZEIGE ICH EUCH, DER DEN LEBENDEN EIN STACHEL UND EIN GELÖBNISS WIRD.

SEINEN TOD STIRBT DER VOLLBRINGENDE, SIEGREICH, UMRINGT VON HOFFENDEN UND GELOBENDEN.ALSO SOLLTE MAN STERBEN LERNEN; UND ES SOLLTE
KEIN FEST GEBEN, WO EIN SOLCHER STERBENDER NICHT DER LEBENDEN SCHWÜRE WEIHTE!ALSO ZU STERBEN IST DAS BESTE; DAS ZWEITE ABER IST: IM
KAMPFE ZU STERBEN UND EINE GROSSE SEELE ZU VERSCHWENDEN.ABER DEM KÄMPFENDEN GLEICH VERHASST WIE DEM SIEGER IST EUER GRINSENDER
TOD, DER HERANSCHLEICHT WIE EIN DIEB - UND DOCH ALS HERR KOMMT.MEINEN TOD LOBE ICH EUCH, DEN FREIEN TOD, DER MIR KOMMT, WEIL ICH WILL.UND
W ANN WERDE ICH WOLLEN? - WER EIN ZIEL HAT UND EINEN ERBEN, DER WILL DEN TOD ZUR RECHTEN ZEIT FÜR ZIEL UND ERBEN.UND AUS EHRFURCHT VOR
ZIEL UND ERBEN WIRD ER KEINE DÜRREN KRÄNZE MEHR IM HEILIGTHUM DES LEBENS AUFHÄNGEN.WAHRLICH, NICHT WILL ICH DEN SEILDREHERN GLEICHEN:
SIE ZIEHEN IHREN FADEN IN DIE LÄNGE UND GEHEN DABEI SELBER IMMER RÜCKWÄRTS.

MANCHER WIRD AUCH FÜR SEINE WAHRHEITEN UND SIEGE ZU ALT; EIN ZAHNLOSER MUND HAT NICHT MEHR DAS RECHT ZU JEDER WAHRHEIT.

STIRB ZUR RECHTEN ZEIT
 KUNST ÜBEN, ZUR RECHTEN ZEIT ZU - GEHN.

MAN MUSS AUFHÖREN, SICH ESSEN ZU LASSEN, WENN MAN AM BESTEN SCHMECKT: DAS WISSEN DIE, WELCHE LANGE GELIEBT WERDEN WOLLEN.

SAURE ÄPFEL GIEBT ES FREILICH, DEREN LOOS WILL, DASS SIE BIS AUF DEN LETZTEN TAG DES HERBSTES WA RTEN: UND ZUGLEICH WERDEN SIE REIF, GELB
UND RUNZELIG.

W ARF SEINEN BALL: NUN SEID IHR FREUNDE MEINES ZIELES ERBE, EUCH WERFE ICH DEN GOLDENEN BALL ZU.

LIEBER ALS ALLES SEHE ICH EUCH, MEINE FREUNDE, DEN GOLDENEN BALL WERFEN! UND SO VERZIEHE ICH NOCH EIN WENIG AUF ERDEN: VERZEIHT ES MIR!
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ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.VON DER SCHENKENDEN TUGEND1

ALS ZARATHUSTRA VON DER STADT ABSCHIED GENOMMEN HATTE, WELCHER SEIN HERZ ZUGETHAN WAR UND DEREN NAME LAUTET: „DIE BUNTE KUH“ -
FOLGTEN IHM VIELE, DIE SICH SEINE JÜNGER NANNTEN UND GABEN IHM DAS GELEIT. ALSO KAMEN SIE AN EINEN KREUZWEG: DA SAGTE IHNEN ZARATHUSTRA,
DASS ER NUNMEHR ALLEIN GEHEN WOLLE; DENN ER WAR EIN FREUND DES ALLEINGEHENS. SEINE JÜNGER ABER REICHTEN IHM ZUM ABSCHIEDE EINEN STAB,
AN DESSEN GOLDNEM GRIFFE SICH EINE SCHLANGE UM DIE SONNE RINGELTE. ZARATHUSTRA FREUTE SICH DES STABES UND STÜTZTE SICH DARAUF; DANN
SPRACH ER ALSO ZU SEINEN JÜNGERN.

SAGT MIR DOCH: WIE KAM GOLD ZUM HÖCHSTEN WERTHE? DARUM, DASS ES UNGEMEIN IST UND UNNÜTZLICH UND LEUCHTEND UND MILD IM GLANZE; ES
SCHENKT SICH IMMER.

NUR ALS ABBILD DER HÖCHSTEN TUGEND KAM GOLD ZUM HÖCHSTEN WERTHE. GOLDGLEICH LEUCHTET DER BLICK DEM SCHENKENDEN. GOLDES-GLANZ
SCHLIESST FRIEDE ZWISCHEN MOND UND SONNE.

UNGEMEIN IST DIE HÖCHSTE TUGEND UND UNNÜTZLICH, LEUCHTEND IST SIE UND MILD IM GLANZE: EINE SCHENKENDE TUGEND IST DIE HÖCHSTE TUGEND.

W AHRLICH, ICH ERRATHE EUCH WOHL, MEINE JÜNGER: IHR TRACHTET, GLEICH MIR, NACH DER SCHENKENDEN TUGEND. WAS HÄTTET IHR MIT KATZEN UND
WÖLFEN GEMEINSAM?

DAS IST EUER DURST, SELBER ZU OPFERN UND GESCHENKEN ZU WERDEN: UND DARUM HABT IHR DEN DURST, ALLE REICHTHÜMER IN EUREN SEELE ZU
HÄUFEN.UNERSÄTTLICH TRACHTET EURE SEELE NACH SCHÄTZEN UND KLEINODIEN, WEIL EURE TUGEND UNERSÄTTLICH IST IM VERSCHENKEN-WOLLEN.IHR
ZWINGT ALLE DINGE ZU EUCH UND IN EUCH, DASS SIE AUS EUREM BORNE ZURÜCKSTRÖMEN SOLLEN ALS DIE GABEN EURER LIEBE.
W AHRLICH, ZUM RÄUBER AN ALLEN WERTHEN MUSS SOLCHE SCHENKENDE LIEBE WERDEN; ABER HEIL UND HEILIG HEISSE ICH DIESE SELBSTSUCHT.

EINE ANDRE SELBSTSUCHT GIEBT ES, EINE ALLZUARME, EINE HUNGERNDE, DIE IMMER STEHLEN WILL, JENE SELBSTSUCHT DER KRANKEN, DIE KRANKE

SELBSTSUCHT.

MIT DEM AUGE DES DIEBES BLICKT SIE AUF ALLES GLÄNZENDE; MIT DER GIER DES HUNGERS MISST SIE DEN, DER REICH ZU ESSEN HAT; UND IMMER SCHLEICHT
SIE UM DEN TISCH DER SCHENKENDEN.KRANKHEIT REDET AUS SOLCHER BEGIERDE UND UNSICHTBARE ENTA RTUNG; VON SIECHEM LEIBE REDET DIE DIEBI-
SCHE GIER DIESER SELBSTSUCHT.SAGT MIR, MEINE BRÜDER: WAS GILT UNS ALS SCHLECHTES UND SCHLECHTESTES? IST ES NICHT ENTA RTUNG? - UND AUF
ENTA RTUNG RATHEN WIR IMMER, WO DIE SCHENKENDE SEELE FEHLT.

AUFWÄRTS GEHT UNSER WEG, VON DER A RT HINÜBER ZUR ÜBER-ART. ABER EIN GRAUEN IST UNS DER ENTA RTENDE SINN, WELCHER SPRICHT: „ALLES FÜR
MICH.“AUFWÄRTS FLIEGT UNSER SINN: SO IST ER EIN GLEICHNISS UNSRES LEIBES, EINER ERHÖHUNG GLEICHNISS. SOLCHER ERHÖHUNGEN GLEICHNISSE
SIND DIE NAMEN DER TUGENDEN.

ALSO GEHT DER LEIB DURCH DIE GESCHICHTE, EIN WERDENDER UND EIN KÄMPFENDER. UND DER GEIST - WAS IST ER IHM? SEINER KÄMPFE UND SIEGE
HEROLD, GENOSS UND WIEDERHALL.GLEICHNISSE SIND ALLE NAMEN VON GUT UND BÖSE: SIE SPRECHEN NICHT AUS, SIE WINKEN NUR. EIN THOR, WELCHER
VON IHNEN WISSEN WILL!

ACHTET MIR, MEINE BRÜDER, AUF JEDE STUNDE, WO EUER GEIST IN GLEICHNISSEN REDEN WILL: DA IST DER URSPRUNG EURER TUGEND.
ERHÖHT IST DA EUER LEIB UND AUFERSTANDEN; MIT SEINER WONNE ENTZÜCKT ER DEN GEIST, DASS ER SCHÖPFER WIRD UND SCHÄTZER UND LIEBENDER
UND ALLER DINGE WOHLTHÄTER.WENN EUER HERZ BREIT UND VOLL WALLT, DEM STROME GLEICH, EIN SEGEN UND EINE GEFAHR DEN ANWOHNENDEN: DA IST
DER URSPRUNG EURER TUGEND.WENN IHR ERHABEN SEID ÜBER LOB UND TADEL, UND EUER WILLE ALLEN DINGEN BEFEHLEN WILL, ALS EINES LIEBENDEN
WILLE: DA IST DER URSPRUNG EURER TUGEND.

WENN IHR DAS ANGENEHME VERACHTET UND DAS WEICHE BETT, UND VON DEN WEICHLICHEN
EUCH NICHT WEIT GENUG BETTEN KÖNNT: DA IST DER URSPRUNG EURER TUGEND.WENN IHR EI-
NES WILLENS WOLLENDE SEID, UND DIESE WENDE ALLER NOT EUCH NOTWENDIGKEIT HEIßT: DA
IST DER URSPRUNG EURER TUGEND.WAHRLICH, EIN NEUES GUTES UND BÖSES IST SIE! W AHRLICH,
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EIN NEUES TIEFES RAUSCHEN UND EINES NEUEN QUELLES STIMME!
MACHT IST SIE, DIESE NEUE TUGEND; EIN HERRSCHENDER GEDANKE IST SIE UND UM IHN EINE KLUGE SEELE: EINE GOLDENE SONNE UND UM SIE DIE SCHLAN-
GE DER ERKENNTNISS2

HIER SCHWIEG ZARATHUSTRA EINE SAH MIT LIEBE AUF SEINE
 JÜNGER. DANN FUHR ER ALSO FORT ZU REDEN: - UND SEINE STIMME HATTE SICH VERW ANDELT.

LASST SIE NICHT DAVON FLIEGEN VOM IRDISCHEN UND MIT DEN FLÜGELN GEGEN EWIGE WÄNDE SCHLAGEN! ACH, ES GAB IMMER SO VIEL VERFLOGENE
TUGEND!

FÜHRT, GLEICH MIR, DIE VERFLOGENE TUGEND ZUR ERDE ZURÜCK - JA, ZURÜCK ZU LEIB UND LEBEN: DASS SIE DER ERDE IHREN SINN GEBE, EINEN MEN-
SCHEN-SINN!

HUNDERTFÄLTIG VERFLOG UND VERGRIFF SICH BISHER SO GEIST WIE TUGEND. ACH, IN UNSERM LEIBE WOHNT JETZT NOCH ALL DIESER WAHN UND FEHL-
GRIFF: LEIB UND WILLE IST ER DA GEWORDEN.HUNDERTFÄLTIG VERSUCHTE UND VERIRRTE SICH BISHER SO GEIST WIE TUGEND. JA, EIN VERSUCH WAR DER
MENSCH. ACH, VIEL UNWISSEN UND IRRTHUM IST AN UNS LEIB GEWORDEN!NICHT NUR DIE VERNUNFT VON JAHRTAUSENDEN - AUCH IHR WAHNSINN BRICHT A N
UNS AUS. GEFÄHRLICH IST ES, ERBE ZU SEIN.
NOCH KÄMPFEN WIR SCHRITT UM SCHRITT MIT DEM RIESEN ZUFALL, UND ÜBER DER GANZEN MENSCHHEIT WALTETE BISHER NOCH DER UNSINN, DER OHNE-
SINN.

EUER GEIST UND EURE TUGEND DIENE DEM SINN DER ERDE, MEINE BRÜDER: UND ALLER DINGE WERTH WERDE NEU VON EUCH GESETZT! DARUM SOLLT IHR
KÄMPFENDE SEIN! DARUM SOLLT IHR SCHAFFENDE SEIN!

WISSEND REINIGT SICH DER LEIB; MIT WISSEN VERSUCHEND ERHÖHT ER SICH; DEM ERKENNENDEN HEILIGEN SICH ALLE TRIEBE; DEM ERHÖHTEN WIRD DIE
SEELE FRÖHLICH.

ARZT, HILF DIR SELBER: SO HILFST DU AUCH DEINEM KRANKEN NOCH. DAS SEI SEINE BESTE HÜLFE, DASS ER DEN MIT AUGEN SEHE, DER SICH SELBER HEIL
MACHT.TAUSEND PFADE GIEBT ES, DIE NIE NOCH GEGANGEN SIND; TAUSEND GESUNDHEITEN UND VERBORGENE EILANDE DES LEBENS. UNERSCHÖPFT UND
UNENTDECKT IST IMMER NOCH MENSCH UND MENSCHEN-ERDE.WACHET UND HORCHT, IHR EINSAMEN! VON DER ZUKUNFT HER KOMMEN WINDE MIT HEIMLI-
CHEM FLÜGELSCHLAGEN; UND AN FEINE OHREN ERGEHT GUTE BOTSCHAFT.IHR EINSAMEN VON HEUTE, IHR AUSSCHEIDENDEN, IHR SOLLT EINST EIN VOLK
SEIN: AUS EUCH, DIE IHR EUCH SELBER AUSWÄHLTET, SOLL EIN AUSERWÄHLTES VOLK ERW ACHSEN: - UND AUS IHM DER ÜBERMENSCH.WAHRLICH, EINE
STÄTTE DER GENESUNG SOLL NOCH DIE ERDE WERDEN! UND SCHON LIEGT EIN NEUER GERUCH UM SIE, EIN HEIL BRINGENDER, - UND EINE NEUE HOFFNUNG!ALS
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ZARATHUSTRA DIESE WORTE GESAGT HATTE, SCHWIEG ER, WIE EINER, DER NICHT SEIN LETZTES WORT GESAGT HAT; LANGE WOG ER DEN

STAB ZWEIFELND IN SEINER HAND. ENDLICH SPRACH ER ALSO: - UND SEINE STIMME HATTE SICH VERW ANDELT.ALLEIN GEHE ICH NUN, MEINE JÜNGER! AUCH
IHR GEHT NUN DAVON UND ALLEIN! SO WILL ICH ES.WAHRLICH, ICH RATHE EUCH: GEHT FORT VON MIR UND WEHRT EUCH GEGEN ZARATHUSTRA! UND BESSER
NOCH: SCHÄMT EUCH SEINER! VIELLEICHT BETROG ER EUCH.DER MENSCH DER ERKENNTNISS MUSS NICHT NUR SEINE FEINDE LIEBEN, SONDERN AUCH SEINE
FREUNDE HASSEN KÖNNEN.MAN VERGILT EINEM LEHRER SCHLECHT, WENN MAN IMMER NUR DER SCHÜLER BLEIBT. UND WARUM WOLLT IHR NICHT AN MEINEM
KRANZE RUPFEN?IHR VEREHRT MICH; ABER WIE, WENN EURE VEREHRUNG EINES TAGES UMFÄLLT? HÜTET EUCH, DASS EUCH NICHT EINE BILDSÄULE
ERSCHLAGE!IHR SAGT, IHR GLAUBT AN ZARATHUSTRA? ABER WAS LIEGT AN ZARATHUSTRA! IHR SEID MEINE GLÄUBIGEN: ABER WAS LIEGT AN ALLEN
GLÄUBIGEN!IHR HATTET EUCH NOCH NICHT GESUCHT: DA FANDET IHR MICH. SO THUN ALLE GLÄUBIGEN; DARUM IST ES SO WENIG MIT ALLEM GLAUBEN.NUN
HEISSE ICH EUCH, MICH VERLIEREN UND EUCH FINDEN; UND ERST, WENN IHR MICH ALLE VERLEUGNET HABT, WILL ICH EUCH WIEDERKEHREN.WAHRLICH, MIT
ANDERN AUGEN, MEINE BRÜDER, WERDE ICH MIR DANN MEINE VERLORENEN SUCHEN; MIT EINER ANDEREN LIEBE WERDE ICH EUCH DANN LIEBEN.UND EINST
NOCH SOLLT IHR MIR FREUNDE GEWORDEN SEIN UND KINDER EINER HOFFNUNG: DANN WILL ICH ZUM DRITTEN MALE BEI EUCH SEIN, DASS ICH DEN GROSSEN
MITTAG MIT EUCH FEIERE.ND DAS IST DER GROSSE MITTAG, DA DER MENSCH AUF DER MITTE SEINER BAHN STEHT ZWISCHEN THIER UND ÜBERMENSCH UND
SEINEN WEG ZUM ABENDE ALS SEINE HÖCHSTE HOFFNUNG FEIERT: DENN ES IST DER WEG ZU EINEM NEUEN MORGEN.

ALSDA WIRD SICH DER UNTERGEHENDE SELBER SEGNEN, DASS ER EIN HINÜBERGEHENDER SEI; UND DIE SONNE SEINER ERKENNTNISS WIRD IHM IM MITTAGE
STEHN.

„TODT SIND ALLE GÖTTER: NUN WOLLEN WIR, DASS DER ÜBERMENSCH LEBE.“ - DIESS SEI EINST AM GROSSEN MITTAGE UNSER LETZTER WILLE! -ALSO

SPRACH ZARATHUSTRA.ZWEITER THEIL„- UND ERST, WENN IHR MICH ALLE VERLEUGNET HABT, WILL ICH EUCH WIEDERKEHREN.WAHRLICH, MIT ANDERN AU-
GEN, MEINE BRÜDER, WERDE ICH MIR DANN MEINE VERLORENEN SUCHEN; MIT EINER ANDERN LIEBE WERDE ICH EUCH DANN LIEBEN“.ZARATHUSTRA, VON DER
SCHENKENDEN TUGENDDAS KIND MIT DEM SPIEGEL
HIERAUF GIENG ZARATHUSTRA WIEDER ZURÜCK IN DAS GEBIRGE UND IN DIE EINSAMKEIT SEINER HÖHLE UND ENTZOG SICH DEN MENSCHEN: WA RTEND
GLEICH EINEM SÄEMANN, DER SEINEN SAMEN AUSGEWORFEN HAT. SEINE SEELE ABER WURDE VOLL VON UNGEDULD UND BEGIERDE NACH DENEN, WEL-

CHE ER LIEBTE: DENN SIE HATTE IHNEN NOCH VIEL ZU GEBEN.
NÄMLICH IST DAS SCHWERSTE, AUS LIEBE DIE OFFNE HAND SCHLIESSEN UND ALS SCHENKENDER DIE SCHAM BEWAHREN.

ALSO VERGIENGEN DEM EINSAMEN MONDE UND JAHRE; SEINE WEISHEIT ABER WUCHS UND MACHTE IHM SCHMERZEN DURCH IHRE FÜLLE.

EINES MORGENS ABER WACHTE ER SCHON VOR DER MORGENRÖTHE AUF, BESANN SICH LANGE AUF SEINEM LAGER UND SPRACH ENDLICH ZU SEINEM
HERZEN:

„WAS ERSCHRAK ICH DOCH SO IN MEINEM TRAUME, DASS ICH A U F WACHTE? TRAT NICHT EIN KIND ZU MIR, DAS EINEN SPIEGEL TRUG?

„OH ZARATHUSTRA - SPRACH DAS KIND ZU MIR - SCHAUE DICH AN IM SPIEGEL!“
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ABER ALS ICH IN DEN SPIEGEL SCHAUTE, DA SCHRIE ICH AUF, UND MEIN HERZ WAR ERSCHÜTTERT: DENN NICHT MICH SAHE ICH DARIN, SONDERN EINES
TEUFELS FRATZE UND HOHNLACHEN.

W AHRLICH, ALLZUGUT VERSTEHE ICH DES TRAUMES ZEICHEN UND MAHNUNG: MEINE LEHRE IST IN GEFAHR, UNKRAUT WILL WEIZEN HEISSEN!
MEINE FEINDE SIND MÄCHTIG WORDEN UND HABEN MEINER LEHRE BILDNISS ENTSTELLT, ALSO, DASS MEINE LIEBSTEN SICH DER GABEN SCHÄMEN MÜSSEN,
DIE ICH IHNEN GAB.VERLOREN GIENGEN MIR MEINE FREUNDE; DIE STUNDE KAM MIR, MEINE VERLORNEN ZU SUCHEN!’ -MIT DIESEN WORTEN SPRANG ZARA-
THUSTRA AUF, ABER NICHT WIE EIN GEÄNGSTIGTER, DER NACH LUFT SUCHT, SONDERN EHER WIE EIN SEHER UND SÄNGER, WELCHEN DER GEIST ANFÄLLT.
VERW U N D E RT SAHEN SEIN ADLER UND SEINE SCHLANGE AUF IHN HIN: DENN GLEICH DEM MORGENROTHE LAG EIN KOMMENDES GLÜCK AUF SEINEM ANTLITZE.

W AS GESCHAH MIR DOCH, MEINE THIERE? - SAGTE ZARATHUSTRA. BIN ICH NICHT VERW ANDELT! KAM MIR NICHT DIE SELIGKEIT WIE EIN STURMWIND?

„THÖRICHT IST MEIN GLÜCK UND THÖRICHTES WIRD ES REDEN: ZU JUNG NOCH IST ES - SO HABT GEDULD MIT IHM!

VERWUNDET BIN ICH VON MEINEM GLÜCKE: ALLE LEIDENDEN SOLLEN MIR ARZTE SEIN!

ZU MEINEN FREUNDEN DARF ICH WIEDER HINAB UND AUCH ZU MEINEN FEINDEN! ZARATHUSTRA DARF WIEDER REDEN UND SCHENKEN UND LIEBEN DAS
LIEBSTE THUN!MEINE UNGEDULDIGE LIEBE FLIESST ÜBER IN STRÖMEN, ABWÄRTS, NACH AUFGANG UND NIEDERGANG. AUS SCHWEIGSAMEM GEBIRGE UND
GEWITTERN DES SCHMERZES RAUSCHT MEINE SEELE IN DIE THÄLER.ZU LANGE SEHNTE ICH MICH UND SCHAUTE IN DIE FERNE. ZU LANGE GEHÖRTE ICH DER
EINSAMKEIT: SO VERLERNTE ICH DAS SCHWEIGEN.

MUND BIN ICH WORDEN GANZ UND GAR, UND BRAUSEN EINES BACHS AUS HOHEN FELSEN: HINAB WILL ICH MEINE REDE STÜRZEN IN DIE TÄLER.
NEUE WEGE GEHE ICH, EINE NEUE REDE KOMMT MIR; MÜDE WURDE ICH, GLEICH ALLEN SCHAFFENDEN, DER ALTEN ZUNGEN. NICHT WILL MEIN GEIST MEHR
AUF ABGELAUFNEN SOHLEN WANDELN.ZU LANGSAM LÄUFT MIR ALLES REDEN: - IN DEINEN WAGEN SPRINGE ICH, STURM! UND AUCH DICH WILL ICH NOCH
PEITSCHEN MIT MEINER BOSHEIT!WIE EIN SCHREI UND EIN JAUCHZEN WILL ICH ÜBER WEITE MEERE HINFAHREN, BIS ICH DIE GLÜCKSELIGEN INSELN FINDE,
WO MEINE FREUNDE WEILEN: -UND MEINE FEINDE UNTER IHNEN! WIE LIEBE ICH NUN JEDEN, ZU DEM ICH NUR REDEN DARF! AUCH MEINE FEINDE GEHÖREN ZU
MEINER SELIGKEIT.

UND WENN ICH AUF MEIN WILDESTES PFERD STEIGEN WILL, SO HILFT MIR MEIN SPEER IMMER AM BESTEN HINAUF: DER IST MEINES FUSSES ALLZEIT BEREITER
DIENER: -

DER SPEER, DEN ICH GEGEN MEINE FEINDE SCHLEUDERE! WIE DANKE ICH ES MEINEN FEINDEN, DASS ICH ENDLICH IHN SCHLEUDERN DARF!

ZU GROSS WAR DIE SPANNUNG MEINER WOLKE: ZWISCHEN GELÄCHTERN DER BLITZE WILL ICH HAGELSCHAUER IN DIE TIEFE WERFEN.G E WALTIG WIRD SICH
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D A MEINE BRUST HEBEN, GEWALTIG WIRD SIE IHREN STURM ÜBER DIE BERGE HINBLASEN: SO KOMMT IHR ERLEICHTERUNG.WAHRLICH, EINEM STURME
GLEICH KOMMT MEIN GLÜCK UND MEINE FREIHEIT! ABER MEINE FEINDE SOLLEN GLAUBEN, DER BÖSE RASE ÜBER IHREN HÄUPTERN.JA, AUCH IHR WERDET
ERSCHRECKT SEIN, MEINE FREUNDE, OB MEINER WILDEN WEISHEIT; UND VIELLEICHT FLIEHT IHR DAVON SAMMT MEINEN FEINDEN.

ACH, DASS ICH’S VERSTÜNDE, EUCH MIT HIRTENFLÖTEN ZURÜCK ZU LOCKEN! ACH, DASS MEINE LÖWIN WEISHEIT ZÄRTLICH BRÜLLEN LERNTE! UND VIELES
LERNTEN WIR SCHON MIT EINANDER!MEINE WILDE WEISHEIT WURDE TRÄCHTIG AUF EINSAMEN BERGEN; AUF RAUHEN STEINEN GEBAR SIE IHR JUNGES,
JÜNGSTES.UF DEN GLÜCKSELIGEN INSELNDIE FEIGEN FALLEN VON DEN BÄUMEN, SIE SIND GUT UND SÜSS; UND INDEM SIE FALLEN, REISST IHNEN DIE ROTHE
HAUT. EIN NORDWIND BIN ICH REIFEN FEIGEN.

ALSO, GLEICH FEIGEN, FALLEN EUCH DIESE LEHREN ZU, MEINE FREUNDE: NUN TRINKT IHREN SAFT UND IHR SÜSSES FLEISCH! HERBST IST ES UMHER UND
REINER HIMMEL UND NACHMITTAG.SEHT, WELCHE FÜLLE IST UM UNS! UND AUS DEM ÜBERFLUSSE HERAUS IST ES SCHÖN HINAUS ZU BLICKEN AUF FERNE
MEERE.

ICHIHR EINEN GOTT SCHAFFEN ? -

SCHWEIGT MIR DOCH VON ALLEN GÖTTERN! WOHL ABER KÖNNTET IHR DEN ÜBERMENSCHEN SCHAFFEN.

NICHT IHR VIELLEICHT SELBER, MEINE BRÜDER! ABER ZU VÄTERN UND KÖNNTET IHR EUCH UMSCHAFFEN DES
ÜBERMENSCHEN:

GOTT IST EINE MUTHMAASSUNG: ABER ICH WILL, DASS EUER MUTHMAASSEN BEGRENZT SEI IN DER

KÖNNTET IHR EINEN GOTT DENKEN ? - ABER DIESS BEDEUTE EUCH WILLE ZUR WAHRHEIT, DASS ALLES VERW ANDELT WERDE IN MENSCHEN - DENKBARES,
MENSCHEN - SICHTBARES, MENSCHEN - FÜHLBARES! EURE EIGNEN SINNE SOLLT IHR ZU ENDE DENKEN!

UND WAS IHR WELT NANNTET, DAS SOLL ERST VON EUCH GESCHAFFEN WERDEN: EURE VERNUNFT, EUER BILD, EUER WILLE, EURE LIEBE SOLL ES SELBER
WERDEN! UND WAHRLICH, ZU EURER SELIGKEIT, IHR ERKENNENDEN!

UND WIE WOLLTET IHR DAS LEBEN ERTRAGEN OHNE DIESE HOFFNUNG, IHR ERKENNENDEN? WEDER IN’S UNBEGREIFLICHE DÜRFTET IHR EINGEBOREN SEIN,
NOCH IN’S UNVERNÜNFTIGE.

ABER DASS ICH EUCH GANZ MEIN HERZ OFFENBARE, IHR FREUNDE: WENN ES GÖTTER GÄBE, WIE HIELTE ICH’S AUS, KEIN GOTT ZU SEIN! ALSO GIEBT ES KEINE
GÖTTER.

W O H L ZOG ICH DEN SCHLUSS; NUN ABER ZIEHT ER MICH. -

GOTT IST EINE MUTHMAASSUNG: ABER WER TRÄNKE ALLE QUAL DIESER MUTHMAASSUNG, OHNE ZU STERBEN? SOLL DEM SCHAFFENDEN SEIN GLAUBE
GENOMMEN SEIN UND DEM ADLER SEIN SCHWEBEN IN ADLER-FERNEN?

GOTT IST EIN GEDANKE, DER MACHT ALLES GERADE KRUMM UND ALLES, WAS STEHT, DREHEND. WIE? DIE ZEIT WÄRE HINWEG, UND ALLES VERGÄNGLICHE
NUR LÜGE?

DIES ZU DENKEN IST WIRBEL UND SCHWINDEL MENSCHLICHEN GEBEINEN UND NOCH DEM MA-
GEN EIN ERBRECHEN: W AHRLICH, DIE DREHENDE KRANKHEIT HEIßE ICH’S, SOLCHES ZU
MUTMASEN.BÖSE HEIßE ICH’S UND MENSCHENFEINDLICH: ALL DIES LEHREN VOM EINEN UND
VOLLEN UND UNBEWEGTEN UND SATTEN UND UNVERGÄNGLICHEN!

ALLES UNVERGÄNGLICHE - DAS IST NUR EIN GLEICHNISS! UND DIE DICHTER LÜGEN ZUVIEL. -ABER VON ZEIT UND WERDEN SOLLEN DIE BESTEN GLEICHNISSE
REDEN: EIN LOB SOLLEN SIE SEIN UND EINE RECHTFERTIGUNG ALLER VERGÄNGLICHKEIT!SCHAFFEN - DAS IST DIE GROSSE ERLÖSUNG VOM LEIDEN, UND DES
LEBENS LEICHTWERDEN. ABER DASS DER SCHAFFENDE SEI, DAZU SELBER THUT LEID NOTH UND VIEL VERW ANDELUNG.

JA, VIEL BITTERES STERBEN MUSS IN EUREM LEBEN SEIN, IHR SCHAFFENDEN! ALSO SEID IHR FÜRSPRECHER UND RECHTFERTIGER ALLER VERGÄNGLICHKEIT.

DASS DER SCHAFFENDE SELBER DAS KIND SEI, DAS NEU GEBOREN WERDE, DAZU MUSS ER AUCH DIE GEBÄRERIN SEIN WOLLEN UND DER SCHMERZ DER
GEBÄRERIN.

W AHRLICH, DURCH HUNDERT SEELEN GIENG ICH MEINEN WEG UND DURCH HUNDERT WIEGEN UND GEBURTSWEHEN. MANCHEN ABSCHIED NAHM ICH SCHON,
ICH KENNE DIE HERZBRECHENDEN LETZTEN STUNDEN.

ABER SO WILL’S MEIN SCHAFFENDER WILLE,

 MEIN SCHICKSAL. ODER, DASS ICH’S EUCH REDLICHER SAGE: SOLCHES SCHICKSAL GERADE - WILL MEIN WILLE.

ALLES FÜHLENDE LEIDET AN MIR UND IST IN GEFÄNGNISSEN: ABER MEIN WOLLEN KOMMT MIR STETS ALS MEIN BEFREIER UND FREUDEBRINGER.WOLLEN
BEFREIT: DAS IST DIE WAHRE LEHRE VON WILLE UND FREIHEIT - SO LEHRT SIE EUCH ZARATHUSTRA.

NICHT-MEHR-WOLLEN UND NICHT-MEHR-SCHÄTZEN UND NICHT-MEHR-SCHAFFEN! ACH, DASS DIESE GROSSE MÜDIGKEIT MIR STETS FERNE BLEIBE!HINWEG
VON GOTT UND GÖTTEM LOCKTE MICH DIESER WILLE; WAS WÄRE DENN ZU SCHAFFEN, WENN GÖTTER - DA WÄREN!

ABER ZUM MENSCHEN TREIBT ER MICH STETS VON NEUEM, MEIN INBRÜNSTIGER SCHAFFENS-WILLE; SO TREIBT’S DEN HAMMER HIN ZUM STEINE.

ACH, IHR MENSCHEN, IM STEINE SCHLÄFT MIR EIN BILD, DAS BILD MEINER BILDER! ACH, DASS ES IM HÄRTESTEN, HÄSSLICHSTEN STEINE SCHLAFEN MUSS!

NUN WÜTHET MEIN HAMMER GRAUSAM GEGEN SEIN GEFÄNGNISS. VOM STEINE STÄUBEN STÜCKE: WAS SCHIERT MICH DAS?

VOLLENDEN WILL ICH’S: DENN EIN SCHATTEN KAM ZU MIR - ALLER DINGE STILLSTES UND LEICHTESTES KAM EINST ZU MIR!

DES ÜBERMENSCHEN SCHÖNHEIT KAM ZU MIR ALS SCHATTEN. ACH, MEINE BRÜDER! W AS GEHEN
MICH NOCH - DIE GÖTTER AN! –
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
NUN LÄUFT SIE NÄRRISCH DURCH DIE HARTE WÜSTE UND SUCHT UND SUCHT NACH SANFTEM RASEN - MEINE ALTE WILDE WEISHEIT!
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AUF EURER HERZEN SANFTEN RASEN, MEINE FREUNDE! - AUF EURE LIEBE MÖCHTE SIE IHR LIEBSTES BETTEN!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
VON DEN MITLEIDIGEN
MEINE FREUNDE, ES KAM EINE SPOTTREDE ZU EUREM FREUNDE: „SEHT NUR ZARATHUSTRA! WANDELT ER NICHT UNTER UNS WIE UNTER THIEREN?“WIE
GESCHAH IHM DAS? IST ES NICHT, WEIL ER SICH ZU OFT HAT SCHÄMEN MÜSSEN?

OH MEINE FREUNDE! SO SPRICHT DER ERKENNENDE: SCHAM, SCHAM, SCHAM - DAS IST DIE GESCHICHTE DES MENSCHEN!

UND DARUM GEBEUT SICH DER EDLE, NICHT ZU BESCHÄMEN: SCHAM GEBEUT ER SICH VOR ALLEM LEIDENDEN.

W AHRLICH, ICH MAG SIE NICHT, DIE BARMHERZIGEN, DIE SELIG SIND IN IHREM MITLEIDEN: ZU SEHR GEBRICHT ES IHNEN AN SCHAM.

MUSS ICH MITLEIDIG SEIN, SO WILL ICH’S UND WENN ICH’S BIN, DANN GERN AUS DER FERNE.

GERNE VERHÜLLE ICH AUCH DAS HAUPT UND FLIEHE DAVON, BEVOR ICH NOCH ERKANNT BIN: UND ALSO HEISSE ICH EUCH THUN, MEINE FREUNDE!MÖGE MEIN
SCHICKSAL MIR IMMER LEIDLOSE, GLEICH EUCH, ÜBER DEN WEG FÜHREN, UND SOLCHE, MIT DENEN MIR HOFFNUNG UND MAHL UND HONIG GEMEIN SEIN
DARF!W AHRLICH, ICH THAT WOHL DAS UND JENES AN LEIDENDEN: ABER BESSERES SCHIEN ICH MIR STETS ZU THUN, WENN ICH LERNTE, MICH BESSER
FREUEN.SEIT ES MENSCHEN GIEBT, HAT DER MENSCH SICH ZU WENIG GEFREUT: DAS ALLEIN, MEINE BRÜDER, IST UNSRE ERBSÜNDE!UND LERNEN WIR BESSER
UNS FREUEN, SO VERLERNEN WIR AM BESTEN, ANDERN WEHE ZU THUN UND WEHES AUSZUDENKEN.

DARUM WASCHE ICH MIR DIE HAND, DIE DEM LEIDENDEN HALF, DARUM WISCHE ICH MIR AUCH NOCH DIE SEELE AB.

DENN DASS ICH DEN LEIDENDEN LEIDEND SAH, DESSEN SCHÄMTE ICH MICH UM SEINER SCHAM WILLEN; UND ALS ICH IHM HALF, DA VERGIENG ICH MICH HART
AN SEINEM STOLZE.

GROSSE VERBINDLICHKEITEN MACHEN NICHT DANKBAR, SONDERN RACHSÜCHTIG; UND WENN DIE KLEINE WOHLTHAT NICHT VERGESSEN WIRD, SO WIRD
NOCH EIN NAGE-WURM DARAUS.

„SEID SPRÖDE IM ANNEHMEN! ZEICHNET AUS DAMIT, DASS IHR ANNEHMT!“ - ALSO RATHE ICH DENEN, DIE NICHTS ZU VERSCHENKEN HABEN.

ICH ABER BIN EIN SCHENKENDER: GERNE SCHENKE ICH, ALS FREUND DEN FREUNDEN. FREMDE
ABER UND ARME MÖGEN SICH DIE FRUCHT SELBER VON MEINEM BAUME PFLÜCKEN: SO BESCHÄMT
ES WENIGER.BETTLER ABER SOLLTE MAN GANZ ABSCHAFFEN! W AHRLICH, MAN ÄRGERT SICH IH-
NEN ZU GEBEN UND, ÄRGERT SICH IHNEN NICHT ZU GEBEN.UND INSGLEICHEN DIE SÜNDER UND
BÖSEN GEWISSEN! GLAUBT MIR, MEINE FREUNDE: GEWISSENSBISSE ERZIEHN ZUM BEIßEN.

DAS SCHLIMMSTE ABER SIND DIE KLEINEN GEDANKEN. WAHRLICH, BESSER NOCH BÖS GETHAN, ALS KLEIN GEDACHT!Z WAR IHR SAGT: „DIE LUST AN KLEINEN
BOSHEITEN ERSPA RT UNS MANCHE GROSSE BÖSE THAT.“ ABER HIER SOLLTE MAN NICHT SPAREN WOLLEN.

WIE EIN GESCHWÜR IST DIE BÖSE THAT: SIE JUCKT UND KRATZT UND BRICHT HERAUS, - SIE REDET EHRLICH.

„SIEHE, ICH BIN KRANKHEIT“ - SO REDET DIE BÖSE THAT; DAS IST IHRE EHRLICHKEIT.

ABER DEM PILZE GLEICH IST DER KLEINE GEDANKE: ER KRIECHT UND DUCKT SICH UND WILL NIRGENDSWO SEIN - BIS DER GANZE LEIB MORSCH UND WELK IST
VOR KLEINEN PILZEN.

DEM ABER, DER VOM TEUFEL BESESSEN IST, SAGE ICH DIESS WORT IN’S OHR: „BESDEINEN TEUFEL GROß! AUCH FÜR
DICH GIBT ES NOCH EINEN

ACH, MEINE BRÜDER! MAN WEISS VON JEDERMANN ETWAS ZU VIEL! UND MANCHER WIRD UNS DURCHSICHTIG, ABER DESSHALB KÖNNEN WIR NOCH LANGE
NICHT ES IST SCHWER, MIT MENSCHEN ZU LEBEN, WEIL SCHWEIGEN SO SCHWER IST.

UND NICHT GEGEN DEN, DER UNS ZUWIDER IST, SIND WIR AM UNBILLIGSTEN, SONDERN GEGEN DEN, WELCHER UNS GAR NICHTS ANGEHT.

HAST DU ABER EINEN LEIDENDEN FREUND, SO SEI SEINEM LEIDEN EINE RUHESTÄTTE, DOCH GLEICHSAM EIN HARTES BETT, EIN FELDBETT: SO WIRST DU
IHM AM BESTEN NÜTZEN.

UND THUT DIR EIN FREUND ÜBLES, SO SPRICH: „ICH VERGEBE DIR, WAS DU MIR THATEST; DASS DU ES ABER DIR THATEST, - WIE KÖNNTE ICH DAS VERGEBEN!“

ALSO REDET ALLE GROSSE LIEBE: DIE ÜBERWINDET AUCH NOCH VERGEBUNG UND MITLEIDEN.

MAN SOLL SEIN HERZ FESTHALTEN; DENN LÄSST MAN ES GEHN, WIE BALD GEHT EINEM DA DER KOPF DURCH!

ACH, WO IN DER WELT GESCHAHEN GRÖSSERE THORHEITEN, ALS BEI DEN MITLEIDIGEN? UND WAS IN DER WELT STIFTETE MEHR LEID, ALS DIE THORHEITEN
DER MITLEIDIGEN?WEHE ALLEN LIEBENDEN, DIE NICHT NOCH EINE HÖHE HABEN, WELCHE ÜBER IHREM MITLEIDEN IST!ALSO SPRACH DER TEUFEL EINST ZU
MIR: „AUCH GOTT HAT SEINE HÖLLE: DAS IST SEINE LIEBE ZU DEN MENSCHEN.“DER, WELCHER SIE ANGREIFT.

ABER MEIN BLUT IST MIT DEM IHREN VERW ANDT; UND ICH WILL MEIN BLUT AUCH NOCH IN DEM IHREN GEEHRT WISSEN.’’ -

UND ALS SIE VORÜBER GEGANGEN WAREN, FIEL ZARATHUSTRA DER SCHMERZ AN; UND NICHT LANGE HATTE ER MIT SEINEM SCHMERZE GERUNGEN, DA HUB
ER ALSO AN ZU REDEN:

ES JAMMERT MICH DIESER PRIESTER. SIE GEHEN MIR AUCH WIDER DEN GESCHMACK; ABER DAS IST MIR DAS GERINGSTE, SEIT ICH UNTER MENSCHEN BIN.

ABER ICH LEIDE UND LITT MIT IHNEN: GEFANGENE SIND ES MIR UND ABGEZEICHNETE. DER, WELCHEN SIE ERLÖSER NENNEN, SCHLUG SIE IN BANDEN: -

IN BANDEN FALSCHER WERTHE UND WAHN-WORTE! ACH DASS EINER SIE NOCH VON IHREM ERLÖSER ERLÖSTE!

AUF EINEM EILANDE GLAUBTEN SIE EINST ZU LANDEN, ALS DAS MEER SIE HERUMRISS; ABER SIEHE, ES WAR EIN SCHLAFENDES UNGEHEUER!

FALSCHE WERTHE UND WAHN-WORTE: DAS SIND DIE SCHLIMMSTEN UNGEHEUER FÜR STERBLICHE, - LANGE SCHLÄFT UND WARTET IN IHNEN DAS VERHÄNGNISS.

ABER ENDLICH KOMMT ES UND WACHT UND FRISST UND SCHLINGT, WAS AUF IHM SICH HÜTTEN

OH SEHT MIR DOCH DIESE HÜTTEN AN, IHRE SÜSSDUFTENDEN HÖHLEN.

OH ÜBER DIESS VERFÄLSCHTE LICHT, DIESE VERSUMPFTE LUFT! HIER, WO DIE SEELE ZU IHRER HÖHE HINAUF - NICHT FLIEGEN DARF!

SONDERN ALSO GEBIETET IHR GLAUBE: „AUF DEN KNIEN DIE TREPPE HINAN, IHR SÜNDER!“

W AHRLICH, LIEBER SEHE ICH NOCH DEN SCHAMLOSEN, ALS DIE VERRENKTEN AUGEN IHRER SCHAM UND ANDACHT!
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WER SCHUF SICH SOLCHE HÖHLEN UND BUSS-TREPPEN? WAREN ES NICHT SOLCHE, DIE SICH VERBERGEN WOLLTEN UND SICH VOR DEM REINEN HIMMEL
SCHÄMTEN?

UND ERST WENN DER REINE HIMMEL WIEDER DURCH ZERBROCHNE DECKEN BLICKT, UND HINAB AUF GRAS UND ROTHEN MOHN AN ZERBROCHNEN MAUERN,
- WILL ICH DEN STÄTTEN DIESES GOTTES WIEDER MEIN HERZ ZUWENDEN.

SIE NANNTEN GOTT, WAS IHNEN WIDERSPRACH UND WEHE THAT: UND WAHRLICH, ES WAR VIEL HELDEN-ART IN IHRER ANBETUNG!

UND NICHT ANDERS WUSSTEN SIE IHREN GOTT ZU LIEBEN, ALS INDEM SIE DEN MENSCHEN AN’S KREUZ SCHLUGEN!

ALS LEICHNAME GEDACHTEN SIE ZU LEBEN, SCHWARZ SCHLUGEN SIE IHREN LEICHNAM AUS; AUCH AUS IHREN REDEN RIECHE ICH NOCH DIE ÜBLE WÜRZE VON
TODTENKAMMERN.

UND WER IHNEN NAHE LEBT, DER LEBT SCHWARZEN TEICHEN NAHE, AUS DENEN HERAUS DIE UNKE IHR LIED MIT SÜSSEM TIEFSINNE SINGT.

BESSERE LIEDER MÜSSTEN SIE MIR SINGEN, DASS ICH AN IHREN ERLÖSER GLAUBEN LERNE: ERLÖSTER MÜSSTEN MIR SEINE JÜNGER AUSSEHEN!

NACKT MÖCHTE ICH SIE SEHN: DENN ALLEIN DIE SCHÖNHEIT SOLLTE BUSSE PREDIGEN. ABER WEN ÜBERREDET WOHL DIESE VERMUMMTE TRÜBSAL!

W AHRLICH, IHRE ERLÖSER SELBER KAMEN NICHT AUS DER FREIHEIT UND DER FREIHEIT SIEBENTEM HIMMEL! WAHRLICH, SIE SELBER WANDELTEN NIEMALS
AUF DEN TEPPICHEN DER ERKENNTNISS!

AUS LÜCKEN BESTAND DER GEIST DIESER ERLÖSER; ABER IN JEDE LÜCKE HATTEN SIE IHREN WAHN GESTELLT, IHREN LÜCKENBÜSSER, DEN SIE GOTT NANN-
TEN.

IN IHREM MITLEIDEN WAR IHR GEIST ERTRUNKEN, UND WENN SIE SCHWOLLEN UND ÜBERSCHWOLLEN VON MITLEIDEN, SCHWAMM IMMER OBENAUF EINE
GROSSE THORHEIT.

EIFRIG TRIEBEN SIE UND MIT GESCHREI IHRE HEERDE ÜBER IHREN STEG: WIE ALS OB ES ZUR ZUKUNFT NUR EINEN STEG GÄBE! WAHRLICH, AUCH DIESE
HIRTEN GEHÖRTEN NOCH ZU DEN SCHAFEN!

KLEINE GEISTER UND UMFÄNGLICHE SEELEN HATTEN DIESE HIRTEN: D A ENTSTEHT DER BRAUSEWIND, DER „ER-
LÖSER.

GRÖSSERE GAB ES WAHRLICH UND HÖHER-GEBORENE, ALS DIE, WELCHE DAS VOLK ERLÖSER NENNT, DIESE HINREISSENDEN BRAUSEWINDE!

UND NOCH VON GRÖSSEREN, ALS ALLE ERLÖSER WAREN, MÜSST IHR, MEINE BRÜDER, ERLÖST WERDEN, WOLLT IHR ZUR FREIHEIT DEN WEG FINDEN!

NIEMALS NOCH GAB ES EINEN ÜBERMENSCHEN. NACKT SAH ICH BEIDE, DEN GRÖSSTEN UND DEN KLEINSTEN MENSCHEN: -

ALLZUÄHNLICH SIND SIE NOCH EINANDER. WAHRLICH, AUCH DEN GRÖSSTEN FAND ICH - ALLZUMENSCHLICH!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN TUGENDHAFTEN
MIT DONNERN UND HIMMLISCHEN FEUERWERKEN MUSS MAN ZU SCHLAFFEN UND SCHLAFENDEN SINNEN REDEN.

ABER DER SCHÖNHEIT STIMME REDET LEISE: SIE SCHLEICHT SICH NUR IN DIE AUFGEWECKTESTEN SEELEN.

LEISE ERBEBTE UND LACHTE MIR HEUT MEIN SCHILD; DAS IST DER SCHÖNHEIT HEILIGES LACHEN UND BEBEN.

ÜBER EUCH, IHR TUGENDHAFTEN, LACHTE HEUT MEINE SCHÖNHEIT. UND ALSO KAM IHRE STIMME ZU MIR: „SIE WOLLEN NOCH - BEZAHLT SEIN!“

IHR WOLLT NOCH BEZAHLT SEIN, IHR TUGENDHAFTEN! WOLLT LOHN FÜR TUGEND UND HIMMEL FÜR ERDEN UND EWIGES FÜR EUER HEUTE HABEN?

UND NUN ZÜRNT IHR MIR, DASS ICH LEHRE, ES GIEBT KEINEN LOHN- UND ZAHLMEISTER? UND WAHRLICH, ICH LEHRE NICHT EINMAL, DASS TUGEND IHR
EIGENER LOHN IST.

ACH, DAS IST MEINE TRAUER: IN DEN GRUND DER DINGE HAT MAN LOHN UND STRAFE HINEINGELOGEN - UND NUN AUCH NOCH IN DEN GRUND EURER SEE-
LEN, IHR TUGENDHAFTEN!

ABER DEM RÜSSEL DES EBERS GLEICH SOLL MEIN WORT DEN GRUND EURER SEELEN AUFREISSEN; PFLUGSCHAR WILL ICH EUCH HEISSEN.

ALLE HEIMLICHKEITEN EURES GRUNDES SOLLEN AN’S LICHT; UND WENN IHR AUFGEWÜHLT UND ZERBROCHEN IN DER SONNE LIEGT, WIRD AUCH EURE LÜGE
VON EURER WAHRHEIT AUSGESCHIEDEN SEIN.

DENN DIESS IST EURE WAHRHEIT: IHR SEID ZU REINLICH FÜR DEN SCHMUTZ DER WORTE: RACHE, STRAFE, LOHN, VERGELTUNG.

IHR LIEBT EURE TUGEND, WIE DIE MUTTER IHR KIND; ABER WANN HÖRTE MAN, DASS EINE MUTTER BEZAHLT SEIN WOLLTE FÜR IHRE LIEBE?

ES IST EUER LIEBSTES SELBST, EURE TUGEND. DES RINGES DURST IST IN EUCH: SICH SELBER WIEDER ZU ERREICHEN, DAZU RINGT UND DREHT SICH JEDER
RING.

UND DEM STERNE GLEICH, DER ERLISCHT, IST JEDES WERK EURER TUGEND: IMMER IST SEIN LICHT NOCH UNTERW E G S
UND WANDERT

WIRD ES NICHT MEHR UNTERWEGS SEIN?

ALSO IST DAS LICHT EURER TUGEND NOCH UNTERWEGS, AUCH WENN DAS WERK GETHAN IST. MAG ES NUN VERGESSEN UND TODT SEIN: SEIN STRAHL VON
LICHT LEBT NOCH UND WANDERT.

DASS EURE TUGEND EUER SELBST SEI UND NICHT EIN FREMDES, EINE HAUT, EINE BEMÄNTELUNG: DAS IST DIE WAHRHEIT AUS DEM GRUNDE EURER SEELE,
IHR TUGENDHAFTEN! -ABER WOHL GIEBT ES SOLCHE, DENEN TUGEND DER KRAMPF UNTER EINER PEITSCHE HEISST: UND IHR HABT MIR ZUVIEL AUF DEREN
GESCHREI GEHÖRT!UND ANDRE GIEBT ES, DIE HEISSEN TUGEND DAS FAULWERDEN IHRER LASTER; UND WENN IHR HASS UND IHRE EIFERSUCHT EINMAL DIE
GLIEDER STRECKEN, WIRD IHRE „GERECHTIGKEIT“ MUNTER UND REIBT SICH DIE VERSCHLAFENEN AUGEN.UND ANDRE GIEBT ES, DIE WERDEN ABWÄRTS
GEZOGEN: IHRE TEUFEL ZIEHN SIE. ABER JE MEHR SIE SINKEN, UM SO GLÜHENDER LEUCHTET IHR AUGE UND DIE BEGIERDE NACH IHREM GOTTE.ACH, AUCH
DEREN GESCHREI DRANG ZU EUREN OHREN, IHR TUGENDHAFTEN: WAS ICH NICHT BIN, DAS, DAS IST MIR GOTT UND TUGEND!’UND ANDRE GIEBT ES, DIE
KOMMEN SCHWER UND KNARREND DAHER, GLEICH WÄGEN, DIE STEINE ABWÄRTS FAHREN: DIE REDEN VIEL VON WÜRDE UND TUGEND, - IHREN HEMMSCHUH
HEISSEN SIE TUGEND!UND ANDRE GIEBT ES, DIE SIND GLEICH ALLTAGS-UHREN, DIE AUFGEZOGEN WURDEN; SIE MACHEN IHR TIKTAK UND WOLLEN, DASS MAN
TIKTAK - TUGEND HEISSE.WAHRLICH, AN DIESEN HABE ICH MEINE LUST: WO ICH SOLCHE UHREN FINDE, WERDE ICH SIE MIT MEINEM SPOTTE AUFZIEHN; UND SIE
SOLLEN MIR DABEI NOCH SCHNURREN!
UND ANDRE SIND STOLZ ÜBER IHRE HANDVOLL GERECHTIGKEIT UND BEGEHEN UM IHRERWILLEN FREVEL AN ALLEN DINGEN: ALSO DASS DIE WELT IN IHRER
UNGERECHTIGKEIT ERTRÄNKT WIRD.

ACH, WIE ÜBEL IHNEN DAS WORT „TUGEND“ AUS DEM MUNDE LÄUFT! UND WENN SIE SAGEN: „ICH BIN GERECHT,“ SO KLINGT ES IMMER GLEICH WIE: „ICH BIN
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GERÄCHT!“

MIT IHRER TUGEND WOLLEN SIE IHREN FEINDEN DIE AUGEN AUSKRATZEN; UND SIE ERHEBEN SICH NUR, UM ANDRE ZU ERNIEDRIGEN.

UND WIEDERUM GIEBT ES SOLCHE, DIE SITZEN IN IHREM SUMPFE UND REDEN ALSO HERAUS AUS DEM SCHILFROHR: „TUGEND - DAS IST STILL IM SUMPFE
SITZEN.

WIR BEISSEN NIEMANDEN UND GEHEN DEM AUS DEM WEGE, DER BEISSEN WILL; UND IN ALLEM HABEN WIR DIE MEINUNG, DIE MAN UNS GIEBT.’’WEISS NICHTS

D AVON.UND WIEDERUM GIEBT ES SOLCHE, DIE HALTEN ES FÜR TUGEND, ZU SAGEN: „TUGEND IST ABER SIE GLAUBEN IM GRUNDE NUR

DARAN, DASS POLIZEI NOTHWENDIG IST.

UND MANCHER, DER DAS HOHE AN DEN MENSCHEN NICHT SEHEN KANN, NENNT ES TUGEND, DASS ER IHR NIEDRIGES ALLZUNAHE SIEHT: ALSO HEISST ER
SEINEN BÖSEN BLICK TUGEND.

UND EINIGE WOLLEN ERBAUT UND AUFGERICHTET SEIN UND HEISSEN ES TUGEND; UND ANDRE WOLLEN UMGEWORFEN SEIN - UND HEISSEN ES AUCH
TUGEND.

UND DERART GLAUBEN FAST ALLE DARAN, ANTHEIL ZU HABEN AN DER TUGEND; UND ZUM MINDESTEN WILL EIN JEDER KENNER SEIN ÜBER „GUT“ UND
„BÖSE“.

ABER NICHT DAZU KAM ZARATHUSTRA, ALLEN DIESEN LÜGNERN UND NARREN ZU SAGEN: „WAS WISST IHR VON TUGEND! WAS KÖNNTET IHR VON TUGEND
WISSEN!“ -

SONDERN, DASS IHR, MEINE FREUNDE, DER ALTEN WORTE MÜDE WÜRDET, WELCHE IHR VON DEN NARREN UND LÜGNERN GELERNT HABT:MÜDE WÜRDET DER
W O RTE „LOHN,“ „VERGELTUNG,“ „STRAFE,“ „RACHE IN DER GERECHTIGKEIT“ -MÜDE WÜRDET ZU SAGEN: „DASS EINE HANDLUNG GUT IST, DAS MACHT, SIE IST
SELBSTLOS.“ACH, MEINE FREUNDE! DASS EUER SELBST IN DER HANDLUNG SEI, WIE DIE MUTTER IM KINDE IST: DAS SEI MIR EUER WORT VON TUGEND!WAHRLICH,
ICH NAHM EUCH WOHL HUNDERT WORTE UND EURER TUGEND LIEBSTE SPIELWERKE; UND NUN ZÜRNT IHR MIR, WIE KINDER ZÜRNEN.SIE SPIELTEN AM MEERE,
- DA KAM DIE WELLE UND RISS IHNEN IHR SPIELWERK IN DIE TIEFE: NUN WEINEN SIE.ABER DIE SELBE WELLE SOLL IHNEN NEUE SPIELWERKE BRINGEN UND
NEUE BUNTE MUSCHELN VOR SIE HIN AUSSCHÜTTEN!

SO WERDEN SIE GETRÖSTET SEIN; UND GLEICH IHNEN SOLLT AUCH IHR, MEINE FREUNDE, EURE TRÖSTUNGEN HABEN - UND NEUE BUNTE MUSCHELN! -ALSO
SPRACH ZARATHUSTRA.VOM GESINDEL

DAS LEBEN IST EIN BORN DER LUST; ABER WO DAS GESINDEL MIT TRINKT, DA SIND ALLE BRUNNEN VERGIFTET.

ALLEM REINLICHEN BIN ICH HOLD; ABER ICH MAG DIE GRINSENDEN MÄULER NICHT SEHN UND DEN DURST DER UNREINEN.

SIE WARFEN IHR AUGE HINAB IN DEN BRUNNEN: NUN GLÄNZT MIR IHR WIDRIGES LÄCHELN HERAUF AUS DEM BRUNNEN.DAS HEILIGE WASSER HABEN SIE
VERGIFTET MIT IHRER LÜSTERNHEIT; UND ALS SIE IHRE SCHMUTZIGEN TRÄUME LUST NANNTEN, VERGIFTETEN SIE AUCH NOCH DIE WORTE.UNWILLIG WIRD
DIE FLAMME, WENN SIE IHRE FEUCHTEN HERZEN AN’S FEUER LEGEN; DER GEIST SELBER BRODELT UND RAUCHT, WO DAS GESINDEL AN’S FEUER TRITT.SÜSSLICH

UND ÜBERMÜRBE WIRD IN IHRER HAND DIE FRUCHT: WINDFÄLLIG UND WIPFELDÜRR MACHT IHR BLICK DEN FRUCHTBAUM.

UND MANCHER, DER SICH VOM LEBEN ABKEHRTE, KEHRTE SICH NUR VOM GESINDEL AB: ER WOLLTE NICHT BRUNNEN UND FLAMME UND FRUCHT MIT DEM
GESINDEL THEILEN.

UND MANCHER, DER IN DIE WÜSTE GIENG UND MIT RAUBTHIEREN DURST LITT, WOLLTE NUR NICHT MIT SCHMUTZIGEN KAMEELTREIBERN UM DIE CISTERNE
SITZEN.UND MANCHER, DER WIE EIN VERNICHTER DAHER KAM UND WIE EIN HAGELSCHLAG ALLEN FRUCHTFELDERN, WOLLTE NUR SEINEN FUSS DEM GESIN-
DEL IN DEN RACHEN SETZEN UND ALSO SEINEN SCHLUND STOPFEN.

UND NICHT DAS IST DER BISSEN, AN DEM ICH AM MEISTEN WÜRGTE, ZU WISSEN, DASS DAS LEBEN SELBER FEINDSCHAFT NÖTHIG HAT UND STERBEN UND
M A RTERKREUZE: -

SONDERN ICH FRAGTE EINST UND ERSTICKTE FAST AN MEINER FRAGE: WIE? HAT DAS LEBEN AUCH DAS GESINDEL NÖTHIG?

SIND VERGIFTETE BRUNNEN NÖTHIG UND STINKENDE FEUER UND BESCHMUTZTE TRÄUME UND MADEN IM LEBENSBRODE?

NICHT MEIN HASS, SONDERN MEIN EKEL FRASS MIR HUNGRIG AM LEBEN! ACH, DES GEISTES WURDE ICH OFT MÜDE, ALS ICH AUCH DAS GESINDEL GEISTREICH
FAND!

UND DEN HERRSCHENDEN WANDT’ICH DEN RÜCKEN, ALS ICH SAH, WAS SIE JETZT HERRSCHEN NENNEN: SCHACHERN UND MARKTEN UM MACHT - MIT DEM
GESINDEL!

UNTER VÖLKERN WOHNTE ICH FREMDER ZUNGE, MIT VERSCHLOSSENEN OHREN: DASS MIR IHRES SCHACHERNS ZUNGE FREMD BLIEBE UND IHR MARKTEN UM
MACHT.UND DIE NASE MIR HALTEND, GIENG ICH UNMUTHIG DURCH ALLES GESTERN UND HEUTE: WAHRLICH, ÜBEL RIECHT ALLES GESTERN UND HEUTE NACH
DEM SCHREIBENDEN GESINDEL!EINEM KRÜPPEL GLEICH, DER TAUB UND BLIND UND STUMM WURDE: ALSO LEBTE ICH LANGE, DASS ICH NICHT MIT MACHT-
UND SCHREIB- UND LUST-GESINDEL LEBTE.MÜHSAM STIEG MEIN GEIST TREPPEN, UND VORSICHTIG; ALMOSEN DER LUST WAREN SEIN LABSAL; AM STABE
SCHLICH DEM BLINDEN DAS LEBEN.

W AS GESCHAH MIR DOCH? WIE ERLÖSTE ICH MICH VOM EKEL? WER VERJÜNGTE MEIN AUGE? WIE ERFLOG ICH DIE HÖHE, WO KEIN GESINDEL MEHR A M
BRUNNEN SITZT?

SCHUF MEIN EKEL SELBER MIR FLÜGEL UND QUELLENAHNENDE KRÄFTE? WAHRLICH, IN’S HÖCHSTE MUSSTE ICH FLIEGEN, DASS ICH DEN BORN DER LUST
WIEDERFÄNDE!

OH, ICH FAND IHN, MEINE BRÜDER! HIER IM HÖCHSTEN QUILLT MIR DER BORN DER LUST! UND ES GIEBT EIN LEBEN, AN DEM KEIN GESINDEL MIT TRINKT!

FAST ZU HEFTIG DIESS IST UNSRE HÖHE UND UNSRE HEIMAT: ZU HOCH UND STEIL WOHNEN WIR HIER ALLEN UNREINEN UND IHREM DURSTE. WERFT NUR

EURE REINEN AUGEN IN DEN BORN MEINER LUST, IHR FREUNDE! WIE SOLLTE ER DAROB TRÜBE WERDEN! ENTGEGENLACHEN SOLL ER EUCH
MIT SEINER REINHEIT.

AUF DEM BAUME ZUKUNFT BAUEN WIR UNSER NEST; ADLER SOLLEN UNS EINSAMEN SPEISE BRINGEN IN IHREN SCHNÄBELN!

W AHRLICH, KEINE SPEISE, AN DER UNSAUBERE MITESSEN DÜRFTEN! FEUER WÜRDEN SIE ZU FRESSEN WÄHNEN UND SICH DIE MÄULER VERBRENNEN!WAHRLICH,
KEINE HEIMSTÄTTEN HALTEN WIR HIER BEREIT FÜR UNSAUBERE! EISHÖHLE WÜRDE IHREN LEIBERN UNSER GLÜCK HEISSEN UND IHREN GEISTERN!UND WIE
STARKE WINDE WOLLEN WIR ÜBER IHNEN LEBEN, NACHBARN DEN ADLERN, NACHBARN DEM SCHNEE, NACHBARN DER SONNE: ALSO LEBEN STARKE WINDE.UND
EINEM WINDE GLEICH WILL ICH EINST NOCH ZWISCHEN SIE BLASEN UND MIT MEINEM GEISTE IHREM GEISTE DEN ATHEM NEHMEN: SO WILL ES MEINE
ZUKUNFT.WAHRLICH, EIN STARKER WIND IST ZARATHUSTRA ALLEN NIEDERUNGEN; UND SOLCHEN RATH RÄTH ER SEINEN FEINDEN UND ALLEM, WAS SPUCKT
UND SPEIT: HÜTET EUCH GEGEN DEN WIND ZU SPEIEN!“

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN TARANTELN
SIEHE, DAS IST DER TARANTEL HÖHLE! WILLST DU SIE SELBER SEHN? HIER HÄNGT IHR NETZ: RÜHRE DARAN, DASS ES ERZITTERT.

D A KOMMT SIE WILLIG: WILLKOMMEN, TARANTEL! SCHWARZ SITZT AUF DEINEM RÜCKEN DEIN DREIECK UND WAHRZEICHEN; UND ICH WEISS AUCH, WAS IN
DEINER SEELE SITZT.

RACHE SITZT IN DEINER SEELE: WOHIN DU BEISSEST, DA WÄCHST SCHWARZER SCHORF; MIT RACHE MACHT DEIN GIFT DIE SEELE DREHEND!
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ALSO REDE ICH ZU EUCH IM GLEICHNISS, DIE IHR DIE SEELEN DREHEND MACHT, IHR PREDIGER DER GLEICHHEIT! TARANTELN SEID IHR MIR UND VERSTECK-
TE RACHSÜCHTIGE!

ABER ICH WILL EURE VERSTECKE SCHON AN’S LICHT BRINGEN: DARUM LACHE ICH EUCH IN’S ANTLITZ MEIN GELÄCHTER DER HÖHE.

DARUM REISSE ICH AN EUREM NETZE, DASS EURE WUTH EUCH AUS EURER LÜGEN-HÖHLE LOCKE, UND EURE RACHE HERVORSPRINGE HINTER EUREM
W O RT „GERECHTIGKEIT.“

DENN DAS DER MENSCH ERLÖST WERDE VON DER RACHE: DAS IST MIR DIE BRÜCKE ZUR HÖCH-
STEN HOFFNUNG UND EIN REGENBOGEN NACH LANGEN UNWETTERN.BER ANDERS WOLLEN ES
FREILICH DIE TARANTELN. „DAS GERADE HEIßE UNS GERECHTIGKEIT, DAß DIE WELT VOLL WERDE
VON DEN UNWETTERN UNSRER RACHE“ - ALSO REDEN SIE MITEINANDER.„RACHE WOLLEN WIR
ÜBEN UND BESCHIMPFUNG AN ALLEN, DIE UNS NICHT GLEICH SIND“ - SO GELOBEN SICH DIE TA-
RANTEL-HERZEN.

UND „WILLE ZUR GLEICHHEIT“ - DAS SELBER SOLL FÜRDERHIN DER NAME FÜR TUGEND WERDEN; UND GEGEN ALLES, WAS MACHT HAT, WOLLEN WIR UNSER

GESCHREI ERHEBEN!“

IHR PREDIGER DER GLEICHHEIT, DER TYRANNEN-WAHNSINN DER OHNMACHT SCHREIT ALSO AUS EUCH NACH „GLEICHHEIT“: EURE HEIMLICHSTEN TYRANNEN-
GELÜSTE VERMUMMEN SICH ALSO IN TUGEND-WORTE!

VERGRÄMTER DÜNKEL, VERHALTENER NEID, VIELLEICHT EURER VÄTER DÜNKEL UND NEID: AUS EUCH BRICHT’S ALS FLAMME HERAUS UND WAHNSINN DER
RACHE.

W AS DER VATER SCHWIEG, DAS KOMMT IM SOHNE ZUM REDEN; UND OFT FAND ICH DEN SOHN ALS DES VATERS ENTBLÖSSTES GEHEIMNISS.

DEN BEGEISTERTEN GLEICHEN SIE: ABER NICHT DAS HERZ IST ES, WAS SIE BEGEISTERT, - SONDERN DIE RACHE. UND WENN SIE FEIN UND KALT WERDEN, IST’S
NICHT DER GEIST, SONDERN DER NEID, DER SIE FEIN UND KALT MACHT.

IHRE EIFERSUCHT FÜHRT SIE AUCH AUF DER DENKER PFADE; UND DIESS IST DAS MERKMAL IHRER EIFERSUCHT - IMMER GEHN SIE ZU WEIT: DASS IHRE
MÜDIGKEIT SICH ZULETZT NOCH AUF SCHNEE SCHLAFEN LEGEN MUSS.

AUS JEDER IHRER KLAGEN TÖNT RACHE, IN JEDEM IHRER LOBSPRÜCHE IST EIN WEHETHUN; UND RICHTER-SEIN SCHEINT IHNEN SELIGKEIT.

ALSO ABER RATHE ICH EUCH, MEINE FREUNDE: MISSTRAUT ALLEN, IN WELCHEN DER TRIEB, ZU STRAFEN, MÄCHTIG IST!

DAS IST VOLK SCHLECHTER A RT UND ABKUNFT; AUS IHREN GESICHTERN BLICKT DER HENKER UND DER SPÜRHUND.

MISSTRAUT ALLEN DENEN, DIE VIEL VON IHRER GERECHTIGKEIT REDEN! WAHRLICH, IHREN SEELEN FEHLT ES NICHT NUR AN HONIG.

UND WENN SIE SICH SELBER „DIE GUTEN UND GERECHTEN“ NENNEN, SO VERGESST NICHT, DASS IHNEN ZUM PHARISÄER NICHTS FEHLT ALS - MACHT!

MEINE FREUNDE, ICH WILL NICHT VERMISCHT UND VERWECHSELT WERDEN.

ES GIEBT SOLCHE, DIE PREDIGEN MEINE LEHRE VOM LEBEN: UND ZUGLEICH SIND SIE PREDIGER DER GLEICHHEIT UND TARANTELN.DASS SIE DEM LEBEN ZU
WILLEN REDEN, OB SIE GLEICH IN IHRER HÖHLE SITZEN, DIESE GIFT-SPINNEN, UND ABGEKEHRT VOM LEBEN: DAS MACHT, SIE WOLLEN DAMIT
WEHETHUN.SOLCHEN WOLLEN SIE DAMIT WEHETHUN, DIE JETZT DIE MACHT HABEN: DENN BEI DIESEN IST NOCH DIE PREDIGT VOM TODE AM BESTEN ZU
HAUSE.WÄRE ES ANDERS, SO WÜRDEN DIE TARANTELN ANDERS LEHREN: UND GERADE SIE WAREN EHEMALS DIE BESTEN WELT-VERLEUMDER UND KETZER-
BRENNER.

MIT DIESEN PREDIGERN DER GLEICHHEIT WILL ICH NICHT VERMISCHT UND VERWECHSELT SEIN. DENN SO REDET MIR DIE GERECHTIGKEIT: „DIE MENSCHEN
SIND NICHT GLEICH.“

SPRÄCHE?

AUF TAUSEND BRÜCKEN UND STEGEN SOLLEN SIE SICH DRÄNGEN ZUR ZUKUNFT, UND IMMER MEHR KRIEG UND UNGLEICH-
HEIT

ERFINDER VON BILDERN UND GESPENSTERN SOLLEN SIE WERDEN IN IHREN FEINDSCHAFTEN, UND MIT IHREN BILDERN UND GESPENSTERN SOLLEN SIE
NOCH GEGENEINANDER DEN HÖCHSTEN KAMPF KÄMPFEN!

GUT UND BÖSE, UND REICH UND ARM, UND HOCH UND GERING, UND ALLE NAMEN DER WERTHE: WAFFEN SOLLEN ES SEIN UND KLIRRENDE MERKMALE

D AVON, DASS DAS LEBEN SICH IMMER WIEDER SELBER ÜBERWINDEN MUSS!

IN DIE HÖHE WILL ES SICH BAUEN MIT PFEILERN UND STUFEN, DAS LEBEN SELBER: IN WEITE FERNEN WILL ES BLICKEN UND HINAUS NACH SELIGEN SCHÖNHEI-
TEN, - DARUM BRAUCHT ES HÖHE!UND WEIL ES HÖHE BRAUCHT, BRAUCHT ES STUFEN UND WIDERSPRUCH DER STUFEN UND STEIGENDEN! STEIGEN WILL DAS
LEBEN UND STEIGEND SICH ÜBERWINDEN.UND SEHT MIR DOCH, MEINE FREUNDE! HIER, WO DER TARANTEL HÖHLE IST, HEBEN SICH EINES ALTEN TEMPELS
TRÜMMER AUFWÄRTS, - SEHT MIR DOCH MIT ERLEUCHTETEN AUGEN HIN!

W AHRLICH, WER HIER EINST SEINE GEDANKEN IN STEIN NACH OBEN THÜRMTE, UM DAS GEHEIMNISS ALLES LEBENS WUSSTE ER GLEICH DEM WEISESTEN!DASS
KAMPF UND UNGLEICHES AUCH NOCH IN DER SCHÖNHEIT SEI UND KRIEG UM MACHT UND ÜBERMACHT: DAS LEHRT ER UNS HIER IM DEUTLICHSTEN GLEICHNISS.

WIE SICH GÖTTLICH HIER GEWÖLBE UND BOGEN BRECHEN, IM RINGKAMPFE: WIE MIT LICHT UND SCHATTEN SIE WIDER EINANDER STREBEN, DIE GÖTTLICH-
TREBENDEN -ALSO SICHER UND SCHÖN LASST UNS AUCH FEINDE SEIN, MEINE FREUNDE! GÖTTLICH WOLLEN WIR WIDER EINANDER STREBEN! -WEHE! DA
BISS MICH SELBER DIE TARANTEL, MEINE ALTE FEINDIN! GÖTTLICH SICHER UND SCHÖN BISS SIE MICH IN DEN FINGER!

„STRAFE MUSS SEIN UND GERECHTIGKEIT - SO DENKT SIE: NICHT UMSONST SOLL ER HIER DER FEINDSCHAFT ZU EHREN LIEDER SINGEN!“

JA, SIE HAT SICH GERÄCHT! UND WEHE! NUN WIRD SIE MIT RACHE AUCH NOCH MEINE SEELE DREHEND MACHEN!

DASS ICH MICH ABER NICHT DREHE, MEINE FREUNDE, BINDET MICH FEST HIER AN DIESE SÄULE! LIEBER NOCH SÄULEN-HEILIGER WILL ICH SEIN, ALS
WIRBEL DER RACHSUCHT!

W AHRLICH, KEIN DREH- UND WIRBELWIND IST ZARATHUSTRA; UND WENN ER EIN TÄNZER IST, NIMMERMEHR DOCH EIN TARANTEL-TÄNZER! -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
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VON DEN BERÜHMTEN WEISEN
DEM VOLKE HABT IHR GEDIENT UND DES VOLKES ABERGLAUBEN, IHR BERÜHMTEN WEISEN ALLE! - UND NICHT DER WAHRHEIT! UND GERADE DARUM

ZOLLTE MAN EUCH EHRFURCHT.

UND DARUM AUCH ERTRUG MAN EUREN UNGLAUBEN, WEIL ER EIN WITZ UND UMWEG WAR ZUM VOLKE.
SO LÄSST DER HERR SEINE SCLAVEN GEWÄHREN UND ERGÖTZT SICH NOCH AN IHREM ÜBERMUTHE.

ABER WER DEM VOLKE VERHASST IST WIE EIN WOLF DEN HUNDEN: DAS IST DER FREIE GEIST, DER FESSEL-FEIND, DER NICHT-ANBETER, DER IN WÄLDERN
HAUSENDE.

1. IHN ZU JAGEN AUS SEINEM SCHLUPFE - DAS HIESS IMMER DEM VOLKE „SINN FÜR DAS RECHTE“: GEGEN IHN HETZT ES NOCH IMMER SEINE
SCHARFZAHNIGSTEN HUNDE.

2. „DENN DIE WAHRHEIT IST DA: IST DAS VOLK DOCH DA! WEHE, WEHE DEN SUCHENDEN!“ - ALSO SCHOLL ES VON JEHER.

3. EUREM VOLKE WOLLTET IHR RECHT SCHAFFEN IN SEINER VEREHRUNG: DAS HIESSET IHR „WILLE ZUR WAHRHEIT,“ IHR BERÜHMTEN WEISEN!

4. UND EUER HERZ SPRACH IMMER ZU SICH: „VOM VOLKE KAM ICH: VON DORT HER KAM MIR AUCH GOTTES STIMME.“

5. HART-NACKIG UND KLUG, DEM ESEL GLEICH, WA RT IHR IMMER ALS DES VOLKES FÜRSPRECHER.

6. UND MANCHER MÄCHTIGE, DER GUT FAHREN WOLLTE MIT DEM VOLKE, SPANNTE VOR SEINE ROSSE NOCH - EIN ESELEIN, EINEN BERÜHMTEN WEISEN.

7. UND NUN WOLLTE ICH, IHR BERÜHMTEN WEISEN, IHR WÜRFET ENDLICH DAS FELL DES LÖWEN GANZ VON EUCH!

8. DAS FELL DES RAUBTHIERS, DAS BUNTGEFLECKTE, UND DIE ZOTTEN DES FORSCHENDEN, SUCHENDEN, EROBERNDEN!

9. ACH, DASS ICH AN EURE „WAHRHAFTIGKEIT“ GLAUBEN LERNE, DAZU MÜSSTET IHR MIR ERST EUREN VEREHRENDEN WILLEN ZERBRECHEN.

10. W AHRHAFTIG - SO HEISSE ICH DEN, DER IN GÖTTERLOSE WÜSTEN GEHT UND SEIN VEREHRENDES HERZ ZERBROCHEN HAT.

11. IM GELBEN SANDE UND VERBRANNT VON DER SONNE SCHIELT ER WOHL DURSTIG NACH DEN QUELLENREICHEN EILANDEN, WO LEBENDIGES UNTER
DUNKELN BÄUMEN RUHT.

12. ABER SEIN DURST ÜBERREDET IHN NICHT, DIESEN BEHAGLICHEN GLEICH ZU WERDEN: DENN WO OASEN SIND, DA SIND AUCH GÖTZENBILDER.

13. HUNGERND, GEWALTTHÄTIG, EINSAM, GOTTLOS: SO WILL SICH SELBER DER LÖWEN-WILLE.

14. FREI VON DEM GLÜCK DER KNECHTE, ERLÖST VON GÖTTERN UND ANBETUNGEN, FURCHTLOS UND FÜRCHTERLICH, GROSS UND EINSAM: SO IST DER
WILLE DES WAHRHAFTIGEN.

15. IN DER WÜSTE WOHNTEN VON JE DIE WAHRHAFTIGEN, DIE FREIEN GEISTER, ALS DER WÜSTE HERREN; ABER IN DEN STÄDTEN WOHNEN DIE GUT-

GEFÜTTERTEN, BERÜHMTEN DIE ZUGTIERE.

16. IMMER NÄMLICH ZIEHEN SIE, ALS ESEL - DES VOLKES KARREN!

17. NICHT DASS ICH IHNEN DAROB ZÜRNE: ABER DIENENDE BLEIBEN SIE MIR UND ANGESCHIRRTE, AUCH WENN SIE VON GOLDNEM GESCHIRRE GLÄNZEN.

18. UND OFT WAREN SIE GUTE DIENER UND PREISWÜRDIGE. DENN SO SPRICHT DIE TUGEND: MUSST DU DIENER SEIN, SO SUCHE DEN, WELCHEM DEIN
DIENST AM BESTEN NÜTZT!

19. „DER GEIST UND DIE TUGEND DEINES HERRN SOLLEN WACHSEN, DADURCH DASS DU SEIN DIENER BIST: SO WÄCHSEST DU SELBER MIT SEINEM GEI-
STE UND SEINER TUGEND!“

20. UND WAHRLICH, IHR BERÜHMTEN WEISEN, IHR DIENER DES VOLKES! IHR SELBER WUCHSET MIT DES VOLKES GEIST UND TUGEND - UND DAS VOLK
DURCH EUCH! ZU EUREN EHREN SAGE ICH DAS!

ABER VOLK BLEIBT IHR MIR AUCH NOCH IN EUREN TUGENDEN, VOLK MIT BLÖDEN AUGEN, - VOLK, DAS NICHT WEISS, WAS GEIST IST!

GEIST IST DAS LEBEN, DAS SELBER IN’S LEBEN SCHNEIDET: AN DER EIGNEN QUAL MEHRT ES SICH DAS EIGNE WISSEN, - WUSSTET IHR DAS SCHON?

UND DES GEISTES GLÜCK IST DIESS: GESALBT ZU SEIN UND DURCH THRÄNEN GEWEIHT ZUM OPFERTHIER, - WUSSTET IHR DAS SCHON?

UND DIE BLINDHEIT DES BLINDEN UND SEIN SUCHEN UND TAPPEN SOLL NOCH VON DER MACHT DER SONNE ZEUGEN, IN DIE ER SCHAUTE, - WUSSTET IHR DAS
SCHON?

UND MIT BERGEN SOLL DER ERKENNENDE BAUEN LERNEN! WENIG IST ES, DASS DER GEIST BERGE VERSETZT, - WUSSTET IHR DAS SCHON?

IHR KENNT NUR DES GEISTES FUNKEN: ABER IHR SEHT DEN AMBOS NICHT, DER ER IST, UND NICHT DIE GRAUSAMKEIT SEINES HAMMERS!W AHRLICH,
IHR KENNT DES GEISTES STOLZ NICHT! ABER NOCH WENIGER WÜRDET IHR DES GEISTES BESCHEI-
DENHEIT ERTRAGEN, WENN SIE EINMAL REDEN WOLLTE!

UND NIEMALS NOCH DURFTET IHR EUREN GEIST IN EINE GRUBE VON SCHNEE WERFEN: IHR SEID NICHT HEISS GENUG DAZU! SO KENNT IHR AUCH DIE ENT-
ZÜCKUNGEN SEINER KÄLTE NICHT.

IN ALLEM ABER THUT IHR MIR ZU VERTRAULICH MIT DEM GEISTE; UND AUS DER WEISHEIT MACHTET IHR OFT EIN ARMEN- UND KRANKENHAUS FÜR SCHLECHTE
DICHTER.

IHR SEID KEINE ADLER: SO ERFUHRT IHR AUCH DAS GLÜCK IM SCHREKKEN DES GEISTES NICHT. UND WER KEIN VOGEL IST, SOLL SICH NICHT ÜBER ABGRÜN-
DEN LAGERN.

IHR SEID MIR LAUE: ABER KALT STRÖMT JEDE TIEFE ERKENNTNISS. EISKALT SIND DIE INNERSTEN BRUNNEN DES GEISTES:

EIN LABSAL HEISSEN HÄNDEN UND HANDELNDEN.

EHRBAR STEHT IHR MIR DA UND STEIF UND MIT GERADEM RÜCKEN, IHR BERÜHMTEN WEISEN! - EUCH TREIBT KEIN STARKER WIND UND WILLE.

SAHT IHR NIE EIN SEGEL ÜBER DAS MEER GEHN, GERÜNDET UND GEBLÄHT UND ZITTERND VOR DEM UNGESTÜM DES WINDES?

DEM SEGEL GLEICH, ZITTERND VOR DEM UNGESTÜM DES GEISTES, GEHT MEINE WEISHEIT ÜBER DAS MEER - MEINE WILDE WEISHEIT!
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ABER IHR DIENER DES VOLKES, IHR BERÜHMTEN WEISEN, - WIE KÖNNTET IHR MIT MIR GEHN! -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

DAS NACHTLIED
NACHT IST ES: NUN REDEN LAUTER ALLE SPRINGENDEN BRUNNEN. UND AUCH MEINE SEELE IST EIN SPRINGENDER BRUNNEN.

NACHT IST ES: NUN ERST ERW ACHEN ALLE LIEDER DER LIEBENDEN. UND AUCH MEINE SEELE IST DAS LIED EINES LIEBENDEN.
EIN UNGESTILLTES, UNSTILLBARES IST IN MIR; DAS WILL LAUT WERDEN. EINE BEGIERDE NACH LIEBE IST IN MIR, DIE REDET SELBER DIE SPRACHE DER

LIEBE.

LICHT BIN ICH: ACH, DASS ICH NACHT WÄRE! ABER DIESS IST MEINE EINSAMKEIT, DASS ICH VON LICHT UMGÜRTET BIN.

ACH, DASS ICH DUNKEL WÄRE UND NÄCHTIG! WIE WOLLTE ICH AN DEN BRÜSTEN DES LICHTS SAUGEN!

UND EUCH SELBER WOLLTE ICH NOCH SEGNEN, IHR KLEINEN FUNKELSTERNE UND LEUCHTWÜRMER DROBEN! - UND SELIG SEIN OB EURER LICHT-GE-
SCHENKE.

ABER ICH LEBE IN MEINEM EIGNEN LICHTE, ICH TRINKE DIE FLAMMEN IN MICH ZURÜCK, DIE AUS MIR BRECHEN.

ICH KENNE DAS GLÜCK DES NEHMENDEN NICHT; UND OFT TRÄUMTE MIR DAVON, DASS STEHLEN NOCH SELIGER SEIN MÜSSE, ALS NEHMEN.

DAS IST MEINE ARMUTH, DASS MEINE HAND NIEMALS AUSRUHT VOM SCHENKEN; DAS IST MEIN NEID, DASS ICH WARTENDE AUGEN SEHE UND DIE ERHELLTEN
NÄCHTE DER SEHNSUCHT.

OH UNSELIGKEIT ALLER SCHENKENDEN! OH VERFINSTERUNG MEINER SONNE! OH BEGIERDE NACH BEGEHREN! OH HEISSHUNGER IN DER SÄTTIGUNG!

SIE NEHMEN VON MIR: ABER RÜHRE ICH NOCH AN IHRE SEELE? EINE KLUFT IST ZWISCHEN GEBEN UND NEHMEN; UND DIE KLEINSTE KLUFT IST AM LETZTEN
ZU ÜBERBRÜCKEN.

EIN HUNGER WÄCHST AUS MEINER SCHÖNHEIT: WEHETHUN MÖCHTE ICH DENEN, WELCHEN ICH LEUCHTE, BERAUBEN MÖCHTE ICH MEINE BESCHENKTEN: -
ALSO HUNGERE ICH NACH BOSHEIT.

DIE HAND ZURÜCKZIEHEND, WENN ALSO HUNGERE ICH NACH BOSHEIT.

MEIN GLÜCK IM SCHENKEN ERSTARB IM SCHENKEN, MEINE TUGEND WURDE IHRER SELBER MÜDE AN IHREM ÜBERFLUSSE!
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UNBILLIG GEGEN LEUCHTENDES IM TIEFSTEN HERZEN: KALT GEGEN SONNEN, - ALSO WANDELT JEDE SONNE.

EINEM STURME GLEICH FLIEGEN DIE SONNEN IHRE BAHNEN, DAS IST IHR WANDELN. IHREM UNERBITTLICHEN WILLEN FOLGEN SIE, DAS IST IHRE KÄLTE.

OH, IHR ERST SEID ES, IHR DUNKLEN, IHR NÄCHTIGEN, DIE IHR WÄRME SCHAFFT AUS LEUCHTENDEM! OH, IHR ERST TRINKT EUCH MILCH UND LABSAL AUS DES
LICHTES EUTERN!

ACH, EIS IST UM MICH, MEINE HAND VERBRENNT SICH AN EISIGEM! ACH, DURST IST IN MIR, DER SCHMACHTET NACH EUREM DURSTE!

NACHT IST ES: ACH DASS ICH LICHT SEIN MUSS! UND DURST NACH NÄCHTIGEM! UND EINSAMKEIT!

NACHT IST ES: NUN BRICHT WIE EIN BORN AUS MIR MEIN VERLANGEN, - NACH REDE VERLANGT MICH.

NACHT IST ES: NUN REDEN LAUTER ALLE SPRINGENDEN BRUNNEN. UND AUCH MEINE SEELE IST EIN SPRINGENDER BRUNNEN.

NACHT IST ES: NUN ERST ERW ACHEN ALLE LIEDER DER LIEBENDEN. UND AUCH MEINE SEELE IST DAS LIED EINES LIEBENDEN. -

ALSO SANG ZARATHUSTRA.
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DAS TANZLIED
EINES ABENDS GIENG ZARATHUSTRA MIT SEINEN JÜNGERN DURCH DEN WALD; UND ALS ER NACH EINEM BRUNNEN SUCHTE, SIEHE, DA KAM ER AUF EINE
GRÜNE WIESE, DIE VON BÄUMEN UND GEBÜSCH STILL UMSTANDEN WAR: AUF DER TANZTEN MÄDCHEN MIT EINANDER. SOBALD DIE MÄDCHEN ZARATHUSTRA
ERKANNTEN, LIESSEN SIE VOM TANZE AB; ZARATHUSTRA ABER TRAT MIT FREUNDLICHER GEBÄRDE ZU IHNEN UND SPRACH DIESE WORTE:

„LASST VOM TANZE NICHT AB, IHR LIEBLICHEN MÄDCHEN! KEIN SPIELVERDERBER KAM ZU EUCH MIT BÖSEM BLICK, KEIN MÄDCHEN-FEIND.

GOTTES FÜRSPRECHER BIN ICH VOR DEM TEUFEL: DER ABER IST DER GEIST DER SCHWERE. WIE SOLLTE ICH, IHR LEICHTEN, GÖTTLICHEN TÄNZEN FEIND
SEIN? ODER MÄDCHEN-FÜSSEN MIT SCHÖNEN KNÖCHELN?

W O H L BIN ICH EIN WALD UND EINE NACHT DUNKLER BÄUME: DOCH WER SICH VOR MEINEM DUNKEL NICHT SCHEUT, DER FINDET AUCH ROSENHÄNGE UNTER
MEINEN CYPRESSEN.

UND AUCH DEN KLEINEN GOTT FINDET ER WOHL, DER DEN MÄDCHEN DER LIEBSTE IST: NEBEN DEM BRUNNEN LIEGT ER, STILL, MIT GESCHLOSSENEN AUGEN.

W AHRLICH, AM HELLEN TAGE SCHLIEF ER MIR EIN, DER TAGEDIEB! HASCHTE ER WOHL ZU VIEL NACH SCHMETTERLINGEN?

ZÜRNT MIR NICHT, IHR SCHÖNEN TANZENDEN, WENN ICH DEN KLEINEN GOTT EIN WENIG ZÜCHTIGE! SCHREIEN ABER ZUM LACHEN IST
ER NOCH IM WEINEN!

UND MIT THRÄNEN IM AUGE SOLL ER EUCH UM EINEN TANZ BITTEN; UND ICH SELBER WILL EIN LIED ZU SEINEM TANZE SINGEN:

EIN TANZ- UND SPOTTLIED AUF DEN GEIST DER SCHWERE, MEINEN ALLERHÖCHSTEN GROSSMÄCHTIGSTEN TEUFEL, VON DEM SIE SAGEN, DASS ER „DER HERR
DER WELT“ SEI.“ -
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UND DIESS IST DAS LIED, WELCHES ZARATHUSTRA SANG, ALS CUPIDO UND DIE MÄDCHEN ZUSAMMEN TANZTEN.

IN DEIN AUGE SCHAUTE ICH JÜNGST, OH LEBEN! UND IN’S UNERGRÜNDLICHE SCHIEN ICH MIR DA ZU SINKEN.

ABER DU ZOGST MICH MIT GOLDNER ANGEL HERAUS; SPÖTTISCH LACHTEST DU, ALS ICH DICH UNERGRÜNDLICH NANNTE.

„SO GEHT DIE REDE ALLER FISCHE, SPRACHST DU; WAS SIE NICHT ERGRÜNDEN, IST UNERGRÜNDLICH.

„ABER VERÄNDERLICH BIN ICH NUR UND WILD UND IN ALLEM EIN WEIB, UND KEIN TUGENDHAFTES:„OB ICH SCHON EUCH MÄNNERN „DIE
TIEFE“ HEIßE ODER „DIE TREUE“, „DIE EWIGE“, „DIE GEHEIMNISSVOLLE.“ -„DOCH IHR MÄNNER
BESCHENKT UNS STETS MIT DEN EIGNEN TUGENDEN - ACH, IHR TUGENDHAFTEN!“ALSO LACHTE
SIE, DIE UNGLAUBLICHE; ABER ICH GLAUBE IHR NIEMALS UND IHREM LACHEN, WENN SIE BÖS
VON SICH SELBER SPRICHT.

UND ALS ICH UNTER VIER AUGEN MIT MEINER WILDEN WEISHEIT REDETE, SAGTE SIE MIR ZORNIG: „DU WILLST, DU BEGEHRST, DU LIEBST, DARUM ALLEIN LOBST
DU DAS LEBEN!“

FAST HÄTTE ICH DA BÖS GEANTWORTET UND DER ZORNIGEN DIE WAHRHEIT GESAGT; UND MAN KANN NICHT BÖSER ANTWORTEN, ALS WENN MAN SEINER
WEISHEIT „DIE WAHRHEIT SAGT.“

SO NÄMLICH STEHT ES ZWISCHEN UNS DREIEN. VON GRUND AUS LIEBE ICH NUR DAS LEBEN - UND, WAHRLICH, AM MEISTEN DANN, WENN ICH ES HASSE!

DASS ICH ABER DER WEISHEIT GUT BIN UND OFT ZU GUT: DAS MACHT, SIE ERINNERT MICH GAR SEHR AN DAS LEBEN!

SIE HAT IHR AUGE, IHR LACHEN UND SOGAR IHR GOLDNES ANGELRÜTHCHEN: WAS KANN ICH DAFÜR, DASS DIE BEIDEN SICH SO ÄHNLICH SEHEN?

UND ALS MICH EINMAL DAS LEBEN FRAGTE: WER IST DENN DAS, DIE WEISHEIT? - DA SAGTE ICH EIFRIG: „ACH JA! DIE WEISHEIT!

MAN DÜRSTET UM SIE UND WIRD NICHT SATT, MAN BLICKT DURCH SCHLEIER, MAN HASCHT DURCH NETZE.

IST SIE SCHÖN? WAS WEISS ICH! ABER DIE ÄLTESTEN KARPFEN WERDEN NOCH MIT IHR GEKÖDERT.

VERÄNDERLICH IST SIE UND TROTZIG; OFT SAH ICH SIE SICH DIE LIPPE BEISSEN UND DEN KAMM WIDER IHRES HAARES STRICH FÜHREN.

VIELLEICHT IST SIE BÖSE UND FALSCH

ALS ICH DIESS ZU DEM LEBEN SAGTE, DA LACHTE ES BOSHAFT UND MACHTE DIE AUGEN ZU. VON WEM REDEST DU DOCH? SAGTE SIE, WOHL VON MIR?
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UND WENN DU RECHT HÄTTEST, - SAGT MAN DAS MIR SO IN’S GESICHT! ABER NUN SPRICH DOCH AUCH VON DEINER WEISHEIT!’’

ACH, UND NUN MACHTEST DU WIEDER DEIN AUGE AUF, OH GELIEBTES LEBEN! UND IN’S UNERGRÜNDLICHE SCHIEN ICH MIR WIEDER ZU SINKEN. -

ALSO SANG ZARATHUSTRA. ALS ABER DER TANZ ZU ENDE UND DIE MÄDCHEN FORTGEGANGEN WAREN, WURDE ER TRAURIG.

„DIE SONNE IST LANGE SCHON HINUNTER, SAGTE ER ENDLICH; DIE WIESE IST FEUCHT, VON DEN WÄLDERN HER KOMMT KÜHLE.

EIN UNBEKANNTES IST UM MICH UND BLICKT NACHDENKLICH. WAS! DU LEBST NOCH, ZARATHUSTRA?

W ARUM? WOFÜR? WODURCH? WOHIN? WO? WIE? IST ES NICHT THORHEIT, NOCH ZU LEBEN? -ACH, MEINE FREUNDE, DER ABEND IST ES, DER SO AUS MIR
FRAGT. VERGEBT MIR MEINE TRAURIGKEIT!ABEND WARD ES: VERGEBT MIR, DASS ES ABEND WARD!’’ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

DAS GRABLIED
„DORT IST DIE GRÄBERINSEL, DIE SCHWEIGSAME; DORT SIND AUCH DIE GRÄBER MEINER JUGEND. DAHIN WILL ICH EINEN IMMERGRÜNEN KRANZ DES LEBENS
TRAGEN.“

ALSO IM HERZEN BESCHLIESSEND FUHR ICH ÜBER DAS MEER. -

OH IHR, MEINER JUGEND GESICHTE UND ERSCHEINUNGEN! OH, IHR BLICKE DER LIEBE ALLE, IHR GÖTTLICHEN AUGENBLICKE! WIE STARBT IHR MIR SO SCHNELL!
ICH GEDENKE EURER HEUTE WIE MEINER TODTEN.

VIMMER NOCH BIN ICH DER REICHSTE UND BESTZUBENEIDENDE - ICH DER EINSAMSTE! DENN ICH HATTE EUCH DOCH, UND IHR HABT MICH NOCH: SAGT, WEM
FIELEN, WIE MIR, SOLCHE ROSENÄPFEL VOM BAUME?IMMER NOCH BIN ICH EURER LIEBE ERBE UND ERDREICH, BLÜHEND ZU EUREM GEDÄCHTNISSE VON
BUNTEN WILDWACHSENEN TUGENDEN, OH IHR GELIEBTESTEN!

ACH, WIR WAREN GEMACHT, EINANDER NAHE ZU BLEIBEN, IHR HOLDEN FREMDEN WUNDER; UND NICHT SCHÜCHTERNEN VÖGELN GLEICH KAMT IHR ZU MIR
UND MEINER BEGIERDE - NEIN, ALS TRAUENDE ZU DEM TRAUENDEN!

JA, ZUR TREUE GEMACHT, GLEICH MIR, UND ZU ZÄRTLICHEN EWIGKEITEN: MUSS ICH NUN EUCH NACH EURER UNTREUE HEISSEN, IHR GÖTTLICHEN BLICKE UND
AUGENBLICKE: KEINEN ANDERN NAMEN LERNTE ICH NOCH.

W AHRLICH, ZU SCHNELL STARBT IHR MIR, IHR FLÜCHTLINGE
 MICH NICHT, NOCH FLOH ICH EUCH: UNSCHULDIG SIND WIR EINANDER IN UNSRER UNTREUE.

MICH ZU TÖDTEN, ERWÜRGTE MAN EUCH, IHR SINGVÖGEL MEINER HOFFNUNGEN! JA, NACH EUCH, IHR LIEBSTEN, SCHOSS IMMER DIE BOSHEIT PFEILE - MEIN
HERZ ZU TREFFEN!

UND SIE TRAF! WA RT IHR DOCH STETS MEIN HERZLICHSTES, MEIN BESITZ UND MEIN BESESSEN-SEIN: DARUM MUSSTET IHR JUNG STERBEN UND ALLZU FRÜHE!

NACH DEM VERWUNDBARSTEN, DAS ICH BESASS, SCHOSS MAN DEN PFEIL: DAS WARET IHR, DENEN DIE HAUT EINEM FLAUME GLEICH IST UND MEHR NOCH DEM
LÄCHELN, DAS AN EINEM BLICK ERSTIRBT!
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ABER DIESS WORT WILL ICH ZU MEINEN FEINDEN REDEN: WAS IST ALLES MENSCHEN-MORDEN GEGEN DAS, WAS IHR MIR THATET!

BÖSERES THATET IHR MIR, ALS ALLER MENSCHEN-MORD IST; UNWIEDERBRINGLICHES NAHMT IHR MIR: - ALSO REDE ICH ZU EUCH, MEINE FEINDE!MORDETET
IHR DOCH MEINER JUGEND GESICHTE UND LIEBSTE WUNDER! MEINE GESPIELEN NAHMT IHR MIR, DIE SELIGEN GEISTER! IHREM GEDÄCHTNISSE LEGE ICH
DIESEN KRANZ UND DIESEN FLUCH NIEDER.DIESEN FLUCH GEGEN EUCH, MEINE FEINDE! MACHTET IHR DOCH MEIN EWIGES KURZ, WIE EIN TON ZERBRICHT IN
KALTER NACHT! KAUM ALS AUFBLINKEN GÖTTLICHER AUGEN KAM ES MIR NUR, - ALS AUGENBLICK!ALSO SPRACH ZUR GUTEN STUNDE EINST MEINE REINHEIT:
„GÖTTLICH SOLLEN MIR ALLE WESEN SEIN.“

D A ÜBERFIELT IHR MICH MIT SCHMUTZIGEN GESPENSTERN; ACH, WOHIN FLOH NUN JENE GUTE STUNDE!

„ALLE TAGE SOLLEN MIR HEILIG SEIN“ - SO REDETE EINST DIE WEISHEIT MEINER JUGEND: WAHRLICH, EINER FRÖHLICHEN WEISHEIT REDE!

ABER DA STAHLT IHR FEINDE MIR MEINE NÄCHTE UND VERKAUFTET SIE ZU SCHLAFLOSER QUAL: ACH, WOHIN FLOH NUN JENE FRÖHLICHE WEISHEIT?

EINST BEGEHRTE ICH NACH GLÜCKLICHEN VOGELZEICHEN: DA FÜHRTET IHR MIR EIN EULEN-UNTHIER ÜBER DEN WEG, EIN WIDRIGES. ACH, WOHIN FLOH DA
MEINE ZÄRTLICHE BEGIERDE?

ALLEM EKEL GELOBTE ICH EINST ZU ENTSAGEN: DA VERW ANDELTET IHR MEINE NAHEN UND NÄCHSTEN IN EITERBEULEN. ACH, WOHIN FLOH DA MEIN EDELSTES
GELÖBNISS’’
ALS BLINDER GIENG ICH EINST SELIGE WEGE: DA WARFT IHR UNFLATH AUF DEN WEG DES BLINDEN: UND NUN EKELTE IHN DES ALTEN BLINDEN-FUSSSTEIGS.

UND ALS ICH MEIN SCHWERSTES THAT UND MEINER ÜBERWINDUNGEN SIEG FEIERTE: DA MACHTET IHR DIE, WELCHE MICH LIEBTEN, SCHREIN, ICH THUE IHNEN
AM WEHESTEN.

W AHRLICH, DAS WAR IMMER EUER THUN: IHR VERGÄLLTET MIR MEINEN BESTEN HONIG UND DEN FLEISS MEINER BESTEN BIENEN.
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DIE FRECHSTEN BETTLER ZU; UM MEIN MITLEIDEN DRÄNGTET IHR IMMER DIE UNHEILBAR SCHAMLOSEN. SO VERWUNDETET IHR MEINE TUGEND IN IHREM
GLAUBEN.

UND LEGTE ICH NOCH MEIN HEILIGSTES ZUM OPFER HIN: FLUGS STELLTE EURE „FRÖMMIGKEIT“ IHRE FETTEREN GABEN DAZU: ALSO DASS IM DAMPFE EURES
FETTES NOCH MEIN HEILIGSTES ERSTICKTE.

UND EINST WOLLTE ICH TANZEN, WIE NIE ICH NOCH TANZTE: ÜBER ALLE HIMMEL WEG WOLLTE ICH TANZEN. DA ÜBERREDETET IHR MEINEN LIEBSTEN SÄNGER.

UND NUN STIMMTE ER EINE SCHAURIGE DUMPFE WEISE AN; ACH, ER TUTETE MIR, WIE EIN DÜSTERES HORN, ZU OHREN!

MÖRDERISCHER SÄNGER, WERKZEUG DER BOSHEIT, UNSCHULDIGSTER! SCHON STAND ICH BEREIT ZUM BESTEN TANZE: DA MORDETEST DU MIT DEINEN
TÖNEN MEINE VERZÜCKUNG!NUR IM TANZE WEISS ICH DER HÖCHSTEN DINGE GLEICHNISS ZU REDEN: - UND NUN BLIEB MIR MEIN HÖCHSTES GLEICHNISS
UNGEREDET IN EINEN GLIEDERN!

JA, EIN UNVERWUNDBARES, UNBEGRABBARES IST AN MIR, EIN FELSENSPRENGENDES: DAS HEISST MEIN WILLE. SCHWEIGSAM SCHREITET ES UND UNVERÄN-
DERT DURCH DIE JAHRE.

SEINEN GANG WILL ER GEHN AUF MEINEN FÜSSEN, MEIN ALTER WILLE; HERZENSHART IST IHM DER SINN UND UNVERWUNDBAR.

IN DIR LEBT AUCH NOCH DAS UNERLÖSTE MEINER JUGEND; UND ALS LEBEN UND JUGEND SITZEST DU HOFFEND HIER AUF GELBEN GRAB-TRÜMMERN.

JA, NOCH BIST DU MIR ALLER GRÄBER ZERTRÜMMERER: HEIL DIR, MEIN WILLE! UND NUR WO GRÄBER SIND, GIEBT ES AUFERSTEHUNGEN. -

ALSO SANG ZARATHUSTRA. -

VON DER SELBST-UEBERWINDUNG
„WILLE ZUR WAHRHEIT“ HEISST IHR’S, IHR WEISESTEN, WAS EUCH TREIBT UND BRÜNSTIG MACHT?

WILLE ZUR DENKBARKEIT ALLES SEIENDEN: ALSO HEISSE ICH EUREN WILLEN!ALLES SEIENDE WOLLT IHR ERST DENKBAR MACHEN : DENN IHR ZWEIFELT MIT
GUTEM MISSTRAUEN, OB ES SCHON DENKBAR IST.ABER ES SOLL SICH EUCH FÜGEN UND BIEGEN! SO WILL’S EUER WILLE. GLATT SOLL ES WERDEN UND DEM

GEISTE UNTERTHAN, ALS SEIN SPIEGEL UND WIDERBILD.DAS IST EUER GANZER WILLE, IHR WEISESTEN, ALS EIN WILLE ZUR MACHT; UND AUCH WENN IHR
VOM GUTEN UND BÖSEN REDET

DIE UNWEISEN FREILICH, DAS VOLK, - DIE SIND GLEICH DEM FLUSSE, AUF DEM EIN NACHEN WEITER SCHWIMMT: UND IM NACHEN SITZEN FEIERLICH UND
VERMUMMT DIE WERTHSCHÄTZUNGEN.

EUREN WILLEN UND EURE WERTHE SETZTET IHR AUF DEN FLUSS DES WERDENS; EINEN ALTEN WILLEN ZUR MACHT VERRÄTH MIR, WAS VOM VOLKE ALS GUT
UND BÖSE GEGLAUBT WIRD.

IHR WA RT ES, IHR WEISESTEN, DIE SOLCHE GÄSTE IN DIESEN NACHEN SETZTEN UND IHNEN PRUNK UND STOLZE NAMEN GABEN, - IHR UND EUER HERR-
SCHENDER WILLE!

WEITER TRÄGT NUN DER FLUSS EUREN NACHEN: ER MUSS IHN TRAGEN. WENIG THUT’S, OB DIE GEBROCHENE WELLE SCHÄUMT UND ZORNIG DEM KIELE
WIDERSPRICHT!

NICHT DER FLUSS IST EURE GEFAHR UND DAS ENDE EURES GUTEN UND BÖSEN, IHR WEISESTEN: SONDERN JENER WILLE SELBER, DER WILLE ZUR MACHT, -
DER UNERSCHÖPFTE ZEUGENDE LEBENS-WILLE.

ABER DAMIT IHR MEIN WORT VERSTEHT VOM GUTEN UND BÖSEN: DAZU WILL ICH EUCH NOCH MEIN WORT VOM LEBEN SAGEN UND VON DER A RT ALLES
LEBENDIGEN.

DEM LEBENDIGEN GIENG ICH NACH, ICH GIENG DIE GRÖSSTEN UND DIE KLEINSTEN WEGE, DASS ICH SEINE A RT ERKENNE.

MIT HUNDERTFACHEM SPIEGEL FIENG ICH NOCH SEINEN BLICK AUF, WENN IHM DER MUND GESCHLOSSEN WAR: DASS SEIN AUGE MIR REDE. UND SEIN AUGE
REDETE MIR.

ABER, WO ICH NUR LEBENDIGES FAND, DA HÖRTE ICH AUCH DIE REDE VOM GEHORSAME. ALLES LEBENDIGE IST EIN GEHORCHENDES.

UND DIESS IST DAS ZWEITE: DEM WIRD BEFOHLEN, DER SICH NICHT SELBER GEHORCHEN KANN. SO IST ES DES LEBENDIGEN A RT.

EIN VERSUCH UND WAGNISS ERSCHIEN MIR IN ALLEM BEFEHLEN; UND STETS, WENN ES BEFIEHLT, WAGT DAS LEBENDIGE SICH SELBER DRAN.

JA NOCH, WENN ES SICH SELBER BEFIEHLT: AUCH DA NOCH MUSS ES SEIN BEFEHLEN BÜSSEN. SEINEM EIGNEN GESETZE MUSS ES RICHTER UND RÄCHER UND
OPFER WERDEN.

WIE GESCHIEHT DIESS DOCH! SO FRAGTE ICH MICH. WAS ÜBERREDET DAS LEBENDIGE, DASS ES GEHORCHT UND BEFIEHLT UND BEFEHLEND NOCH GEHOR-
SAM ÜBT?

H Ö RT MIR NUN MEIN WORT, IHR WEISESTEN! PRÜFT ES ERNSTLICH, OB ICH DEM LEBEN SELBER IN’S HERZ KROCH UND BIS IN DIE WURZELN SEINES HERZENS!

WO ICH LEBENDIGES FAND, DA FAND ICH WILLEN ZUR MACHT; UND NOCH IM WILLEN DES DIENENDEN FAND ICH DEN WILLEN, HERR ZU SEIN.

DASS DEM STÄRKEREN DAS SCHWÄCHERE, DAZU ÜBERREDET
UND WIE DAS KLEINERE SICH DEM GRÖSSEREN HINGIEBT, DASS ES LUST UND MACHT AM KLEINSTEN HABE: ALSO GIEBT SICH AUCH DAS GRÖSSTE NOCH HIN
UND SETZT UM DER MACHT WILLEN - DAS LEBEN DRAN.

DAS IST DIE HINGEBUNG DES GRÖSSTEN, DASS ES WAGNISS IST UND GEFAHR UND UM DEN TOD EIN WÜRFELSPIELEN.

UND WO OPFERUNG UND DIENSTE UND LIEBESBLICKE SIND: AUCH DA IST WILLE, HERR ZU SEIN. AUF SCHLEICHWEGEN SCHLEICHT SICH DA DER SCHWÄCHERE
IN DIE BURG UND BIS IN’S HERZ DEM MÄCHTIGEREN - UND STIEHLT DA MACHT.

UND DIESS GEHEIMNISS REDETE DAS LEBEN SELBER ZU MIR. SIEHE, SPRACH ES, ICH BIN DAS, WAS SICH IMMER SELBER ÜBERWINDEN MUSS.

„FREILICH, IHR HEISST ES WILLE ZUR ZEUGUNG ODER TRIEB ZUM ZWECKE, ZUM HÖHEREN, FERNEREN, VIELFACHEREN: ABER ALL DIESS IST EINS UND EIN
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GEHEIMNISS.

„LIEBER NOCH GEHE ICH UNTER, ALS DASS ICH DIESEM EINEN ABSAGTE; UND WAHRLICH, WO ES UNTERGANG GIEBT UND BLÄTTERFALLEN, SIEHE, DA OPFERT
SICH LEBEN - UM MACHT!

„DASS ICH KAMPF SEIN MUSS UND WERDEN UND ZWECK UND DER ZWECKE WIDERSPRUCH: ACH, WER MEINEN WILLEN ERRÄTH, ERRÄTH WOHL AUCH, AUF
WELCHEN KRUMMEN WEGEN ER GEHEN MUSS!

„WAS ICH AUCH SCHAFFE UND WIE ICH’S AUCH LIEBE, - BALD MUSS ICH GEGNER IHM SEIN UND MEINER LIEBE: SO WILL ES MEIN WILLE.

„UND AUCH DU, ERKENNENDER, BIST NUR EIN PFAD UND FUSSTAPFEN MEINES WILLENS: WAHRLICH, MEIN WILLE ZUR MACHT WANDELT AUCH AUF DEN FÜSSEN
DEINES WILLENS ZUR WAHRHEIT!

„DER TRAF FREILICH DIE WAHRHEIT NICHT, DER DAS WORT NACH IHR SCHOSS VOM „WILLEN ZUM DASEIN“: DIESEN WILLEN - GIEBT ES NICHT!

„DENN: WAS NICHT IST, DAS KANN NICHT WOLLEN; WAS ABER IM DASEIN IST, WIE KÖNNTE DAS NOCH ZUM DASEIN WOLLEN!

„NUR, WO LEBEN IST, DA IST AUCH WILLE: ABER NICHT WILLE ZUM LEBEN, SONDERN - SO LEHRE ICH’S DICH - WILLE ZUR MACHT!

„VIELES IST DEM LEBENDEN HÖHER GESCHÄTZT, ALS LEBEN SELBER; DOCH AUS DEM SCHÄTZEN SELBER HERAUS REDET - DER WILLE ZUR MACHT!“ -

ALSO LEHRTE MICH EINST DAS LEBEN: UND DARAUS LÖSE ICH EUCH, IHR WEISESTEN, NOCH DAS RÄTHSEL EURES HERZENS.

W AHRLICH, ICH SAGE SELBER MUSS ES SICH IMMER ÜBERWINDEN.

MIT EUREN WERTHEN UND WORTEN VON GUT UND BÖSE ÜBT IHR GEWALT, IHR WERTHSCHÄTZENDEN: UND DIESS IST EURE VERBORGENE LIEBE UND EURER
SEELE GLÄNZEN, ZITTERN UND ÜBERW ALLEN.ALSO GEHÖRT DAS HÖCHSTE BÖSE ZUR HÖCHSTEN GÜTE: DIESE ABER IST DIE SCHÖPFERISCHE. -REDEN WIR
NUR DAVON, IHR WEISESTEN, OB ES GLEICH SCHLIMM IST. SCHWEIGEN IST SCHLIMMER; ALLE VERSCHWIEGENERE WAHRHEITEN WERDEN GIFTIG.UND MAG
DOCH ALLES ZERBRECHEN, WAS AN UNSEREN WAHRHEITEN ZERBRECHEN - KANN! MANCHES HAUS GIEBT ES NOCH ZU BAUEN!ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
VON DEN ERHABENEN
STILL IST DER GRUND MEINES MEERES: WER ERRIETHE WOHL, DASS ER SCHERZHAFTE UNGEHEUER BIRGT!UNERSCHÜTTERLICH IST MEINE TIEFE: ABER SIE
GLÄNZT VON SCHWIMMENDEN RÄTHSELN UND GELÄCHTERN.EINEN ERHABENEN SAH ICH HEUTE, EINEN FEIERLICHEN, EINEN BÜSSER DES GEISTES: OH WIE
LACHTE MEINE SEELE OB SEINER HÄSSLICHKEIT!MIT ERHOBENER BRUST UND DENEN GLEICH, WELCHE DEN ATHEM AN SICH ZIEHN: ALSO STAND ER DA, DER
ERHABENE, UND SCHWEIGSAM:UNÜBERWUNDENES!

WIE EIN TIGER STEHT ER IMMER NOCH DA, DER SPRINGEN WILL; ABER ICH MAG DIESE GESPANNTEN SEELEN NICHT, UNHOLD IST MEIN GESCHMACK ALLEN
DIESEN ZURÜCKGEZOGNEN.UND IHR SAGT MIR, FREUNDE, DASS NICHT ZU STREITEN SEI ÜBER GESCHMACK UND SCHMECKEN? ABER ALLES LEBEN IST STREIT
UM GESCHMACK UND SCHMECKEN!

GESCHMACK: DAS IST GEWICHT ZUGLEICH UND WAGSCHALE UND WÄGENDER; UND WEHE ALLEM LEBENDIGEN, DAS OHNE STREIT UM GEWICHT UND WAG-
SCHALE UND WÄGENDE LEBEN WOLLTE!

WENN ER SEINER ERHABENHEIT MÜDE WÜRDE, DIESER ERHABENE: DANN ERST WÜRDE SEINE SCHÖNHEIT ANHEBEN, - UND DANN ERST WILL ICH IHN SCHMEC-
KEN UND SCHMACKHAFT FINDEN.

UND ERST, WENN ER SICH VON SICH SELBER ABWENDET, WIRD ER ÜBER SEINEN EIGNEN SCHATTEN SPRINGEN - UND, WAHRLICH! HIN-
EIN IN SEINE SONNE.

ALLZULANGE SASS ER IM SCHATTEN, DIE WANGEN BLEICHTEN DEM BÜSSER DES GEISTES; FAST VERHUNGERTE ER AN SEINEN ERW A RTUNGEN.

VERACHTUNG IST NOCH IN SEINEM AUGE; UND EKEL BIRGT SICH AN SEINEM MUNDE. ZWAR RUHT ER JETZT, ABER SEINE RUHE HAT SICH NOCH NICHT IN DIE
SONNE GELEGT.

DEM STIERE GLEICH SOLLTE ER THUN; UND SEIN GLÜCK SOLLTE NACH ERDE RIECHEN UND NICHT NACH VERACHTUNG DER ERDE.

ALS WEISSEN STIER MÖCHTE ICH IHN SEHN, WIE ER SCHNAUBEND UND BRÜLLEND DER PFLUGSCHAR VORANGEHT: UND SEIN GEBRÜLL SOLLTE NOCH ALLES
IRDISCHE PREISEN!

DUNKEL NOCH IST SEIN ANTLITZ; DER HAND SCHATTEN SPIELT AUF IHM. VERSCHATTET IST NOCH DER SINN SEINES AUGES.

SEINE THAT SELBER IST NOCH DER SCHATTEN AUF IHM: DIE HAND VERDUNKELT DEN HANDELNDEN. NOCH HAT ER SEINE THAT NICHT ÜBERWUNDEN.

W O H L LIEBE ICH AN IHM DEN NACKEN DES STIERS: ABER NUN WILL ICH AUCH NOCH DAS AUGE DES ENGELS SEHN.

AUCH SEINEN HELDEN-WILLEN MUSS ER NOCH VERLERNEN: EIN GEHOBENER SOLL ER MIR SEIN UND NICHT NUR EIN ERHABENER: - DER AETHER SELBER
SOLLTE IHN HEBEN, DEN WILLENLOSEN!

ER BEZWANG UNTHIERE, ER LÖSTE RÄTHSEL: ABER ERLÖSEN SOLLTE ER AUCH NOCH SEINE UNTHIERE UND RÄTHSEL, ZU HIMMLISCHEN KINDERN SOLLTE ER
SIE NOCH VERW ANDELN.

NOCH HAT SEINE ERKENNTNISS NICHT LÄCHELN GELERNT UND OHNE EIFERSUCHT SEIN; NOCH IST SEINE STRÖMENDE LEIDENSCHAFT NICHT STILLE GEWOR-
DEN IN DER SCHÖNHEIT.

W AHRLICH, NICHT IN DER SATTHEIT SOLL SEIN VERLANGEN SCHWEIGEN UND UNTERTAUCHEN, SONDERN IN DER SCHÖNHEIT! DIE ANMUTH GEHÖRT ZUR
GROSSMUTH DES GROSSGESINNTEN.

DEN ARM ÜBER DAS HAUPT GELEGT: SO SOLLTE DER HELD AUSRUHN, SO SOLLTE ER AUCH NOCH SEIN AUSRUHEN ÜBERWINDEN.

ABER GERADE DEM HELDEN IST DAS SCHÖNE ALLER DINGE SCHWERSTES. UNERRINGBAR IST DAS SCHÖNE ALLEM HEFTIGEN WILLEN.

EIN WENIG MEHR, EIN WENIG WENIGER: DAS GERADE IST HIER VIEL, DAS IST HIER DAS MEISTE.

MIT LÄSSIGEN MUSKELN STEHN UND MIT ABGESCHIRRTEM WILLEN: DAS IST DAS SCHWERSTE EUCH ALLEN, IHR ERHABENEN!

WENN DIE MACHT GNÄDIG WIRD UND HERABKOMMT IN’S SICHTBARE: SCHÖNHEIT HEISSE ICH SOLCHES HERABKOMMEN.
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UND VON NIEMANDEM WILL ICH SO ALS VON DIR GERADE SCHÖNHEIT, DU GEWALTIGER: DEINE GÜTE SEI DEINE LETZTE SELBST- ÜBERW Ä LTIGUNG.

ALLES BÖSE TRAUE ICH DIR ZU: DARUM WILL ICH VON DIR DAS GUTE.

W AHRLICH, ICH LACHTE OFT DER SCHWÄCHLINGE, WELCHE SICH GUT GLAUBEN, WEIL SIE LAHME TATZEN HABEN!

DER SÄULE TUGEND SOLLST DU NACHSTREBEN: SCHÖNER WIRD SIE IMMER UND ZARTER, ABER INWENDIG HÄRTER UND TRAGSAMER, JE MEHR SIE AUF-
STEIGT.

JA, DU ERHABENER, EINST SOLLST DU NOCH SCHÖN SEIN UND DEINER EIGNEN SCHÖNHEIT DEN SPIEGEL VORHALTEN.

DANN WIRD DEINE SEELE VOR GÖTTLICHEN BEGIERDEN SCHAUDERN; UND ANBETUNG WIRD NOCH IN DEINER EITELKEIT SEIN!

DIESS NÄMLICH IST DAS GEHEIMNISS DER SEELE: ERST, WENN SIE DER HELD VERLASSEN HAT, NAHT IHR, IM TRAUME, - DER ÜBER-HELD.

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM LANDE DER BILDUNG
ZU WEIT HINEIN FLOG ICH IN DIE ZUKUNFT: EIN GRAUEN ÜBERFIEL MICH.

UND ALS ICH UM MICH SAH, SIEHE! DA WAR DIE ZEIT MEIN EINZIGER ZEITGENOSSE.DA FLOH ICH RÜCKWÄRTS, HEIMWÄRTS - UND IMMER EILENDER: SO KAM ICH
ZU EUCH, IHR GEGENWÄRTIGEN, UND IN’S LAND DER BILDUNG.ZUM ERSTEN MALE BRACHTE ICH EIN AUGE MIT FÜR EUCH, UND GUTE BEGIERDE: WAHRLICH,
MIT SEHNSUCHT IM HERZEN KAM ICH.ABER WIE GESCHAH MIR? SO ANGST MIR AUCH WAR, - ICH MUSSTE LACHEN! NIE SAH MEIN AUGE ETWAS SO
BUNTGESPRENKELTES!ICH LACHTE UND LACHTE, WÄHREND DER FUSS MIR NOCH ZITTERTE UND DAS HERZ DAZU: „HIER IST JA DIE HEIMAT ALLER FARBEN-
TÖPFE!“ - SAGTE ICH.

MIT FÜNFZIG KLEXEN BEMALT AN GESICHT UND GLIEDERN: SO SASSET IHR DA ZU MEINEM STAUNEN, IHR GEGENWÄRTIGEN!

UND MIT FÜNFZIG SPIEGELN UM EUCH, DIE EUREM FARBENSPIELE SCHMEICHELTEN UND NACHREDETEN!WAHRLICH, IHR KÖNNTET GAR KEINE BESSERE MAS-
KE TRAGEN, IHR GEGENWÄRTIGEN, ALS EUER EIGNES GESICHT IST! WER KÖNNTE EUCH - ERKENNEN!
VOLLGESCHRIEBEN MIT DEN ZEICHEN DER VERGANGENHEIT, UND AUCH DIESE ZEICHEN ÜBERPINSELT MIT NEUEN ZEICHEN: ALSO HABT IHR EUCH GUT VER-
STECKT VOR ALLEN ZEICHENDEUTERN!

UND WENN MAN AUCH NIERENPRÜFER IST: WER GLAUBT WOHL NOCH, DASS IHR NIEREN HABT! AUS FARBEN SCHEINT IHR UND AUS GE-
LEIMTEN ZETTELN.

ALLE ZEITEN UND VÖLKER BLICKEN BUNT AUS EUREN SCHLEIERN; ALLE SITTEN UND GLAUBEN REDEN BUNT AUS EUREN GEBÄRDEN.

WER VON EUCH SCHLEIER UND ÜBERWÜRFE UND FARBEN UND GEBÄRDEN ABZÖGE: GERADE GENUG WÜRDE ER ÜBRIG BEHALTEN, UM DIE VÖGEL DAMIT ZU
ERSCHRECKEN.WAHRLICH, ICH SELBER BIN DER ERSCHRECKTE VOGEL, DER EUCH EINMAL NACKT SAH UND OHNE FARBE; UND ICH FLOG DAVON, ALS DAS
GERIPPE MIR LIEBE ZUWINKTE.

LIEBER WOLLTE ICH DOCH NOCH TAGELÖHNER SEIN IN DER UNTERW E LT UND BEI DEN SCHATTEN DES EHEMALS! - FEISTER UND VOLLER ALS IHR SIND JA NOCH

DIE UNTERW E LTLICHEN!DIESS, JA DIESS IST BITTERNISS MEINEN GEDÄRMEN, DASS ICH EUCH WEDER NACKT, NOCH BEKLEIDET AUSHALTE, IHR GE-
GENWÄRTIGEN!

ALLES UNHEIMLICHE DER ZUKUNFT, UND WAS JE VERFLOGENEN VÖGELN SCHAUDER MACHTE, IST WAHRLICH HEIMLICHER NOCH UND TRAULICHER ALS EURE
„WIRKLICHKEIT“.DENN SO SPRECHT IHR: „WIRKLICHE SIND WIR GANZ, UND OHNE GLAUBEN UND ABERGLAUBEN“: ALSO BRÜSTET IHR EUCH - ACH, AUCH NOCH
OHNE BRÜSTE!JA, WIE SOLLTET IHR GLAUBEN KÖNNEN, IHR BUNTGESPRENKELTEN! - DIE IHR GEMÄLDE SEID VON ALLEM, WAS JE GEGLAUBT WURDE!

W ANDELNDE WIDERLEGUNGEN SEID IHR DES GLAUBENS SELBER, UND ALLER GEDANKEN GLIEDERBRECHEN. UNGLAUBWÜRDIGE : ALSO HEISSE ICH EUCH, IHR
WIRKLICHEN!

ALLE ZEITEN SCHWÄTZEN WIDER EINANDER IN EUREN GEISTERN; UND ALLER ZEITEN TRÄUME UND GESCHWÄTZ WAREN WIRKLICHER NOCH ALS EUER WACH-
SEIN IST!

UNFRUCHTBARE SEID IHR: DARUM FEHLT ES EUCH AN GLAUBEN. ABER WER SCHAFFEN MUSSTE, DER HATTE AUCH IMMER SEINE WAHR-TRÄUME UND
STERN-ZEICHEN - UND GLAUBTE AN GLAUBEN! -

HALBOFFNE THORE SEID IHR, AN DENEN TODTENGRÄBER WA RTEN. UND DAS IST EURE WIRKLICHKEIT: „ALLES IST WERTH, DASS ES ZU GRUNDE GEHT.“

ACH, WIE IHR MIR DASTEHT, IHR UNFRUCHTBAREN, WIE MAGER IN DEN RIPPEN! UND MANCHER
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VON EUCH HATTE W O H L DESSEN SELBER EIN EINSEHEN.UND ER SPRACH: „ES HAT W O H L DA EIN
GOTT, ALS ICH SCHLIEF, MIR HEIMLICH ETWAS ENTWENDET? W AHRLICH, GENUG, SICH EIN WEIB-
CHEN DARAUS ZU BILDEN! WUNDERSAM IST DIE ARMUT MEINER RIPPEN!“ ALSO SPRACH SCHON
MANCHER GEGENWÄRTIGE.JA, ZUM LACHEN SEID IHR MIR, IHR GEGENWÄRTIGEN! UND SONDER-
LICH, WENN IHR EUCH ÜBER EUCH SELBER WUNDERT!UND WEHE MIR, WENN ICH NICHT LACHEN
KÖNNTE ÜBER EURE VERWUNDERUNG, UND ALLES WIDRIGE AUS EUREN NÄPFEN HINUNTER TRIN-
KEN MÜSSTE!

SO ABER WILL ICH’S MIT EUCH LEICHTER NEHMEN, DA ICH SCHWERES ZU TRAGEN HABE; UND WAS THUT’S MIR, WENN SICH KÄFER UND FLÜGELWÜRMER NOCH

AUF MEIN BÜNDEL SETZEN!

W AHRLICH, ES SOLL MIR DAROB NICHT SCHWERER WERDEN! UND NICHT AUS EUCH, IHR GEGENWÄRTIGEN, SOLL MIR DIE GROSSE MÜDIGKEIT KOMMEN. - ACH,
WOHIN SOLL ICH NUN NOCH STEIGEN MIT MEINER SEHNSUCHT! VON ALLEN BERGEN SCHAUE ICH AUS NACH VATER- UND MUTTERLÄNDERN.

ABER HEIMAT FAND ICH NIRGENDS: UNSTÄT BIN ICH IN ALLEN STÄDTEN UND EIN AUFBRUCH AN ALLEN THOREN.

FREMD SIND MIR UND EIN SPOTT DIE GEGENWÄRTIGEN, ZU DENEN MICH JÜNGST DAS HERZ TRIEB; UND VERTRIEBEN BIN ICH AUS VATER- UND
MUTTERLÄNDERN.SO LIEBE ICH ALLEIN NOCH MEINER KINDER LAND, DAS UNENTDECKTE, IM FERNSTEN MEERE: NACH IHM HEISSE ICH MEINE SEGEL SUCHEN
UND SUCHEN.

AN MEINEN KINDERN WILL ICH ES GUT MACHEN, DASS ICH MEINER VÄTER KIND BIN: UND AN ALLER ZUKUNFT - DIESE GEGENWA RT!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.VON DER UNBEFLECKTEN ERKENNTNISS
ALS GESTERN DER MOND AUFGIENG, WÄHNTE ICH, DASS ER EINE SONNE GEBÄREN WOLLE: SO BREIT UND TRÄCHTIG LAG ER AM HORIZONTE.

ABER EIN LÜGNER WAR ER MIR MIT SEINER SCHWANGERSCHAFT; UND EHER NOCH WILL ICH AN DEN MANN IM MONDE GLAUBEN ALS AN DAS WEIB.FREILICH,
WENIG MANN IST ER AUCH, DIESER SCHÜCHTERNE NACHTSCHWÄRMER. WAHRLICH, MIT SCHLECHTEM GEWISSEN WANDELT ER ÜBER DIE DÄCHER.DENN ER

IST LÜSTERN UND EIFERSÜCHTIG, DER MÖNCH IM MONDE, LÜSTERN NACH DER ERDE UND NACH ALLEN FREUDEN DER LIEBENDEN.

NEIN, ICH MAG IHN NICHT, DIESEN KATER AUF DEN DÄCHERN! WIDERLICH SIND MIR ALLE, DIE UM HALBVERSCHLOSSNE FENSTER SCHLEICHEN!

55



FROMM UND SCHWEIGSAM WANDELT ER HIN AUF STERNEN-TEPPICHEN: - ABER ICH MAG ALLE LEISETRETENDEN MANNSFÜSSE NICHT, AN DENEN AUCH NICHT
EIN SPOREN KLIRRT.

JEDES REDLICHEN SCHRITT REDET; DIE KATZE ABER STIEHLT SICH ÜBER DEN BODEN WEG. SIEHE, KATZENHAFT KOMMT DER MOND DAHER UND UNREDLICH.
-

DIESES GLEICHNISS GEBE ICH EUCH EMPFINDSAMEN HEUCHLERN, EUCH, DEN „REIN-ERKENNENDEN!’’ EUCH HEISSE ICH - LÜSTERNE!

AUCH IHR LIEBT DIE ERDE UND DAS IRDISCHE: ICH ERRIETH EUCH WOHL! - ABER SCHAM IST IN EURER LIEBE UND SCHLECHTES GEWISSEN, - DEM MONDE
GLEICHT IHR!

ZUR VERACHTUNG DES IRDISCHEN HAT MAN EUREN GEIST ÜBERREDET, ABER NICHT EURE EINGEWEIDE: DIE ABER SIND DAS STÄRKSTE AN EUCH!

UND NUN SCHÄMT SICH EUER GEIST, DASS ER EUREN EINGEWEIDEN ZU WILLEN IST UND GEHT VOR SEINER EIGNEN SCHAM SCHLEICH- UND LÜGENWEGE.

„DAS WÄRE MIR DAS HÖCHSTE - ALSO REDET EUER VERLOGNER GEIST ZU SICH - AUF DAS LEBEN OHNE BEGIERDE ZU SCHAUN UND NICHT GLEICH DEM HUNDE
MIT HÄNGENDER ZUNGE:

„GLÜCKLICH ZU SEIN IM SCHAUEN, MIT ERSTORBENEM WILLEN, OHNE GRIFF UND GIER DER SELBSTSUCHT - KALT UND ASCHGRAU AM GANZEN LEIBE, ABER MIT
TRUNKENEN MONDESAUGEN!“

„DAS WÄRE MIR DAS LIEBSTE, - ALSO VERFÜHRT SICH SELBER DER VERFÜHRTE - DIE ERDE ZU LIEBEN, WIE DER MOND SIE LIEBT, UND NUR MIT DEM AUGE
ALLEIN IHRE SCHÖNHEIT ZU BETASTEN.

„UND DAS HEISSE MIR ALLER DINGE UNBEFLECKTE ERKENNTNISS, DASS ICH VON DEN DINGEN NICHTS WILL: AUSSER DASS ICH VOR IHNEN DA LIEGEN DARF
WIE EIN SPIEGEL MIT HUNDERT AUGEN.“ -

OH, IHR EMPFINDSAMEN HEUCHLER, IHR LÜSTERNEN! EUCH FEHLT DIE UNSCHULD IN DER BEGIERDE: UND NUN VERLEUMDET IHR DRUM DAS BEGEHREN!

W AHRLICH, NICHT ALS SCHAFFENDE, ZEUGENDE, WERDELUSTIGE
LIEBT IHR DIE ERDE!

WO IST UNSCHULD? WO DER WILLE ZUR ZEUGUNG IST. UND WER ÜBER SICH HINAUS SCHAFFEN WILL, DER HAT MIR DEN REINSTEN WILLEN.

WO IST SCHÖNHEIT? WO ICH MIT ALLEM WILLEN WOLLEN MUSS; WO ICH LIEBEN UND UNTERGEHN WILL, DASS EIN BILD NICHT NUR BILD BLEIBE.

LIEBEN UND UNTERGEHN: DAS REIMT SICH SEIT EWIGKEITEN. WILLE ZUR LIEBE: DAS IST, WILLIG AUCH SEIN ZUM TODE. ALSO REDE ICH ZU EUCH FEIGLINGEN!

ABER NUN WILL EUER ENTMANNTES SCHIELEN „BESCHAULICHKEIT“ HEISSEN! UND WAS MIT FEIGEN AUGEN SICH TASTEN LÄSST, SOLL „SCHÖN“ GETAUFT
WERDEN! OH, IHR BESCHMUTZER EDLER NAMEN!

ABER DAS SOLL EUER FLUCH SEIN, IHR UNBEFLECKTEN, IHR REIN-ERKENNENDEN, DASS IHR NIE GEBÄREN WERDET: UND WENN IHR AUCH BREIT UND
TRÄCHTIG AM HORIZONTE LIEGT!
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W AHRLICH, IHR NEHMT DEN MUND VOLL MIT EDLEN WORTEN: UND WIR SOLLEN GLAUBEN, DASS EUCH DAS HERZ ÜBERGEHE, IHR LÜGENBOLDE?

ABER IN EINE WORTE SIND GERINGE, VERACHTETE, KRUMME WORTE: GERNE NEHME ICH AUF, WAS BEI EURER MAHLZEIT UNTER DEN TISCH FÄLLT.

IMMER NOCH KANN ICH MIT IHNEN - HEUCHLERN DIE WAHRHEIT SAGEN! JA, MEINE GRÄTEN, MUSCHELN UND STACHELBLÄTTER SOLLEN - HEUCHLERN DIE
NASEN KITZELN!

SCHLECHTE LUFT IST IMMER UM EUCH UND EURE MAHLZEITEN: EURE LÜSTERNEN GEDANKEN, EURE LÜGEN UND DER LUFT!
EINGEWEIDEN! WER SICH SELBER NICHT GLAUBT, LÜGT IMMER.

EINES GOTTES LARVE HÄNGTET IHR UM VOR EUCH SELBER, IHR „REINEN“: IN EINES GOTTES LARVE VERKROCH SICH EUER GREULICHER RINGELWURM.

W AHRLICH, IHR TÄUSCHT, IHR „BESCHAULICHEN“! AUCH ZARATHUSTRA WAR EINST DER NARR EURER GÖTTLICHEN HÄUTE; NICHT ERRIETH ER DAS
SCHLANGENGERINGEL, MIT DENEN SIE GESTOPFT WAREN.

EINES GOTTES SEELE WÄHNTE ICH EINST SPIELEN ZU SEHN IN EUREN SPIELEN, IHR REIN-ERKENNENDEN! KEINE BESSERE KUNST WÄHNTE
ICH EINST ALS EURE KÜNSTE!

SCHLANGEN-UNFLATH UND SCHLIMMEN GERUCH VERHEHLTE MIR DIE FERNE: UND DASS EINER EIDECHSE LIST LÜSTERN HIER HERUMSCHLICH.

ABER ICH KAM EUCH NAH: DA KAM MIR DER TAG - UND NUN KOMMT ER EUCH, - ZU ENDE GIENG DES MONDES LIEBSCHAFT!

SEHT DOCH HIN! ERTAPPT UND BLEICH STEHT ER DA - VOR DER MORGENRÖTHE!

DENN SCHON KOMMT SIE, DIE GLÜHENDE, - IHRE LIEBE ZUR ERDE KOMMT! UNSCHULD UND SCHÖPFER-BEGIER IST ALLE SONNEN-LIEBE!

SEHT DOCH HIN, WIE SIE UNGEDULDIG ÜBER DAS MEER KOMMT! FÜHLT IHR DEN DURST UND DEN HEISSEN ATHEM IHRER LIEBE NICHT?

AM MEERE WILL SIE SAUGEN UND SEINE TIEFE ZU SICH IN DIE HÖHE TRINKEN: DA HEBT SICH DIE BEGIERDE DES MEERES MIT TAUSEND BRÜSTEN.

GEKÜSST UND GESAUGT WILL ES SEIN VOM DURSTE DER SONNE; LUFT WILL ES WERDEN UND HÖHE UND FUSSPFAD DES LICHTS UND SELBER LICHT!

W AHRLICH, DER SONNE GLEICH LIEBE ICH DAS LEBEN UND ALLE TIEFEN MEERE.

UND DIESS HEISST MIR ERKENNTNISS: ALLES TIEFE SOLL HINAUF - ZU MEINER HÖHE!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN GELEHRTEN

ALS ICH IM SCHLAFE LAG, DA FRASS EIN SCHAF AM EPHEUKRANZE MEINES HAUPTES, - FRASS UND KEIN GELEHRTER MEHR
SPRACH’S UND GIENG STOTZIG DAVON UND STOLZ. EIN KIND ERZÄHLTE MIR’S.GERNE LIEGE ICH HIER, WO DIE KINDER SPIELEN, AN DER ZERBROCHNEN
MAUER, UNTER DISTELN UND ROTHEN MOHNBLUMEN.EIN GELEHRTER BIN ICH DEN KINDERN NOCH UND AUCH DEN DISTELN UND ROTHEN MOHNBLUMEN.
UNSCHULDIG SIND SIE, SELBST NOCH IN IHRER BOSHEIT.ABER DEN SCHAFEN BIN ICH’S NICHT MEHR: SO WILL ES MEIN LOOS - GESEGNET SEI ES!DENN DIESS

IST DIE WAHRHEIT: AUSGEZOGEN BIN ICH AUS DEM HAUSE DER GELEHRTEN: UND DIE THÜR HABE ICH NOCH HINTER MIR ZUGEWORFEN.ZU

LANGE SASS MEINE SEELE HUNGRIG AN IHREM TISCHE; NICHT, GLEICH IHNEN, BIN ICH AUF DAS ERKENNEN ABGERICHTET WIE AUF DAS NÜSSEKNACKEN.

FREIHEIT LIEBE ICH UND DIE LUFT ÜBER FRISCHER ERDE; LIEBER NOCH WILL ICH AUF OCHSENHÄUTEN SCHLAFEN, ALS AUF IHREN WÜRDEN UND ACHTBARKEITEN.

ICH BIN ZU HEISS UND VERBRANNT VON EIGENEN GEDANKEN: OFT WILL ES MIR DEN ATHEM NEHMEN. DA MUSS ICH IN’S FREIE UND WEG AUS ALLEN VERSTAUB-
TEN STUBEN.

ABER SIE SITZEN KÜHL IN KÜHLEM SCHATTEN: SIE WOLLEN IN ALLEM NUR ZUSCHAUER SEIN UND HÜTEN SICH DORT ZU SITZEN, WO DIE SONNE AUF DIE STUFEN
BRENNT.

GLEICH SOLCHEN, DIE AUF DER STRASSE STEHN UND DIE LEUTE ANGAFFEN, WELCHE VORÜBERGEHN: ALSO WA RTEN SIE AUCH UND GAFFEN GEDANKEN AN,
DIE ANDRE GEDACHT HABEN.

GREIFT MAN SIE MIT HÄNDEN, SO STÄUBEN SIE UM SICH GLEICH MEHLSÄCKEN, UND UNFREIWILLIG. ABER WER ERRIETHE WOHL, DASS IHR STAUB VOM KORNE
STAMMT UND VON DER GELBEN WONNE DER SOMMERFELDER?

GEBEN SIE SICH WEISE, SO FRÖSTELT MICH IHRER KLEINEN SPRÜCHE UND WAHRHEITEN: EIN GERUCH IST OFT AN IHRER WEISHEIT, ALS OB SIE AUS DEM
SUMPFE STAMME: UND WAHRLICH, ICH HÖRTE AUCH SCHON DEN FROSCH AUS IHR QUAKEN!

GESCHICKT SIND SIE, SIE HABEN KLUGE FINGER: WAS WILL MEINE EINFALT BEI IHRER VIELFALT! ALLES FÄDELN UND KNÜPFEN UND WEBEN VERSTEHN IHRE
FINGER: ALSO WIRKEN SIE DIE STRÜMPFE DES GEISTES!UTE UHRWERKE SIND SIE: NUR SORGE MAN, SIE RICHTIG AUFZUZIEHN! DANN ZEIGEN SIE OHNE
FALSCH DIE STUNDE AN UND MACHEN EINEN BESCHEIDNEN LÄRM DABEI.

GLEICH MÜHLWERKEN ARBEITEN SIE UND STAMPFEN: MAN WERFE IHNEN NUR SEINE FRUCHTKÖRNER ZU! - SIE WISSEN SCHON, KORN KLEIN ZU MAHLEN UND
WEISSEN STAUB DARAUS ZU MACHEN.

SIE SEHEN EINANDER GUT AUF DIE FINGER UND TRAUEN SICH NICHT ZUM BESTEN.

ERFINDERISCH IN KLEINEN SCHLAUHEITEN WA RTEN SIE AUF SOLCHE, DEREN WISSEN AUF LAHMEN FÜSSEN GEHT, - GLEICH SPINNEN WA RTEN SIE.

ICH SAH SIE IMMER MIT VORSICHT GIFT BEREITEN; UND IMMER ZOGEN SIE GLÄSERNE HANDSCHUHE DABEI AN IHRE FINGER.

AUCH MIT FALSCHEN WÜRFELN WISSEN SIE ZU SPIELEN; UND SO EIFRIG FAND ICH SIE SPIELEN, DASS SIE DABEI SCHWITZTEN.

WIR SIND EINANDER FREMD, UND IHRE TUGENDEN GEHN MIR NOCH MEHR WIDER DEN GESCHMACK, ALS IHRE

FALSCHHEITEN UND FALSCHEN WÜRFEL

.

UND ALS ICH BEI IHNEN WOHNTE, DA WOHNTE ICH ÜBER IHNEN. DARÜBER WURDEN SIE MIR GRAM.

SIE WOLLEN NICHTS DAVON HÖREN, DASS EINER ÜBER IHREN KÖPFEN WANDELT; UND SO LEGTEN SIE HOLZ UND ERDE UND UNRATH ZWISCHEN MICH UND
IHRE KÖPFE.

ALSO DÄMPFTEN SIE DEN SCHALL MEINER SCHRITTE: UND AM SCHLECHTESTEN WURDE ICH BISHER VON DEN GELEHRTESTEN GEHÖRT.

ALLER MENSCHEN FEHL UND SCHWÄCHE LEGTEN SIE ZWISCHEN SICH UND MICH: - „FEHLBODEN“ HEISSEN SIE DAS IN IHREN HÄUSERN.
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ABER TROTZDEM WANDELE ICH MIT MEINEN GEDANKEN ÜBER IHREN KÖPFEN; UND SELBST, WENN ICH AUF MEINEN EIGNEN FEHLERN WANDELN WOLLTE,
WÜRDE ICH NOCH ÜBER IHNEN SEIN UND IHREN KÖPFEN.DENN DIE MENSCHEN SIND NICHT GLEICH: SO SPRICHT DIE GERECHTIGKEIT. UND WAS ICH WILL,
DÜRFTEN SIE NICHT WOLLEN!ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN DICHTERN
„SEIT ICH DEN LEIB BESSER KENNE, - SAGTE ZARATHUSTRA ZU EINEM SEINER JÜNGER - IST MIR DER GEIST NUR NOCH GLEICHSAM GEIST; UND ALLES DAS
„UNVERGÄNGLICHE“ - DAS IST AUCH NUR EIN GLEICHNISS.“

„SO HÖRTE ICH DICH SCHON EINMAL SAGEN, ANTWORTETE DER JÜNGER; UND DAMALS FÜGTEST DU HINZU: „ABER DIE DICHTER LÜGEN ZUVIEL.“ WARUM
SAGTEST DU DOCH, DASS DIE DICHTER ZUVIEL LÜGEN?“

„WARUM? SAGTE ZARATHUSTRA. DU IHREM W ARUM FRAGEN DARF
IST DENN MEIN ERLEBEN VON GESTERN? DAS IST LANGE HER, DASS ICH DIE GRÜNDE MEINER MEINUNGEN ERLEBTE.

MÜSSTE ICH NICHT EIN FASS SEIN VON GEDÄCHTNISS, WENN ICH AUCH MEINE GRÜNDE BEI MIR HABEN WOLLTE?

SCHON ZUVIEL IST MIR’S, MEINE MEINUNGEN SELBER ZU BEHALTEN; UND MANCHER VOGEL FLIEGT DAVON.

UND MITUNTER FINDE ICH AUCH EIN ZUGEZOGENES THIER IN MEINEM TAUBENSCHLAGE, DAS MIR FREMD IST, UND DAS ZITTERT, WENN ICH MEINE HAND
DARAUF LEGE.

DOCH WAS SAGTE DIR EINST ZARATHUSTRA? DASS DIE DICHTER ZUVIEL LÜGEN? - ABER AUCH ZARATHUSTRA IST EIN DICHTER.

GLAUBST DU NUN, DASS ER HIER DIE WAHRHEIT REDETE? WARUM GLAUBST DU DAS?’’

DER JÜNGER ANTWORTETE: „ICH GLAUBE AN ZARATHUSTRA.“ ABER ZARATHUSTRA SCHÜTTELTE DEN KOPF UND LÄCHELTE.

DER GLAUBE MACHT MICH NICHT SELIG, SAGTE ER, ZUMAL NICHT DER GLAUBE AN MICH.

ABER GESETZT, DASS JEMAND ALLEN ERNSTES SAGTE, DIE DICHTER LÜGEN ZUVIEL: SO HAT ER RECHT, - WIR LÜGEN ZUVIEL.

WIR WISSEN AUCH ZU WENIG UND SIND SCHLECHTE LERNER: SO MÜSSEN WIR SCHON LÜGEN.

UND WER VON UNS DICHTERN HÄTTE NICHT SEINEN WEIN VERFÄLSCHT? MANCH GIFTIGER MISCHMASCH GESCHAH IN UNSERN KELLERN, MANCHES UNBE-
SCHREIBLICHE WARD DA GETHAN.
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UND WEIL WIR WENIG WISSEN, SO GEFALLEN UNS VON HERZEN DIE GEISTIG ARMEN, SONDERLICH WENN ES JUNGE WEIBCHEN SIND!

UND SELBST NACH DEN DINGEN SIND WIR NOCH BEGEHRLICH, DIE SICH DIE ALTEN WEIBCHEN ABENDS ERZÄHLEN. DAS HEISSEN WIR SELBER AN UNS DAS
EWIG-WEIBLICHE.

UND ALS OB ES EINEN BESONDREN GEHEIMEN ZUGANG ZUM WISSEN GÄBE, DER SICH DENEN VERSCHÜTTE, WELCHE ETWAS LERNEN: SO GLAUBEN WIR A N
DAS VOLK UND SEINE „WEISHEIT.“

DAS ABER GLAUBEN ALLE DICHTER: DASS WER IM GRASE ODER AN EINSAMEN GEHÄNGEN LIEGEND DIE OHREN SPITZE, ETWAS VON DEN DINGEN ERFAHRE, DIE
ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE SIND.

UND KOMMEN IHNEN ZÄRTLICHE REGUNGEN, SO MEINEN DIE DICHTER IMMER, DIE NATUR SELBER SEI IN SIE VERLIEBT:

UND SIE SCHLEICHE ZU IHREM OHRE, HEIMLICHES HINEIN ZU SAGEN UND VERLIEBTE SCHMEICHELREDEN: DESSEN BRÜSTEN UND BLÄHEN SIE SICH VOR ALLEN
STERBLICHEN!

ACH, ES GIEBT SO VIEL DINGE ZWISCHEN HIMMEL UND ERDEN, VON DENEN SICH NUR DIE DICHTER ETWAS HABEN TRÄUMEN LASSEN!

UND ZUMAL ÜBER DEM HIMMEL: DENN ALLE GÖTTER SIND DICHTER-GLEICHNISS, DICHTER-ERSCHLEICHNISS!

W AHRLICH, IMMER ZIEHT ES UNS HINAN - NÄMLICH ZUM REICH DER WOLKEN: AUF DIESE SETZEN WIR UNSRE BUNTEN BÄLGE UND HEISSEN SIE DANN

GÖTTER UND ÜBERMENSCHEN
SIND SIE DOCH GERADE LEICHT GENUG FÜR DIESE STÜHLE! - ALLE DIESE GÖTTER UND ÜBERMENSCHEN.

ACH, WIE BIN ICH ALL DES UNZULÄNGLICHEN MÜDE, DAS DURCHAUS EREIGNISS SEIN SOLL! ACH, WIE BIN ICH DER DICHTER MÜDE!

ALS ZARATHUSTRA SO SPRACH, ZÜRNTE IHM SEIN JÜNGER, ABER ER SCHWIEG. UND AUCH ZARATHUSTRA SCHWIEG; UND SEIN AUGE HATTE SICH NACH INNEN
GEKEHRT, GLEICH ALS OB ES IN WEITE FERNEN SÄHE. ENDLICH SEUFZTE ER UND HOLTE ATHEM.

ICH BIN VON HEUTE UND EHEDEM, SAGTE ER DANN; ABER ETWAS IST IN MIR, DAS IST VON MORGEN UND ÜBERMORGEN UND EINSTMALS.

ICH WURDE DER DICHTER MÜDE, DER ALTEN UND DER NEUEN: OBERFLÄCHLICHE SIND SIE MIR ALLE UND SEICHTE MEERE.

SIE DACHTEN NICHT GENUG IN DIE TIEFE: DARUM SANK IHR GEFÜHL NICHT BIS ZU DEN GRÜNDEN.

E T WAS WOLLUST UND ETWAS LANGEWEILE: DAS IST NOCH IHR BESTES NACHDENKEN GEWESEN.

GESPENSTER-HAUCH UND -HUSCHEN GILT MIR ALL IHR HARFEN-KLINGKLANG; WAS WUSSTEN SIE BISHER VON DER INBRUNST DER TÖNE! -

SIE SIND MIR AUCH NICHT REINLICH GENUG: SIE TRÜBEN ALLE IHR GEWÄSSER, DASS ES TIEF SCHEINE.

UND GERNE GEBEN SIE SICH DAMIT ALS VERSÖHNER: ABER MITTLER UND MISCHER BLEIBEN SIE MIR UND HALB-UND-HALBE UND UNREINLICHE! -

ACH, ICH WARF WOHL MEIN NETZ IN IHR E MEERE UND WOLLTE GUTE FISCHE FANGEN; ABER IMMER ZOG ICH EINES ALTEN GOTTES KOPF HERAUF.

SO GAB DEM HUNGRIGEN  DAS MEER EINEN STEIN. UND SIE SELBER MÖGEN WOHL AUS DEM MEERE STAMMEN.
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GEWISS, MAN FINDET PERLEN IN IHNEN: UM SO ÄHNLICHER SIND SIE SELBER HARTEN SCHALTHIEREN. UND STATT DER SEELE FAND ICH OFT BEI IHNEN
GESALZENEN SCHLEIM.

SIE LERNTEN VOM MEERE AUCH NOCH SEINE EITELKEIT: IST NICHT DAS MEER DER PFAU DER PFAUEN?

NOCH VOR DEM HÄSSLICHSTEN ALLER BÜFFEL ROLLT ES SEINEN SCHWEIF HIN, NIMMER WIRD ES SEINES SPITZENFÄCHERS VON SILBER UND SEIDE MÜDE.

TRUTZIG BLICKT DER BÜFFEL DAZU, DEM SANDE NAHE IN SEINER SEELE, NÄHER NOCH DEM DICKICHT, AM NÄCHSTEN ABER DEM SUMPFE.

W AS IST IHM SCHÖNHEIT UND MEER UND PFAUEN-ZIERATH! DIESES GLEICHNISS SAGE ICH DEN DICHTERN.

W AHRLICH, IHR GEIST
WIRD.

VERW ANDELT SAH ICH SCHON DIE DICHTER UND GEGEN SICH SELBER DEN BLICK GERICHTET.

BÜSSER DES GEISTES SAH DIE WUCHSEN AUS IHNEN.

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON GROSSEN EREIGNISSEN
ES GIEBT EINE INSEL IM MEERE - UNWEIT DEN GLÜCKSELIGEN INSELN ZARATHUSTRA’S - AUF WELCHER BESTÄNDIG EIN DEN FEUERBERG SELBER ABER FÜHRE
DER SCHMALE WEG ABWÄRTS, DER ZU DIESEM THORE DER UNTERW E LT GELEITE.

ZEIT NUN, ALS ZARATHUSTRA AUF DEN GLÜCKSELIGEN INSELN WEILTE, GESCHAH ES, DASS EIN SCHIFF AN DER INSEL ANKER

W ARF, AUF WELCHER DER RAUCHENDE BERG STEHT; UND SEINE MANNSCHAFT GIENG

UM JENE AN’S LAND, UM SAHEN SIE PLÖTZLICH DURCH DIE LUFT EINEN MANN AUF SICH ZUKOMMEN, UND EINE STIMME SAGTE DEUTLICH: „ES IST ZEIT! ES IST
DIE HÖCHSTE ZEIT!“ WIE DIE GESTALT IHNEN ABER AM NÄCHSTEN WAR - SIE FLOG ABER SCHNELL GLEICH EINEM SCHATTEN VORBEI, IN DER RICHTUNG, WO
DER FEUERBERG LAG - DA ERKANNTEN SIE MIT GRÖSSTER BESTÜRZUNG, DASS ES ZARATHUSTRA SEI; DENN SIE HATTEN IHN ALLE SCHON GESEHN, AUSGE-
NOMMEN DER CAPITÄN SELBER, UND SIE LIEBTEN IHN, WIE DAS VOLK LIEBT: ALSO DASS ZU GLEICHEN THEILEN LIEBE UND SCHEU BEISAMMEN SIND.

„SEHT MIR AN! SAGTE DER ALTE STEUERMANN, DA FÄHRT ZARATHUSTRA ZUR HÖLLE!“ -

UM DIE GLEICHE ZEIT, ALS DIESE SCHIFFER AN DER FEUERINSEL LANDETEN, LIEF DAS GERÜCHT UMHER, DASS ZARATHUSTRA VERSCHWUNDEN SEI; UND ALS
MAN SEINE FREUNDE FRAGTE, ERZÄHLTEN SIE, ER SEI BEI NACHT ZU SCHIFF GEGANGEN, OHNE ZU SAGEN, WOHIN ER REISEN WOLLE.

ALSO ENTSTAND EINE UNRUHE; NACH DREI TAGEN ABER KAM ZU DIESER UNRUHE DIE GESCHICHTE DER SCHIFFSLEUTE HINZU - UND NUN SAGTE ALLES VOLK,
DASS DER TEUFEL ZARATHUSTRA GEHOLT HABE. SEINE JÜNGER LACHTEN ZWAR OB DIESES GEREDES; UND EINER VON IHNEN SAGTE SOGAR: „EHER GLAUBE
ICH NOCH, DASS ZARATHUSTRA SICH DEN TEUFEL GEHOLT HAT.’ ABER IM GRUNDE DER SEELE WAREN SIE ALLE VOLL BESORGNISS UND SEHNSUCHT: SO WA R
IHRE FREUDE GROSS, ALS AM FÜNFTEN TAGE ZARATHUSTRA UNTER IHNEN ERSCHIEN.

UND DIESS IST DIE ERZÄHLUNG VON ZARATHUSTRA’S GESPRÄCH MIT DEM FEUERHUNDE.

DIE ERDE, SAGTE ER, HAT EINE HAUT; UND DIESE HAUT HAT KRANKHEITEN. EINE DIESER KRANKHEITEN HEISST ZUM BEISPIEL: „MENSCH.“

UND EINE ANDERE DIESER KRANKHEITEN HEISST „FEUERHUND“: ÜBER DEN HABEN SICH DIE MENSCHEN VIEL VORGELOGEN UND VORLÜGEN LASSEN.

DIESS GEHEIMNISS ZU ERGRÜNDEN GIENG ICH ÜBER D HABE DIE WAHRHEIT NACKT GESEHN
W AS ES MIT DEM FEUERHUND AUF SICH HAT, WEISS ICH NUN; UND INSGLEICHEN MIT ALL DEN AUSWURF- UND UMSTURZ-TEUFELN, VOR DENEN SICH NICHT

NUR ALTE WEIBCHEN FÜRCHTEN.

HERAUS MIT DIR, FEUERHUND, AUS DEINER TIEFE! RIEF ICH, UND BEKENNE, WIE TIEF DIESE TIEFE IST! WOHER IST DAS, WAS DU DA HERAUFSCHNAUBST?

DU TRINKST REICHLICH AM MEERE: DAS VERRÄTH DEINE VERSALZTE BEREDSAMKEIT! FÜRW AHR, FÜR EINEN HUND DER TIEFE NIMMST DU DEINE NAHRUNG
ZU SEHR VON DER OBERFLÄCHE!

HÖCHSTENS FÜR DEN BAUCHREDNER DER ERDE HALT’ ICH DICH: UND IMMER, WENN ICH UMSTURZ- UND AUSWURF-TEUFEL REDEN HÖRTE, FAND ICH SIE
GLEICH DIR: GESALZEN, LÜGNERISCH UND FLACH.

VON NEUEN WERTHEN DREHT SICH DIE WELT; UNHÖRBAR DREHT SIE SICH.

UND GESTEH ES NUR! WENIG WAR IMMER NUR GESCHEHN, WENN DEIN LÄRM UND RAUCH SICH VERZOG. WAS LIEGT DARAN, DASS EINE STADT ZUR MUMIE
WURDE, UND EINE BILDSÄULE IM SCHLAMME LIEGT!

UND DIESS WORT SAGE ICH NOCH DEN UMSTÜRZERN VON BILDSÄULEN. DAS IST WOHL DIE GRÖSSTE THORHEIT, SALZ IN’S MEER UND BILDSÄULEN IN DEN
SCHLAMM ZU WERFEN.

IM SCHLAMME EURER VERACHTUNG LAG DIE BILDSÄULE: ABER DAS IST GERADE IHR GESETZ, DASS IHR AUS DER VERACHTUNG WIEDER LEBEN UND LEBEN-
DE SCHÖNHEIT WÄCHST!
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MIT GÖTTLICHEREN ZÜGEN STEHT SIE NUN AUF UND LEIDENDVERFÜHRERISCH; UND WAHRLICH! SIE WIRD EUCH NOCH DANK SAGEN, DASS IHR SIE UMSTÜRZ-
TET, IHR UMSTÜRZER!

STILL, DU HEUCHELHUND! DU KENNST DEINE A RT WOHL AM BESTEN SCHON!

GLEICH DIR SELBER IST DER STAAT EIN HEUCHELHUND; GLEICH DIR REDET ER GERN MIT RAUCH UND GEBRÜLLE, - DASS ER GLAUBEN MACHE, GLEICH DIR, ER
REDE AUS DEM BAUCH DER DINGE.

DENN ER WILL DURCHAUS DAS WICHTIGSTE THIER AUF ERDEN SEIN, DER STAAT; UND MAN GLAUBT’S IHM AUCH. -

ALS ICH DAS GESAGT HATTE, GEBÄRDETE SICH DER FEUERHUND WIE UNSINNIG VOR NEID. „WIE? SCHRIE ER, DAS WICHTIGSTE THIER AUF ERDEN? UND MAN
GLAUBT’S IHM AUCH?“ UND SO VIEL DAMPF UND GRÄSSLICHE STIMMEN KAMEN IHM AUS DEM SCHLUNDE, DASS ICH MEINTE, ER WERDE VOR ARGER UND NEID
ERSTICKEN.

ENDLICH WURDE ER STILLER, UND SEIN KEUCHEN LIESS NACH; SOBALD ER ABER STILLE WAR, SAGTE ICH LACHEND:

„DU ÄRGERST DICH, FEUERHUND : ALSO HABE ICH ÜBER DICH RECHT!

UND DASS ICH AUCH NOCH RECHT BEHALTE, SO HÖRE VON EINEM ANDERN FEUERHUNDE: DER SPRICHT WIRKLICH AUS DEM HERZEN DER ERDE.

NOH!

LACHEN FLATTERT AUS IHM WIE EIN BUNTES GEWÖLKE; ABGÜNSTIG IST ER DEINEM GURGELN UND SPEIEN UND GRIMMEN DER EIN- GEWEIDE!DAS

GOLD ABER UND DAS LACHEN - DAS NIMMT ER AUS DEM HERZEN DER ERDE: DENN DASS DU’S NUR WEISST, - DAS HERZ DER ERDE IST VON GOLD.’’ALS DIESS
DER FEUERHUND VERNAHM, HIELT ER’S NICHT MEHR AUS, MIR ZUZUHÖREN. BESCHÄMT ZOG ER SEINEN SCHWANZ EIN, SAGTE AUF EINE KLEINLAUTE WEISE

W AU! WAU! UND KROCH HINAB IN SEINE HÖHLE. -ALSO ERZÄHLTE ZARATHUSTRA. IHRE JÜNGER
ABER HÖRT E N IHM KAUM ZU: SO GROSS WAR IHRE BEGIERDE, IHM VON DEN SCHIFFS-

LEUTEN, DEN KANINCHEN UND DEM FLIEGENDEN MANNE ZU ERZÄHLEN.„WAS SOLL ICH DAVON DENKEN! SAGTE ZARATHUSTRA. BIN ICH DENN EIN GESPENST?

ABER ES WIRD MEIN SCHATTEN GEWESEN SEIN. IHR HÖRTET WOHL SCHON EINIGES VOM WANDERER UND SEINEM SCHATTEN?SICHER ABER IST DAS: ICH
MUSS IHN KÜRZER HALTEN, - ER VERDIRBT MIR SONST NOCH DEN RUF.’’UND NOCHMALS SCHÜTTELTE ZARATHUSTRA DEN KOPF UND WUNDERTE SICH. „WAS
SOLL ICH DAVON DENKEN!“ SAGTE ER NOCHMALS.„WARUM SCHRIE DENN DAS GESPENST: ES IST ZEIT! ES IST DIE HÖCHSTE ZEIT!WOZU IST ES DENN - HÖCHSTE
ZEIT?“ -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

DER WAHRSAGER
„- UND ICH SAHE EINE GROSSE TRAURIGKEIT ÜBER DIE MENSCHEN KOMMEN. DIE BESTEN WURDEN IHRER WERKE MÜDE.

EINE LEHRE ERGIENG, EIN GLAUBEN LIEF NEBEN IHR: „ALLES IST LEER, ALLES IST GLEICH, ALLES WAR!“

UND VON ALLEN HÜGELN KLANG ES WIEDER: „ALLES IST LEER, ALLES IST GLEICH, ALLES WAR!“

W O H L HABEN WIR GEERNTET: ABER WARUM WURDEN ALLE FRÜCHTE UNS FAUL UND BRAUN? WAS FIEL VOM BÖSEN MONDE BEI DER LETZTEN NACHT HERNIE-
DER?

UMSONST WAR ALLE ARBEIT, GIFT IST UNSER WEIN GEWORDEN, BÖSER BLICK SENGTE UNSRE FELDER UND HERZEN GELB.

TROCKEN WURDEN WIR ALLE; UND FÄLLT FEUER AUF UNS, SO STÄUBEN WIR DER ASCHE GLEICH: - JA DAS FEUER SELBER MACHTEN WIR MÜDE.

ALLE BRUNNEN VERSIEGTEN UNS, AUCH DAS MEER WICH ZURÜCK. ALLER

IN GRABKAMMERN!’’ -

ALSO HÖRTE ZARATHUSTRA EINEN WAHRSAGER REDEN; UND SEINE WEISSAGUNG GIENG IHM ZU HERZEN UND VERW ANDELTE IHN. TRAURIG GIENG ER UMHER
UND MÜDE; UND ER WURDE DENEN GLEICH, VON WELCHEN DER WAHRSAGER GEREDET HATTE.

W AHRLICH, SO SAGTE ER ZU SEINEN ES IST UM EIN KLEINES, SO KOMMT DIESE LANGE DÄMMERUNG. ACH, WIE SOLL ICH MEIN

LICHT HINÜBER RETTEN!
DASS ES MIR NICHT ERSTICKE IN DIESER TRAURIGKEIT! FERNEREN WELTEN SOLL ES JA LICHT SEIN UND NOCH FERNSTEN NÄCHTEN!

DERGESTALT IM HERZEN BEKÜMMERT GIENG ZARATHUSTRA UMHER; UND DREI TAGE LANG NAHM ER NICHT TRANK UND SPEISE ZU SICH, HATTE KEINE RUHE
UND VERLOR DIE REDE. ENDLICH GESCHAH ES, DASS ER IN EINEN TIEFEN SCHLAF VERFIEL. SEINE JÜNGER ABER SASSEN UM IHN IN LANGEN NACHTWACHEN
UND WARTETEN MIT SORGE, OB ER WACH WERDE UND WIEDER REDE UND GENESEN SEI VON SEINER TRÜBSAL.DIESS ABER IST DIE REDE, WELCHE ZARATHU-
STRA SPRACH, ALS ER AUFWACHTE; SEINE STIMME ABER KAM ZU SEINEN JÜNGERN WIE AUS WEITER FERNE.

HÖRT MIR DOCH DEN TRAUM, DEN ICH TRÄUMTE, IHR FREUNDE, UND HELFT MIR SEINEN SINN RATHEN!

EIN RÄTHSEL IST ER MIR NOCH, DIESER TRAUM; SEIN SINN IST VERBORGEN IN IHM UND EINGEFANGEN UND FLIEGT NOCH NICHT ÜBER IHN HIN MIT FREIEN
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FLÜGELN.

ALLEM LEBEN HATTE ICH ABGESAGT, SO TRÄUMTE MIR. ZUM NACHT- UND GRABWÄCHTER WAR ICH WORDEN, DORT AUF DER EINSAMEN BERG-BURG DES
TODES.

DROBEN HÜTETE ICH SEINE SÄRGE: VOLL STANDEN DIE DUMPFEN GEWÖLBE VON SOLCHEN SIEGESZEICHEN. AUS GLÄSERNEN SÄRGEN BLICKTE MICH
ÜBERWUNDENES LEBEN AN.

DEN GERUCH VERSTAUBTER EWIGKEITEN ATHMETE ICH: SCHWÜL UND VERSTAUBT LAG MEINE SEELE. UND WER HÄTTE DORT AUCH SEINE SEELE LÜFTEN
KÖNNEN!

HELLE DER MITTERNACHT WAR IMMER UM MICH, EINSAMKEIT KAUERTE NEBEN IHR; UND, ZUDRITT, RÖCHELNDE TODESSTILLE, DIE SCHLIMMSTE MEINER
FREUNDINNEN.

SCHLÜSSEL FÜHRTE ICH, DIE ROSTIGSTEN ALLER SCHLÜSSEL; UND ICH VERSTAND ES, DAMIT DAS KNARRENDSTE ALLER THORE ZU ÖFFNEN.

EINEM BITTERBÖSEN GEKRÄCHZE GLEICH LIEF DER TON DURCH DIE LANGEN GÄNGE, WENN SICH DES THORES FLÜGEL HOBEN: UNHOLD SCHRIE DIESER
VOGEL, UNGERN WOLLTE ER GEWECKT SEIN.ABER FURCHTBARER NOCH UND HERZZUSCHNÜRENDER WAR ES, WENN ES WIEDER SCHWIEG UND RINGS
STILLE WARD, UND ICH ALLEIN SASS IN DIESEM TÜCKISCHEN SCHWEIGEN.

SO GIENG MIR UND SCHLICH DIE ZEIT, WENN ZEIT ES NOCH GAB: WAS WEISS ICH DAVON! ABER ENDLICH GESCHAH DAS, WAS MICH WECKTE.

DREIMAL SCHLUGEN SCHLÄGE AN’S THOR, GLEICH DONNERN, ES HALLTEN UND HEULTEN DIE GEWÖLBE DREIMAL WIEDER: DA GIENG ICH ZUM THORE.

ALPA! RIEF ICH, WER TRÄGT SEINE ASCHE ZU BERGE? ALPA! ALPA! WER TRÄGT SEINE ASCHE ZU BERGE?
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UND ICH DRÜCKTE DEN SCHLÜSSEL UND HOB AM THORE UND MÜHTE MICH. ABER NOCH KEINEN:

DA RISS EIN BRAUSENDER WIND SEINE FLÜGEL

AUSEINANDER:Altea: Zeichnung 1977IDEND WARF ER MIR EINEN SCHWARZEN SARG ZU:

UND IM BRAUSEN UND PFEIFEN UND SCHRILLEN ZERBARST DER SARG UND SPIE TAUSENDFÄLTIGES GELÄCHTER AUS.

UND AUS TAUSEND FRATZEN VON KINDERN, ENGELN, EULEN, NARREN UND KINDERGROSSEN SCHMETTERLINGEN LACHTE UND HÖHNTE UND BRAUSTE ES
WIDER MICH.

BIST DU NICHT SELBER DER WIND MIT SCHRILLEM PFEIFEN, DER DEN BURGEN DES TODES DIE THORE AUFREISST?

BIST DU NICHT SELBER DER SARG VOLL BUNTER BOSHEITEN UND ENGELSFRATZEN DES LEBENS?

W AHRLICH, GLEICH TAUSENDFÄLTIGEM KINDSGELÄCHTER KOMMT ZARATHUSTRA IN ALLE TODTENKAMMERN, LACHEND ÜBER DIESE NACHT- UND GRAB-
WÄCHTER, UND WER SONST MIT DÜSTERN SCHLÜSSELN RASSELT.

SCHRECKEN UND UMWERFEN WIRST DU SIE MIT DEINEM GELÄCHTER; OHNMACHT UND WACHWERDEN WIRD DEINE MACHT ÜBER SIE BEWEISEN.

UND AUCH, WENN DIE LANGE DÄMMERUNG KOMMT UND DIE TODESMÜDIGKEIT, WIRST DU AN UNSERM HIMMEL, NICHT UNTERGEHN, DU FÜRSPRECHER DES
LEBENS!
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NEUE STERNE LIESSEST DU UNS SEHEN UND NEUE NACHTHERRLICHKEITEN; WAHRLICH, DAS LACHEN SELBER SPANNTEST DU WIE EIN BUNTES GEZELT ÜBER
UNS.

NUN WIRD IMMER KINDES-LACHEN AUS SÄRGEN QUELLEN; NUN WIRD IMMER SIEGREICH EIN STARKER WIND KOMMEN ALLER TODESMÜDIGKEIT: DESSEN BIST
DU UNS SELBER BÜRGE UND WAHRSAGER!

W AHRLICH, SIE SELBER TRÄUMTEST DU, DEINE FEINDE: DAS WAR DEIN SCHWERSTER TRAUM!

ABER WIE DU VON IHNEN A U F WACHTEST UND ZU DIR KAMST, DIR KOMMEN!’’ -

SO SPRACH DER JÜNGER; UND ALLE ANDEREN DRÄNGTEN SICH NUN UM ZARATHUSTRA UND ERGRIFFEN IHN BEI DEN HÄNDEN UND WOLLTEN IHN BEREDEN,
DASS ER VOM BETTE UND VON DER TRAURIGKEIT LASSE UND ZU IHNEN ZURÜCKKEHRE. ZARATHUSTRA ABER SASS AUFGERICHTET AUF SEINEM LAGER, UND
MIT FREMDEM BLICKE. GLEICHWIE EINER, DER AUS LANGER FREMDE HEIMKEHRT, SAH ER AUF SEINE JÜNGER UND PRÜFTE IHRE GESICHTER; UND NOCH
ERKANNTE ER SIE NICHT. ALS SIE ABER IHN HOBEN UND AUF DIE FÜSSE STELLTEN, SIEHE, DA VERW ANDELTE SICH MIT EINEM MALE SEIN AUGE; ER BEGRIFF
ALLES, WAS GESCHEHEN WAR, STRICH SICH DEN BART UND SAGTE MIT STARKER STIMME:„WOHLAN! DIESS NUN HAT SEINE ZEIT; SORGT MIR ABER DAFÜR,
MEINE JÜNGER, DASS WIR EINE GUTE MAHLZEIT MACHEN, UND IN KÜRZE! ALSO GEDENKE ICH BUSSE ZU THUN FÜR SCHLIMME TRÄUME!DER WAHRSAGER ABER
SOLL AN MEINER SEITE ESSEN UND TRINKEN: UND WAHRLICH, ICH WILL IHM NOCH EIN MEER ZEIGEN, IN DEM ER ERTRINKEN KANN!“

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. DARAUF ABER BLICKTE ER DEM JÜNGER, WELCHER DEN TRAUMDEUTER ABGEGEBEN HATTE, LANGE IN’S GESICHT UND
SCHÜTTELTE DABEI DEN KOPF. -

VON DER ERLÖSUNG
ALS ZARATHUSTRA EINES TAGS ÜBER DIE GROSSE BRÜCKE GIENG, UMRINGTEN IHN DIE KRÜPPEL UND BETTLER, UND EIN BUCKLICHTER REDETE ALSO ZU IHM:

„SIEHE, ZARATHUSTRA! AUCH DAS VOLK LERNT VON DIR UND GEWINNT GLAUBEN AN DEINE LEHRE: ABER DASS ES GANZ DIR GLAUBEN SOLL, DAZU BEDARF ES
NOCH EINES - DU MUSST ERST NOCH UNS KRÜPPEL ÜBERREDEN! HIER HAST DU NUN EINE SCHÖNE A U S WAHL UND WAHRLICH, EINE GELEGENHEIT MIT MEHR
ALS EINEM SCHOPFE! BLINDE KANNST DU HEILEN UND LAHME LAUFEN MACHEN; UND DEM, DER ZUVIEL HINTER SICH HAT, KÖNNTEST DU WOHL AUCH EIN WENIG
ABNEHMEN: - DAS, MEINE ICH, WÄRE DIE RECHTE A RT, DIE KRÜPPEL AN ZARATHUSTRA GLAUBEN ZU MACHEN!“

ZARATHUSTRA ABER ERWIDERTE DEM, DER DA REDETE, ALSO: „WENN MAN DEM BUCKLICHTEN SEINEN BUCKEL NIMMT, SO NIMMT MAN IHM

SEINEN GEIST - ALSO LEHRT DAS VOLK. UND WENN MAN DEM BLINDEN SEINE AUGEN GIEBT, SO SIEHT ER

ZUVIEL SCHLIMME DINGE AUF ERDEN: ALSO DASS ER DEN VERFLUCHT, DER IHN HEILTE. DER ABER, WELCHER DEN LAHMEN LAUFEN MACHT, DER THUT IHM DEN
GRÖSSTEN SCHADEN AN: DENN KAUM KANN ER LAUFEN, SO GEHN SEINE LASTER MIT IHM DURCH - ALSO LEHRT DAS VOLK ÜBER KRÜPPEL. UND WARUM

DASVOLK VON LERNT

DAS IST MIR ABER DAS GERINGSTE, SEIT ICH UNTER MENSCHEN BIN, DASS ICH SEHE: „DIESEM FEHLT EIN AUGE UND JENEM EIN OHR UND EINEM DRITTEN DAS
BEIN, UND ANDRE GIEBT ES, DIE VERLOREN DIE ZUNGE ODER DIE NASE ODER DEN KOPF.“

ICH SEHE UND SAH SCHLIMMERES UND MANCHERLEI SO ABSCHEULICHES, DASS ICH NICHT VON JEGLICHEM REDEN UND VON EINIGEM NICHT EINMAL SCHWEI-
GEN MÖCHTE: NÄMLICH MENSCHEN, DENEN ES AN ALLEM FEHLT, AUSSER DASS SIE EINS ZUVIEL HABEN - MENSCHEN, WELCHE NICHTS WEITER SIND ALS EIN
GROSSES AUGE, ODER EIN GROSSES MAUL ODER EIN GROSSER BAUCH ODER IRGEND ETWAS GROSSES, - UMGEKEHRTE KRÜPPEL HEISSE ICH SOLCHE.

UND ALS ICH AUS MEINER EINSAMKEIT KAM UND ZUM ERSTEN MALE ÜBER DIESE BRÜCKE GIENG: DA TRAUTE ICH MEINEN AUGEN NICHT UND SAH HIN, UND
WIEDER HIN, UND SAGTE ENDLICH: „DAS IST EIN OHR! EIN OHR, SO GROSS WIE EIN MENSCH!“ ICH SAH NOCH BESSER HIN: UND WIRKLICH, UNTER DEM OHRE

BEWEGTE SICH NOCH ETWAS, DAS ZUM ERBARMEN KLEIN UND ÄRMLICH UND SCHMÄCHTIG WAR. UND WAHRHAFTIG, DAS UNGEHEURE OHR SASS AUF
EINEM KLEINEN DÜNNEN STIELE, - DER STIEL ABER WAR EIN MENSCH! WER EIN GLAS VOR DAS AUGE NAHM, KONNTE SOGAR NOCH EIN KLEINES NEIDI-
SCHES GESICHTCHEN ERKENNEN; AUCH, DASS EIN GEDUNSENES SEELCHEN AM STIELE BAUMELTE. DAS VOLK SAGTE MIR ABER, DAS GROSSE OHR SEI
NICHT NUR EIN MENSCH, SONDERN EIN GROSSER MENSCH, EIN GENIE. ABER ICH GLAUBTE DEM VOLKE NIEMALS, WENN ES VON GROSSEN MENSCHEN

REDETE - UND BEHIELT MEINEN GLAUBEN BEI, DASS ES EIN UMGEKEHRTER KRÜPPEL SEI, DER AN ALLEM ZU WENIG UND AN EINEM ZU VIEL HABE.“

ALS ZARATHUSTRA SO ZU DEM BUCKLICHTEN GEREDET HATTE UND ZU DENEN, WELCHEN ER MUNDSTÜCK UND FÜRSPRECHER WAR, WANDTE ER SICH MIT
TIEFEM UNMUTHE ZU SEINEN JÜNGERN UND SAGTE:

„WAHRLICH, MEINE FREUNDE, ICH WANDLE UNTER DEN MENSCHEN WIE UNTER DEN BRUCHSTÜCKEN UND GLIEDMAASSEN VON MENSCHEN!

DIESS IST MEINEM AUGE DAS FÜRCHTERLICHE, DASS ICH DEN MENSCHEN ZERTRÜMMERT FINDE UND ZERSTREUET WIE ÜBER EIN SCHLACHT- UND SCHLÄCHTER-
FELD HIN.

UND FLÜCHTET MEIN AUGE VOM JETZT ZUM EHEMALS: ES FINDET IMMER DAS GLEICHE: BRUCHSTÜCKE UND GLIEDMAASSEN UND GRAUSE ZUFÄLLE - ABER
KEINE MENSCHEN!
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DAS JETZT UND DAS EHEMALS AUF ERDEN - ACH! MEINE FREUNDE - DAS, IST MEIN UNERTRÄGLICHSTES; UND ICH WÜSSTE NICHT

ZU LEBEN, WENN ICH NICHT NOCH EIN SEHER WÄRE, DESSEN, WAS KOMMEN MUSS.

EIN SEHER, EIN WOLLENDER, EIN SCHAFFENDER, EINE ZUKUNFT SELBER UND EINE BRÜCKE ZUR ZUKUNFT - UND ACH, AUCH NOCH GLEICHSAM EIN KRÜPPEL
AN DIESER BRÜCKE: DAS ALLES IST ZARATHUSTRA.

UND DAS IST ALL MEIN DICHTEN UND TRACHTEN, DASS ICH IN EINS DICHTE UND ZUSAMMENTRAGEN WAS BRUCHSTÜCK IST UND
„ES IST SCHWER, MIT MENSCHEN ZU LEBEN, WEIL SCHWEIGEN SO SCHWER IST. SONDERLICH FÜR EINEN GESCHWÄTZIGEN.“ -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. DER BUCKLICHTE ABER HATTE DEM GESPRÄCHE ZUGEHÖRT UND SEIN GESICHT DABEI BEDECKT; ALS ER ABER ZARATHUSTRA
LACHEN HÖRTE, BLICKTE ER NEUGIERIG AUF UND SAGTE LANGSAM:

„ABER WARUM REDET ZARATHUSTRA ANDERS ZU UNS ALS ZU SEINEN JÜNGERN?“

ZARATHUSTRA ANTWORTETE: „WAS IST DA ZUM VERWUNDERN! MIT BUCKLICHTEN DARF MAN SCHON BUCKLICHT REDEN!“

„GUT, SAGTE DER BUCKLICHTE; UND MIT SCHÜLERN DARF MAN SCHON AUS DER SCHULE SCHWÄTZEN.

ABER WARUM REDET ZARATHUSTRA ANDERS ZU SEINEN SCHÜLERN - ALS ZU SICH SELBER?’’ -

VON DER MENSCHEN-KLUGHEIT

NICHT DIE HÖHE: DER ABHANG IST DAS FURCHTBARE!

DER ABHANG, WO DER BLICK HINUNTER STÜRZT UND DIE HAND HINAUF GREIFT. DA SCHWINDELT DEM HERZEN VOR SEINEM DOPPELTEN WILLEN.

ACH, FREUNDE, ERRATHET IHR WOHL AUCH MEINES HERZENS DOPPELTEN WILLEN?

Geschenk des Weltkunst von Sauer genannt Franziskus aus EUROPA
am 21. Dezember 2019.

Liebe Freund  innen der sich in mir bildenden Künste,
seid mutig und legt bei der Bundesregierung im Nakmen des Volkes Beschwerde ein.




